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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  oder
Bundesfreiwilligendienst 
zur Unterstützung im Bereich Soziale Angelegenheiten

Dein Profil:

Das sind Deine Aufgaben: 

Wir bieten Dir: 

Neugierig geworden? - Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Schick uns einfach Deine Bewerbungsunterlagen  
bis zum 1. April 2024 über unser Online-Portal unter  
www.vg-ak-ff.de/aktuell/stellenausschreibungen.

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG 
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD 

Rathausstraße 13 ● 57610 Altenkirchen ● Herr Frank Schneider ● Telefon 02681 85-236 ● www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des

Auswahlverfahrens verarbeitet werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei

gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

       

 

     Komm zu uns...     

Du bist mindestens 18 Jahre alt und verfügst über gute Englischkenntnisse•
• Du bist hilfsbereit und hast Freude an der Arbeit mit Menschen•
• Du verfügst über die nötige Sensibilität und das erforderliche Verantwortungsbewusstsein für einen offenen Umgang mit den Dir

anvertrauten Personen
•

• Du bist selbstbewusst, flexibel und in der Lage, selbständig zu arbeiten•
• Du besitzt einen Führerschein der Klasse B •

Abwechslungsreiche Tätigkeiten im Büro und in der Betreuung dezentral untergebrachter Asylbewerber•
Zusammenarbeit mit anderen Behörden•
Vernetzung mit lokalen Einrichtungen/Akteuren•
Wohnungsbesichtigungen zur Unterbringung von Asylbewerbern•
Mitarbeit bei der Verteilung der Asylbewerber•
Beratung/Unterstützung der Asylbewerber in allen Belangen des täglichen Lebens •

eine interessante und herausfordernde Tätigkeit für die Dauer von 1 Jahr•
Möglichkeiten zur Leistung eines wichtigen Integrationsbeitrags in einem engagierten Team•

• ein monatliches Taschengeld sowie eine sozialversicherungsrechtliche Absicherung•
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer 

Homepage www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Jede Jahreszeit bietet ihr kulinarisches Highlight – von Rhabarber und
Spargel im Frühling, über Kirschen, Salat oder Zucchini im Sommer.
Kartoffeln und Pflaumen im Herbst und Kohlgemüse im Winter. In diesem
Kochkurs ist zu jeder Saison das Beste in leckeren Rezeptideen
vertreten.
Sie können diesen Kurs zusammenhängend für alle 4 Termine oder auch
einzeln buchen (Fr. 05.04.2024, Fr. 21.06.2024, Fr. 18.10.2024, Fr.
13.12.2024).

Fr. 05.04.2024, 17:30 - 20:30 Uhr
Kursleiterin:     Sabrina Oswald
Kosten:             36,00 € (inkl. Lebensmittelpauschale)
Kursort:            Schulküche IGS Horhausen
                          Neue Schulstraße 24, 56593 Horhausen
                      

Eine genussvolle Reise
durch vier Jahreszeiten

Kochkurs

Jüdisches
 Leben in Altenkirchen

Heute erinnern Gedenkstätten sowie 75 Stolpersteine an 
das Jahrhunderte währende jüdische Leben in Altenkirchen.

Ab 1684 gibt es nachweislich jüdisches Leben in Altenkirchen; 
1884 wird eine Synagoge errichtet, die 1938 von den National-
sozialisten zerstört wird. 

Stadtführung mit Doris Enders
am Samstag, 23. März 2024, 14.30 Uhr
Start ist auf der Frankfurter Str. 11 in 57610 Altenkirchen.
Der Rundgang dauert rund 1,5 Stunden, die Teilnahme ist kostenlos.

Infos und Anmeldung bei Christa Abts (Caritasverband Rhein-Sieg) unter
02681-8789210 oder info@caritas-rheinsieg.de

das Jahrhunderte währende jüdische Leben in Altenkirchen.

Start ist auf der Frankfurter Str. 11 in 57610 Altenkirchen.

das Jahrhunderte währende jüdische Leben in Altenkirchen.

23.03.2024
14.30 Uhr
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€

Haus  Fe l senke l l e r  e .V.

Jugendkultur
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

www.vhs-ak-ff.de

vhs Altenkirchen-Flammersfeld
Telefon: 02681 85-199

Wir bauen wunderschöne Gartendeko nach Wunsch. Egal ob Sonnenblume, Hase oder
Tulpe. Es wird eine Schablone gezeichnet und mit der Stichsäge ausgeschnitten. Dann
geht es an die Bandsäge (immer mit Sicherheitsunterweisung!). Nach dem Sägen wird
mit der Langlochmaschine das Loch für den Stab gebohrt, der zum Abschluss noch
verleimt wird.
Alle Teilnehmer*innen können ihre Gartenstecker mit nach Hause nehmen.

Sa. 23.03.2024, 15 - 17 Uhr
Kursleiter:         Schreinermeister Frank Seifen
Kosten:             45,00 € (inkl. Materialkosten)
Kursort:            Schreinerei Seifen, 
                          Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
                      

Donnerstag, 14.03.2024

Beginn um 20 Uhr
Bürgerhaus Asbach, Hauptstraße 50, 53567 Asbach

mit Fachvorträgen von
Patrick Liste (Chefredakteur Westfälisches

Wochenblatt, Münster) sowie  
Nico Beckers-Schwarz (Tierarzt)

und anschließender
Podiumsdiskussion 

 Ein Teller voll Gras?
Tierhaltung im Fokus!

www.landwirtschaft-die-werte-schafft.de

Dialog von Bürgern und Landwirten

 Regionale Lebensmittelproduktion
fördert Kulturlandschaft und Tierwohl

Wandervögel
unterwegs –
zwischen Birnbach 
und Hemmelzen

Die erste Frühlingstour des neuen Jahres starten wir 
in Birnbach. Der Weg führt uns von Birnbach nach 
Hemmelzen und zurück. Der Tour führt uns über wei-
testgehend befestigte Wege ohne größere Höhen-
unterschiede und ist unter 7 km lang. Hunde dürfen 
gerne mitwandern. Dazu treffen wir uns am:

Mittwoch, 20. März 2024,
14 Uhr

Start ist in der Birnbacher Ortsmitte am Sportplatz. 
Dort gibt es genügend Parkplätze.
An der Wanderung können Sie ohne Anmeldung teil-
nehmen. Wie immer lassen wir unseren Wandertag 
in einem gemütlichen Café ausklingen.
Noch Fragen?
Info: 02681/2890
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THEATTRAKTION
SPIELT

DER GOTT DES GEMETZELS

Zwei Kinder prügelten sich erbittert!! Nun treffen sich die
Eltern, um auf angenehme Art den Streit der Söhne zu
schlichten. Doch bald schlägt die Stimmung zwischen den
Erwachsenen um, steigert sich sogar bis zur Wut. Es geht um
ihre eigenen Probleme, miteinander, mit dem Beruf, mit
dem Leben. Es droht ein
Auf der Bühne spielen: Silke Düngen, Martin Gerhards,
Martina Müller-Greis, Paul Gert Schmidt  - Regie: Carl Gneist 

Eine Tragikomödie von Yasmina Reza

Im Roten Haus, Seelbach (Premiere) 
Samstag, 16. März 2024, 19 Uhr 
Karten VVK: nick.seelbach@web.de 

Theodor-Maas-Haus der Ev. Kirche Altenkirchen 
Sonntag, 24. März 2024, 18 Uhr 
Karten VVK: +49 177 3429471 

Wied-Scala, Neitersen 
Samstag, 13. April 2024, 19 Uhr 
Karten VVK: www.wied-scala.de 

Kulturhaus Hamm 
Sonntag, 14. April 2024, 18 Uhr 
Karten VVK: kulturhaus@hamm-sieg.de 

23. 
März 
2024

Eintritt: VVK 10 Euro (Friseur Müller, Weyerbusch und allen aktiven Musiker:innen)
Abendkasse: 12 Euro • Jugendliche unter 12 Jahren - Eintritt frei
Eintritt: VVK 10 Euro (Friseur Müller, Weyerbusch und allen aktiven Musiker:innen)
Abendkasse: 12 Euro • Jugendliche unter 12 Jahren - Eintritt frei

Blasorchester Mehrbachtal e.V. lädt ein:

WIEDHALLE 
NEITERSEN

19:30 UHR
Eintritt: VVK 10 Euro (Friseur Müller, Weyerbusch 
und allen aktiven Musiker:innen) 
Abendkasse: 12 Euro
Jugendliche unter 12 Jahren - Eintritt frei

Leitung: Manfred Neußer

Verabschiedung einer langjährigen Mitarbeiterin in den Ruhestand
Bürgermeister Fred Jüngerich wür-
digte jüngst den langjährigen und 
engagierten Dienst der Erzieherin 
Agnes Dück im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde zu ihrer Verabschiedung 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Er bedankte sich für ihre wertvolle 
Arbeit: „Ihr Engagement in der Kinder-
betreuung war unermüdlich. Wir dan-
ken Ihnen von Herzen und wünschen 
Ihnen alles Gute für den Ruhestand.“
Agnes Dück begann ihre berufl iche 
Laufbahn bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen am 15. 
Juli 1991 als Erziehungshelferin in der 
Kindertagesstätte Neitersen. Im April 
1992 erfolgte die Anerkennung ihrer in 
der UdSSR (bis 1991 Union der Sozi-
alistischen Sowjetrepubliken) absol-
vierten Ausbildung als staatlich aner-
kannte Erzieherin. Am 1. August 1993 
wurde sie in die Kindertagesstätte 
Altenkirchen versetzt, nach mehr als 
10 Jahren sodann am 1. März 2014 in 
die Kita Kircheib. Agnes Dück feierte am
15. Juli 2016 ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Nach ins-
gesamt mehr als 22 Jahren bei der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen bzw. Altenkirchen-Flammersfeld engagierter 
Arbeit trat sie schließlich am 1. März 2024 in ihren wohl-
verdienten Ruhestand.

Im Namen der Belegschaft übermittelte der Personalrats-
vorsitzende Mathias Rabsch ein herzliches Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit und überreichte Agnes Dück 
einen Blumenstrauß mit den besten Wünschen für die 
Zukunft.

von links: Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch, Büroleiterin Sonja Hackbeil, Bürger-
meister Fred Jüngerich, Agnes Dück und Fachbereichsleiter „Soziales und Generationen“ 
Sascha Koch
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Osterwanderung 2024 - Wanderbares Altenkirchen
Das Wanderbare Altenkirchen lädt ein:

Zweite große Osterwanderung am Samstag, 30.03.2024 mit Ostereiersuche
Aufbauend auf den großen Erfolg des Vorjahres lädt die, von der Stadt Altenkirchen betreute, ehrenamtliche Wander-
gruppe “Wanderbares Altenkirchen“ zu ihrer zweiten, großen Osterwanderung ein. Am 30.03.2024 können sich daher 
große und kleine Wanderer auf ganz neue 
Strecken begeben; so wird es drei ver-
schiedene Strecken für Erwachsene und 
erfahrene Wanderer, sowie zwei verschie-
dene Strecken für Familien mit Kindern 
geben - die Familienwanderungen halten, 
wie im letzten Jahr, als kleines Highlight 
eine Ostereiersuche für die Kinder parat.
Los geht es mit den geführten Wanderun-
gen ab 13:00 Uhr am Parkplatz des Raiff-
eisenmarktes in der Raiffeisenstraße 1, 
welcher die Wanderung dankbarerweise 
unterstützt.
Die Wanderstrecken können am Wander-
tag auch digital per Komoot abgerufen 
werden.
Zum Ende der Touren können hungrige 
und durstige Wanderer anschließend 
Getränke und Bratwurst beim Wander-
bares AK-Team mit Unterstützung der 
Stadtführer bekommen.
Anmeldungen für die Wandertour können 
über die Homepage des Wanderbaren 
Altenkirchens unter der Rubrik “ Fami-
lienwandertag am 30. März 2024“ vorge-
nommen werden.
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An alle Manuskripteinsender
Letzter Abgabetermin für die Manuskripte
von Ausgabe 13 / 2024
ist bereits am Mittwoch, 20. März 2024, 15 Uhr!

(Mailadresse im Rathaus: mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de)

Die Jugendpfl ege informiert

Jugendpfl ege VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift: Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen
- 02681/85-194
- 0170/5741560
- jugendpfl ege.franzen@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin:
- 02681/85-195
- 0160/92977541
- jugendpfl ege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-fl ammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpfl ege für die Verbandsgemeinde“.

Ev. Kinder-
und Jugendzentrum
Altenkirchen
Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)

Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr

Do 12 bis 18 Uhr

Fr 12 bis 21 (für Jugendliche ab 12 Jahren)
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Aktuelle Angebote der Kreisjugendpfl ege

Kreativ, lehrreich und lecker
Die Kreisjugendpfl ege Altenkirchen bietet in den nächs-
ten Wochen wieder spannende Workshops und Kurse 
für Kinder und Jugendliche an - kreativ, lehrreich und 
lecker. Die Angebote im Überblick:

Die wunderbare Welt der Farben
Für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren gibt es am 
Samstag, 16. März, in Gebhardshain den belieb-
ten Kurs „Wunderbare Welt der Farben“. Gefärbt wird 
Seide mit Naturstoffen. Das Versprechen der Kreisju-
gendpfl ege: „In diesem kreativen Kurs lernen wir, mit 
welchen Naturstoffen Seide gefärbt werden kann und 
batiken unsere eigenen individuellen Kunstwerke.“ Die 
Teilnahme kostet 10 Euro.
Anmeldung: Jenny Weitershagen, Tel.: 02681-812541, 
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de

Handlettering zu Ostern
Handlettering wird gerne als „Kunst der schönen Buch-
staben“ beschrieben. Am Sonntag, 17. März, geht es in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr genau darum. Auf dem Pro-
gramm: Was ist Handlettering genau? Wie kann man 
mit verschiedenen Schriftarten und Farben tolle Oster-
grüße in unterschiedlichen Größen oder auch auf Oster-
eiern gestalten? Die Teilnahme kostet 20 Euro, Material 
ist enthalten.
Anmeldung: Anna Beck,
E-Mail: anna.beck@kreis-ak.de

Aktionskino in der Jurte
Eine Jurte auf dem Außengelände von Haus Felsenkel-
ler in Altenkirchen ist Schauplatz des Aktionskinos am 
Samstag, 6. April, das in Kooperation mit „medien.rlp“, 
dem Institut für Medien und Pädagogik e.V. durchge-
führt wird. In der Zeit von 10 bis 13 Uhr wird die Jurte 
zum Kinosaal und die Filmvorführung zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Im Anschluss gibt es noch eine 
kleine Mitmachaktion. Das Angebot richtet sich an Kin-
der im Alter von 6 bis 10 Jahren und ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung: Jenny Weitershagen,
Tel.: 02681-812541,
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de

Computer-Schnupperkurs in Betzdorf
Am Freitag/Samstag, 12. und 13. April, veranstaltet 
das Kreisjugendamt gemeinsam mit der Jugendpfl ege 
der Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain in den 

Auch ein Kochkurs für Kinder gehört zum Programm der 
Kreisjugendpfl ege für die nächsten Wochen.

 Foto: Katja Fissel/Pixabay

Räumen des Freiherr-vom-Stein Gymnasiums in Betz-
dorf erneut einen Computer-Schnupperkurs für Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren. Unter fachkundiger Anlei-
tung werden die ersten grundlegenden Schritte der 
Computer-Nutzung vermittelt: Einblicke in den Com-
puter (Hardware), Textverarbeitung mit dem Programm 
Libre-Offi ce-Writer, Einführung in Libre-Offi ce-Calc 
sowie die zielgerichtete Suche im Internet stehen auf 
dem Programm. Der Kurs fi ndet am Freitag, 12. April, in 
der Zeit von 15 bis 19 Uhr, und am Samstag, 13. April, 
in der Zeit von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Die Teil-
nahme kostet 20 Euro.
Anmeldung: Jenny Weitershagen, Tel.: 02681-812541, 
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de

Nudelwerkstatt und Törtchenzauber
Am Samstag, 13. April, steht in Wissen erneut ein 
Themenkochkurs auf dem Programm, und zwar in 
der Zeit von 10 bis 16 Uhr. Zunächst werden eigene 
Nudeln hergestellt. Dazu gibt es eine vegane „Garten-
party-Bolognese“, außerdem „Puddingwölkchen mit 
Erdbeerregen“. Als krönender Abschluss sind „Cup-
cake-Kunstwerke“ angekündigt, die die kleinen Meis-
terköche selbst backen und fantasievoll verzieren dür-
fen. Wer mitkochen will, sollte 8 bis 12 Jahre alt sein, 
die Teilnahme kostet 15 Euro.
Anmeldung: Jenny Weitershagen, Tel.: 02681-812541, 
E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld ............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.
	■ Sozialamt Altenkirchen

Montag      8 - 12 Uhr
Dienstag      8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch      8 - 12 Uhr
Donnerstag      8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  .....................................  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld  ...................................  0171/7647866

	■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen  .....................................  02681/880
	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon  .........................................................  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald  ................  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.................................................................................... 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
...................................................................................  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt .............................. 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  ............................................................... 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ......................................  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  .....................................  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  .....................................  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus)  .........................................  02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel), 
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus)  ....  02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ...............................  02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen  .............................  02681/9460
	■ Feuerwehren

Notruf  ..........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz  ..............................................................  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  ........................................................  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser  ...................................................  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst .................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer ........................................................ 0170/5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  .............................................................. 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung ............................................................. 0151/72856638
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  ............................................................ 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid  ....................................................... 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  .......................................................... 0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
	■ Schiedsamt

Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ...................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ............ 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen .............................................................. 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert................................. 02685/8211
	■ Strom- und Gasversorgung

1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ..........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ...........................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  ........................................  0800 4112244*

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 
57537 Wissen
Störungsnummer:  .....................................................  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 
50321 Brühl
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 
53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ......................................................  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  .....................................................  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Orts-
gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer:  .....................................................  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ...........................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ...............................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr  .........................  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im Westerwald
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
www.waellerhelfen.de
kostenfreie Hotline:  .................................................... 0800 9235537

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ......  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  ............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  ............  02681/70 200
24 Std.-Notdienst  .....................................................  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.)  ....................................  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService  ....................................  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

- Anzeige -
	■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Menschen 
und Angehörige  ......... Tel.: 02681/879658, www.hospizverein-ak.de

- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ...................................  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .................................................................... 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulanter Pflegedienst im Wohnstift 
Altenkirchen Betriebsgesellschaft mbH

Häusliche Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung,
individuelle Beratung, § 37, 3 und Tagespflege ab Oktober 2023,
Hochstr. 25, 57610 Altenkirchen, Tel: 02681 - 824930,
E-Mail: ambulante.pflege@wohnstift-altenkirchen.de

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0
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Die Nichtbeachtung der genannten Vorgaben stellt eine Ordnungs-
widrigkeit da, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
-örtliche Ordnungsbehörde-

	■ Hallenbad Altenkirchen

Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/4222
Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten
für den öffentlichen Badebetrieb:
Donnerstag: ...................................................... 13:30 - 16:30 Uhr
Freitag: ............................................................. 13:30 - 20:30 Uhr
Samstag + Sonntag: ........................................... 9:00 - 15:00 Uhr
Hallenbad geschlossen am:
• Sonntag, 17. März DLRG - Bezirksmeisterschaften
• Karfreitag, 29. März
• Ostersonntag, 31. März
• Ostermontag, 01. April

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuer-
wehren erhalten Sie bei den Wehrführern des 
jeweiligen Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereit-
schaftsdienste/Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Horhausen - Krunkel - Willroth

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Verbandsversammlung 
„Industriegebiet Horhausen, Krunkel, Willroth“

Am Dienstag, 19. März 2024, 18:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus „Auf der Burg“ eine Sitzung der Verbandsversammlung 
„Industriegebiet Horhausen, Krunkel, Willroth“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorstehers 2024; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
2. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 

KomZG, 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
3. Entlastung des Verbandsvorstehers sowie des Bürgermeisters 

der Verbandsgemeinde gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG, 114 
Abs. 1 Satz 2 GemO

4. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2024 und 2025 für den Zweckverband „Industriege-
biet Horhausen-Krunkel-Willroth“

5. Beratung über die LKW Parksituation
6. Verschiedenes

Thomas Schug, Verbandsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates

Am Donnerstag, 21. März 2024, 17:30 Uhr, findet im großen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Verbandsgemein-
derates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung
1. Gründung der Westerwald/Sieg-Energie GmbH & Co. KG; 

Abschluss eines Konsortialvertrags
2. Grundstücksangelegenheit
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung (Beginn 18:00 Uhr)
4. Gründung der Westerwald/Sieg-Energie GmbH & Co. KGAb-

schluss von Gesellschaftsverträgen
5. Bauhofkonzept - Fortschreibung 2024
6. Grundsatzbeschluss zur energetischen Sanierung der Raiffei-

sen Grundschule in Flammersfeld
7. Umsetzung des Rechtsanspruchs aufgrund des Gesetzes zur 

ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter (Ganz-
tagsförderungsgesetz – GaFöG)

8. Besetzung der Stelle der Schulleitung der Grundschule „Lahrer 
Herrlichkeit“ in Oberlahr

9. Antrag des Seniorenbeirates zum Projekt
„GemeindeschwesterPlus“

10. Beschlussfassung zur Annahme des Vertrages zur Teilnahme 
am Programm „Partnerschaft zur Entschuldung der Kommunen 
in Rheinland-Pfalz (PEK-RP)“

11. 2. Nachtragshaushaltssatzung der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld für das Haushaltsjahr 2024; Nachtragsstel-
lenplan 2024

12. Forstwirtschaftsplan 2024
13. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 gemäß § 17 GemHVO
14. Anzeige von Tätigkeiten im Hauptamt, in öffentlichen Ehrenäm-

tern und Nebentätigkeiten des Bürgermeisters
15. Verschiedenes
16. Einwohnerfragestunde

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Information der Ordnungsbehörde 
zu Oster- und Maifeuern

Die Ordnungsbehörde der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld bittet aus Anlass der anstehenden Feiertage um 
Anmeldung der Oster- und Maifeuer.
Ein Brauchtumsfeuer dient der Brauchtumspflege und ist dadurch 
gekennzeichnet, dass eine Ortsgemeinde, eine in der Ortsgemein-
schaft verankerte Gesellschaft oder ein Verein das Feuer unter dem 
Gesichtspunkt der Brauchtumspflege ausrichtet und dieses im Rah-
men einer öffentlichen Veranstaltung für Jedermann zugänglich ist. 
Brauchtumsfeuer dienen nicht dem Zweck pflanzliche und andere 
Abfälle durch Verbrennen zu beseitigen. Im Rahmen des Brauchtums-
feuers darf nur trockenes und unbehandeltes Holz verbrannt werden.

Sollte Ihr Feuer die Kriterien eines Brauchtums-
feuers nicht erfüllen, so ist dieses nur als Lager-
feuer zulässig. Ein Lagerfeuer definiert sich 
nach dem Zweck des Feuers als Wärmequelle 
und zur Schaffung einer gemütlichen Atmo-
sphäre. Weiterhin darf es eine Größe von 1 qm 
nicht überschreiten. Selbstverständlich darf 
auch ein Lagerfeuer lediglich mit trockenem 
und unbehandeltem Holz (z.B. Kaminholz) oder 

ähnlichen Brennstoffen, die üblicherweise auch zum Betrieb eines 
Kamins genutzt werden, betrieben werden. Anmeldungen von Lager-/
Brauchtumsfeuern zu Ostern werden bis zum 20.03.2024, sowie 
anlässlich der Maifeierlichkeiten bis zum 20.04.2024 angenommen. 
Wir bitten Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an buergerdienste@vg-ak-
ff.de zu übermitteln. Auf dem Internetauftritt der Verbandsgemeinde 
finden sie im Bereich Gemeinde & Politik - Bürgerservice - Formu-
lare - Anzeige Brauchtums-und Lagerfeuer
das hierfür vorgesehene Anzeigeformular und Merkblatt. Sollten 
Sie nicht die Möglichkeit haben den digitalen Weg zu nutzen, set-
zen Sie sich bitte mit uns über die Rufnummer 02681-85297 oder 
0268185215 in Verbindung. Die Ordnungsbehörde behält sich in 
allen Fällen eine Besichtigung/Abnahme des Brandgutes sowie die 
kurzfristige Untersagung der Feuer (z.B. wegen ungünstiger Witte-
rungsverhältnisse) vor.
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§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten 
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 2024 Haushaltsjahr 2025
50.000 € 50.000 €
§ 5 Umlagen

Gemäß § 10 Abs. 1 Landesgesetz über die kommunale Zusammen-
arbeit, kann der Zweckverband zur Deckung des Finanzbedarfs 
eine Verbandsumlage von den Verbandsmitgliedern erheben. Umla-
gegrundlage ist gemäß § 11 der Verbandsordnung des Friedhof-
verbands Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach die Einwohnerzahl 
nach § 130 der Gemeindeordnung.
Der Umlagebedarf beträgt für 
das

Haushaltsjahr 
2024

Haushaltsjahr 
2025

16.470 € 17.170 €
und verteilt sich auf die
Ortsgemeinden Almersbach

5.199 € 5.420 €

Fluterschen 8.316 € 8.669 €
Stürzelbach 2.955 € 3.081 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt

16.206 €.

Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt

16.206 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen

Haushaltsjahr 
2024

Haushaltsjahr 
2025

Erhebliche über- und außerplan-
mäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall überschritten sind.

0 € 0 €

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Haushaltsjahr 

2024
Haushaltsjahr 

2025
Investitionen oberhalb der Wert-
grenze von sind in der Investiti-
onsübersicht einzeln darzustellen.

0 € 0 €

Almersbach, den 14. Dezember 2023
Zweckverband „Friedhof Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach“

Klaus Quast, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 11. März 2024, bis 
Dienstag, 19. März 2024, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U15, öffentlich aus.
Almersbach, den 07. März 2024

Zweckverband „Friedhof Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach“
Klaus Quast, Verbandsvorsteher

Bürdenbach - Güllesheim - Horhausen -

Krunkel - Niedersteinebach - Pleckhausen -
Willroth

	■ Öffentliche Bekanntmachung 
des Zweckverbandes „Friedhof Kirchspiel Horhausen“

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2024 und 2025 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 
2025 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 14. März 
2024 der Verbandsversammlung zugeleitet und liegt während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch die Verbandsversammlung, zur Ein-
sichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Horhausen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-

Krunkel - Willroth

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung der Verbandsversammlung 
„Industriegebiet Willrother Berg“

Am Dienstag, 19. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus „Auf der Burg“ eine Sitzung der Verbandsversammlung 
„Industriegebiet Willrother Berg“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 

KomZG, 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
2. Entlastung des Verbandsvorstehers sowie des Bürgermeisters 

der Verbandsgemeinde gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG, 114 
Abs. 1 Satz 2 GemO

3. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2024 und 2025 für den Zweckverband „Industriege-
biet Willrother Berg“

4. Beratung über die LKW Parksituation
5. Verschiedenes

Thomas Schug, Verbandsvorsteher

Almersbach - Fluterschen - Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Friedhof Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach“ 
für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 
vom 14. Dezember 2023

Die Verbandsversammlung hat auf Grund von § 7 Landesgesetz 
über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i.V.m. § 95 Gemein-
deordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung 
Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 22. Februar 2024 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushaltsjahr 

2024
Haushaltsjahr 

2025
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

42.470 € 42.670 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

42.470 € 42.670 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

0 € 0 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf

-10.900 € -10.700 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

13.000 € 13.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

26.000 € 0 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -13.000 € 13.000€
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 23.900 € -2.300 €
Veränderung der liquiden
Mittel

-23.900 € 2.300 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 2024 Haushaltsjahr 2025
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Haushaltsjahr 

2024
Haushaltsjahr 

2025
Der Gesamtbetrag der Ermäch-
tigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen 
Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen kön-
nen, wird festgesetzt auf

0 € 0 €

Die Summe der Verpflichtungser-
mächtigungen, für die in den künfti-
gen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, beläuft sich auf

0 € 0 €
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Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2024 und 2025
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 gemäß § 17 GemHVO
3. Forstwirtschaftsplan 2024
4. Stadtsanierung;Vorstellung der Planung zur Umgestaltung des 

Quengelbaches
5. Ausbau der Straßen Schwalbenweg, Finkenweg, Auf dem 

Rähmchen, Auf dem Steinchen, Lohmühlenweg, Dammweg 
und Schlossplatz;Erhebung von Vorausleistungen für das Jahr 
2024

6. Erschließung der Straße im Neubaugebiet „Auf der Rehhardt“ 
Erhebung einer Vorausleistung

7. Vorläufiges AusbauprogrammAusbau der Straße Schlossplatz
8. Verkaufsoffene Sonntage in der Kreisstadt Altenkirchen 2024
9. Verschiedenes
10. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Verschiedenes

Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung der Kreisstadt Altenkirchen zur Erhebung 
von Kostenerstattungsbeträgen nach §§ 135a - 135c 
BauGB vom 27. Februar 2024

Auf Grund von § 135c Baugesetzbuch (BauGB) und von § 24 der 
Gemeindeordnung (GemO) hat der Stadtrat der Kreisstadt Altenkir-
chen folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht 
wird.
Inhaltsverzeichnis:
§1 Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen
§ 2 Umfang der erstattungsfähigen Kosten
§ 3 Ermittlung der erstattungsfähigen Kosten
§ 4 Verteilung der erstattungsfähigen Kosten
§ 5 Anforderung von Vorauszahlungen
§ 6 Fälligkeit des Kostenerstattungsbetrages
§ 7 Ablösung
§ 8 Öffentliche Last
§ 9 Inkrafttreten

§ 1 Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen
Kostenerstattungsbeträge für die Durchführung von zugeordneten 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden nach den Bestimmun-
gen des Baugesetzbuchs (BauGB) und dieser Satzung erhoben.

§ 2 Umfang der erstattungsfähigen Kosten
(1) Erstattungsfähig sind die Kosten für die Durchführung von allen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, die nach § 9 Abs. 1a BauGB 
zugeordnet sind.
(2) Die Durchführungskosten umfassen die Kosten für
1. den Erwerb und die Freilegung der Flächen für Ausgleichs- und 

Ersatzmaßnahmen,
2. die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen einschließlich ihrer Pla-

nung, Fertigstellungs- und Entwicklungspflege.
Dazu gehört auch der Wert der von der Gemeinde aus ihrem 
Vermögen bereitgestellten Flächen im Zeitpunkt der Bereitstel-
lung.

(3) Die Ausgestaltung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ein-
schließlich deren Durchführungsdauer ergibt sich aus den Festset-
zungen des Bebauungsplans in Verbindung mit den in der Anlage 
dargestellten Grundsätzen. Der Bebauungsplan kann im Einzelfall 
von den in der Anlage beschriebenen Grundsätzen Abweichungen 
vorsehen. Dies gilt entsprechend für Satzungen nach § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB.

§ 3 Ermittlung der erstattungsfähigen Kosten
Die erstattungsfähigen Kosten werden nach den tatsächlichen Kos-
ten ermittelt.

§ 4 Verteilung der erstattungsfähigen Kosten
Die nach §§ 2, 3 erstattungsfähigen Kosten werden auf die nach 
§ 9 Abs. 1a BauGB zugeordneten Grundstücke nach Maßgabe der 
zulässigen Grundfläche (§ 19 Abs. 2 BauNVO) verteilt. Ist keine 
zulässige Grundfläche festgesetzt, wird die überbaubare Grund-
stücksfläche zugrunde gelegt. Für sonstige selbständige versiegel-
bare Flächen gilt die versiegelbare Fläche als überbaubare Grund-
stücksfläche.

§ 5 Anforderung von Vorauszahlungen
Die Gemeinde kann für Grundstücke, für die eine Kostenerstattungs-
pflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstanden ist, Voraus-
zahlungen bis zur Höhe des voraussichtlichen Kostenerstattungsbe-
trages anfordern, sobald die Grundstücke, auf denen Eingriffe zu 
erwarten sind, baulich oder gewerblich genutzt werden dürfen.

§ 6 Fälligkeit des Kostenerstattungsbetrages
Der Kostenerstattungsbetrag wird einen Monat nach Bekanntgabe 
der Anforderung fällig.

hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Die Ver-
bandsversammlung wird vor ihrem Beschluss über die Haushalts-
satzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge 
in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Horhausen, 14. März 2024

Zweckverband „Friedhof Kirchspiel Horhausen“
Thomas Schmidt, Verbandsvorsteher

Ersfeld - Fiersbach -Forstmehren -
Giershausen - Hirz-Maulsbach - Kraam -
Mehren - Reddersen - Ziegenhain

	■ Zweckverband Friedhof Mehren
Grabschmuck auf Rasengräbern und in den neu angelegten 
Baumbeeten
Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Angehörigen von Verstor-
benen, die in Rasengräber ruhen, darauf hinweisen, dass jeglicher 
Grabschmuck gemäß § 14 Absatz 6 unserer Friedhofssatzung in der 
Zeit vom 01. April bis 31. Oktober verboten ist.
In den neuen Baumbeeten ist gemäß §17b Absatz 4 unserer Fried-
hofssatzung ganzjährig jeglicher Grabschmuck untersagt. Bei wie-
derkehrenden Verstößen sind ordnungsrechtlichen Konsequenzen 
unumgänglich, um die Unterhaltung der betreffenden Grabfelder 
durch beauftragte Unternehmen ohne unnötige Mehraufwendungen 
zu Lasten der Allgemeinheit zu gewährleisten.

Thomas Schnabel
Verbandsvorsteher Zweckverband Friedhof Mehren

	■ Dorfreinigung am Samstag, 16. März 2024
Liebe Almersbacher Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
auch in diesem Frühjahr möchten wir im Inte-
resse eines gepflegten Ortsbildes wieder eine 
Reinigungs- und Pflegeaktion in unserem Dorf 
durchführen.
Hauptsächlich sollen allgemeine Reinigungs-
arbeiten an und auf den gemeindlichen 
Einrichtungen sowie die Beseitigung wilder 
Müllablagerungen in den Außenbereichen 
erfolgen.

Getreu dem Motto „viele Hände, schnelles Ende“ sind wir wieder 
für eine erfolgreiche Aktion, die letztlich allen in unserer Gemeinde 
zugutekommt, auf zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer ange-
wiesen.
Zu dem Arbeitseinsatz treffen wir uns am Samstag, 16. März 2024, 
9:00 Uhr am Gerätehaus der Ortsgemeinde auf dem Parkplatz am 
Kirchweg.
Der Ortsgemeinderat und ich freuen sich auf eine Vielzahl von Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die sich an der Dorfreinigung beteiligen. 
Auch Kinder und Jugendliche sind wieder herzlich willkommen.
Da die Ortsgemeinde nicht über ausreichendes „Handwerkszeug“ 
(Besen, Schaufeln, Schubkarren usw.) verfügt, bitten wir diese 
Gerätschaften möglichst mitzubringen.
Nach getaner Arbeit stärken wir uns gegen Mittag mit einem klei-
nen Imbiss und Erfrischungsgetränken in unserem „Treffpunkt Zur 
Alten Schule“.
Herzliche Grüße

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

	■ Begräbniskasse Almersbach
Der Vorstand erinnert hiermit an die, am Montag, 18.03.2024, um 
19:00 Uhr im „Treffpunkt Zur Alten Schule“, Koblenzer Str. 2, 
Almersbach, stattfindenden Jahreshauptversammlung.

Klaus Bund, 1. Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates

Am Mittwoch, 20. März 2024, 17:00 Uhr, findet im großen Ratssaal 
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrates statt.
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- eine Pflanze je 2 lfdm.
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 2 Jahre
3.2 Dachbegrünung
- intensive Begrünung von Dachflächen
- extensive Begrünung von Dachflächen
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
4.Entsiegelung und Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung
4.1 Entsiegelung befestigter Flächen
- Ausbau und Abfuhr wasserundurchlässiger Beläge
- Aufreißen wasserundurchlässiger Unterbauschichten
- Einbau wasserdurchlässiger Deckschichten
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege:

1 Jahr
4.2 Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung
- Schaffung von Gräben und Mulden zur Regenwasserversicke-

rung
- Rückbau/Anstau von Entwässerungsgräben, Verschließen von 

Dränagen
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
5. Maßnahmen zur Extensivierung
5.1 Umwandlung von Äcker bzw. intensivem Grünland in Acker- 
und Grünlandbrache
- Nutzungsaufgabe
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
5.2 Umwandlung von Acker in Ruderalflur
- ggf. Abtragen und Abtransport des Oberbodens Fertigstellungs- 

und
- Entwicklungspflege: 1 Jahr
5.3 Umwandlung von Acker in extensiv genutztes Grünland 
Bodenvorbereitung
- ggf. Abtragen und Abtransport des Oberbodens, Einsaat von 

Wiesengräsern. und
- Kräutern Fertigstellung, und Entwicklungspflege: 5 Jahre
5.4 Umwandlung von intensivem Grünland in extensiv genutz-
tes Grünland
- Nutzungsreduzierung
- Aushagerung durch Mahd und Verwertung oder Abtransport des 

Mähguts bei
- Feuchtgrünland, Rückbau von Entwässerungsmaßnahmen Fer-

tigstellungs- und
- Entwicklungspflege: 5 Jahre

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form- 
vorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Altenkirchen, 27.02.2024
Stadt Altenkirchen

Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag  ......................................  9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag  ............................................................  14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220

	■ Einladung zur Dorfreinigung
Der diesjährige Termin für die Flursäuberung 
ist der 16. März. Wir treffen uns wie gewohnt 
um 10:00 Uhr in der Friedhofstraße am Müll-
container.
Nach getaner Arbeit gibt es einen kleinen 
Imbiss am Gemeindetreff am Sportplatz.
Ich freue mich auf zahlreiche Helfer.

Mario Müller,
Ortsbürgermeister

§ 7 Ablösung
Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgelöst werden. Der 
Ablösebetrag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des zu 
erwartenden endgültigen Erstattungsbetrages.

§ 8 Öffentliche Last
Der Kostenerstattungsbetrag liegt als öffentliche Last auf dem 
Grundstück.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 31.07.1998 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche nach der aufgrund von Satz 2 aufgeho-
benen Satzung entstanden sind, gelten die bisherigen Regelungen 
weiter.
Altenkirchen, 27.02.2024

Stadt Altenkirchen
Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

Anlage zu 2 Abs. 3 der Satzung zur Erhebung von Kostenerstat-
tungsbeträgen nach §§ 135a bis 135 c BauGB Grundsätze für 
die Ausgestaltung von Ausgleichsmaßnahmen
1. Anpflanzung/Aussaat von standortheimischen Gehölzen; 
Kräutern und Gräsern
1.1 Anpflanzung von Einzelbäumen
- Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Herstellen 

der Vegetationstragschicht nach DIN 18915 und der Pflanzgrube 
gemäß DIN 18916

- Anpflanzung von Hochstammbäumen mit einem Stammumfang 
der Sortierung 18/20

- Verankerung der Bäume und Schutz vor Beschädigungen sowie 
Sicherung der Baumscheibe

- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 4 Jahre
1.2 Anpflanzung von- Gehölzen, freiwachsenden Hecken und 
Waldmänteln
- Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- Anpflanzung von

Bäumen I. Ordnung mit einem Stammumfang der Sortierung 
18/20,
Bäumen II. Ordnung mit einem Stammumfang der Sortierung 
16/18,
Heistern 150/175 hoch und zweimal verpflanzten Sträuchern je 
nach Art in der Sortierung 60/80, 80/100 oder 100/150 hoch

- je 100 m² ein. Baum I. Ordnung, zwei Bäume II. Ordnung, fünf 
Heister und 40 Sträucher

- Verankerung der Gehölze und Erstellung von Schutzeinrichtun-
gen Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre

1.3 Anlage standortgerechter Wälder
- Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- Aufforstung mit standortgerechten Arten
- 3.500 Stück je ha, Pflanzen 3- bis 5 jährig, Höhe 80 bis 120 cm
- Erstellung von Schutzeinrichtungen
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre
1.4 Schaffung von Streuobstwiesen
- Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- Anpflanzung von Obstbaumhochstämmen und Befestigung der 

Bäume
- je 100 m² ein Obstbaum der Sortierung 10/12
- Einsaat Gras-/Kräutermischung
- Erstellung von Schutzeinrichtungen
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre
1.5 Anlage von naturnahen Wiesen und Krautsäumen
- Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung
- Einsaat von Wiesengräsern und -kräutern, möglichst aus auto-

chthonem Saatgut
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
2. Schaffung und Renaturierung von Wasserflächen
2.1 Herstellung von Stillgewässern
- Aushub und Einbau bzw. Abfuhr des anstehenden Bodens
- ggf. Abdichtung des Untergrundes
- Anpflanzung standortheimischer Pflanzen
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
2.2 Renaturierung von Still- und Fließgewässern
- Offenlegung und Rückbau von technischen Ufer- und Sohlbe-

festigungen
- Gestaltung der Ufer und Einbau natürlicher Baustoffe. unter 

Berücksichtigung ingenieurbiologischer Vorgaben
- Anpflanzung standortheimischer Pflanzen
- Entschlammung
- Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
3. Begrünung von baulichen Anlagen
3.1 Fassadenbegrünung
- Anpflanzung von selbstklimmenden Pflanzen
- Anbringung von Kletterhilfen und Pflanzung von Schling- und 

Kletterpflanzen
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Ich habe Interesse an einer Mitarbeit im künftigen Gemeinderat und 
würde gerne auf einer Orientierungsliste (parteiunabhängig!) für die 
Wähler stehen. Alle Einwohner sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf einen lebhaften Austausch.

Euer Gemeinderat

	■ Flurreinigung am Samstag, 16.03.2024
Wir treffen uns am Dorfgemeinschaftshaus 
Siegener Straße um 9:00 Uhr. Für einen 
Imbiß um 12:00 Uhr ist gesorgt.
Wir freuen uns über viele helfende Hände, 
gerne auch mit eigenem Besen, Schaufel, 
Eimer etc.

Rainer Zeuner,
Ortsbürgermeister

	■ Illegale Entsorgung in der Gemarkung Ersfeld
Die örtliche Ordnungsbehörde 
wurde am 19.02.2024 über die 
Entsorgung mehrerer Autoteile 
wie Fußmatten, Autositz und Sei-
tenschweller informiert, dieser 
Abfall wurde illegal entsorgt. Die 
Ablagerung wurde in einem Wald-
stück eines angrenzenden Wirt-
schaftsweges, gelegen im Bereich 
Ersfeld Richtung Fiersbach abge-
laden.
Sollten Bürgerinnen oder Bür-
ger Hinweise auf den Verursacher 
geben können, so bitten wir um 
Kontaktaufnahme unter
02681-850.

Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

- Örtliche Ordnungsbehörde -

	■ Illegale Entsorgung 
im Bereich Ersfeld Richtung Fiersbach

Die örtliche Ordnungsbehörde wurde am 19.02.2024 über die Ent-
sorgung mehrerer Autoteile wie Fußmatten, Autositz und Seiten-
schweller informiert, dieser Abfall wurde illegal entsorgt.
Die Ablagerung wurde in einem Waldstück eines angrenzenden 
Wirtschaftsweges, gelegen im Bereich Ersfeld Richtung Fiersbach 
abgeladen.
(Bild: siehe Gemeinde Fiersbach)
Sollten Bürgerinnen oder Bürger Hinweise auf den Verursacher 
geben können, so bitten wir um Kontaktaufnahme unter 02681-850.

Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
- Örtliche Ordnungsbehörde -

	■ Illegale Entsorgung von Altreifen und Hausmüll 
in der Gemarkung Flammersfeld

Die örtliche Ordnungsbehörde 
wurde am 20.02.2024 über Altrei-
fen in Verbindung mit einer Menge 
Hausmüll informiert, die illegal 
entsorgt wurden. Die Altreifen 
wurden auf dem angrenzenden 
Parkplatz des Friedhofs in Flam-
mersfeld abgeladen.
Sollten Bürgerinnen oder Bür-
ger Hinweise auf den Verursacher 
geben können, so bitten wir um 
Kontaktaufnahme unter 02681-
850.

Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld

- Örtliche Ordnungsbehörde -

	■ Aus der Ratssitzung vom 11. Dezember 2023
Das Erteilen des Einvernehmens zu einer Nutzungsänderung und 
die Beschaffung von Spielgeräten waren die zentralen Punkte die-
ser Sitzung des Ortsgemeinderats Birnbach. Ferner wurden zahlrei-
che Informationen gegeben.
Zunächst ging es um das Einvernehmen zu einer Nutzung des 
ehemaligen Lagers der Straßenmeisterei an der Kölner Straße. 
Das Grundstück hatte ein Gewerbetreibender aus der Verbands-
gemeinde erworben, um dort Zeltmaterial, Toilettenwagen, Hüpf-
burg, Anhänger und sonstige Fahrzeuge zu lagern. Diese Nutzung 
war 2019 für vier Jahre genehmigt worden, nun hatte der Betreiber 
einen Antrag auf Verlängerung gestellt.
Das besagte Grundstück liegt im Außenbereich und ist im Flächen-
nutzungsplan der Verbandsgemeinde als landwirtschaftliche Fläche 
dargestellt. Das Baugesetzbuch erlaubt jedoch in Ausnahmen Nut-
zungsänderungen, sofern die Errichtung des bestehenden Gebäu-
des zulässig war und bei der neuen Nutzung keine wesentlichen 
Änderungen daran vorgenommen werden. Auch die Erschließung 
des Grundstücks ist durch den vorhandenen Weg gesichert. Daher 
erteilte der Ortsgemeinderat das Einvernehmen zur Verlängerung 
der Nutzung einstimmig.
Die Beratung über die Beschaffung von Spielgeräten ergab rasch 
eine Einigung über Kinderschaukel, Basketballkorb und Slackline. 
Dem Kindergartenteam wurde das Angebot an Artikeln für Kinder 
unter drei Jahre zur Stellungnahme vorgelegt. Einzelheiten zur Auf-
tragsvergabe bzw. Ausschreibung wollte Ortsbürgermeister Müller 
mit der Verwaltung klären.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ informierte der Vorsitzende über 
Haushaltspositionen und über das Vorhaben, Grundstücke zur 
Umsetzung des Starkregen-Vorsorgekonzepts zu erwerben. Auf 
Vorschlag eines Ratsmitglieds soll eine Arbeitsgruppe eine Satzung 
vorbereiten, um einen Gebäude- und Grundstücksverkauf durch 
ein Vorkaufsrecht abzusichern. Eine weitere Arbeitsgruppe sucht 
geeignete Standorte für zwei „Waldsofas“. Ratsmitglieder regten 
außerdem eine Informationsveranstaltung zum Thema Klima/Klima-
wandeldörfer an. Der Vorsitzende sagte zu, mit Vertretern der umlie-
genden Ortsgemeinden über eine gemeinsame Infoveranstaltung zu 
sprechen.
Mit der Einwohnerfragestunde, in der ein Anwohner die Verlegung 
von Rasengittersteinen am Rand der Kirchstraße lobte, endete die 
Sitzung.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 18. März 2024, 18:30 Uhr, findet im Gemeindetreff 
Birnbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Auftragsvergabe

Zaunbauarbeiten am Sportplatz
2. Auftragsvergabe

Spielgeräte
3. Beratung über die Beschaffung zweier „Waldsofas
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Mario Müller, Ortsbürgermeister

Busenhausen

Bekanntmachung
	■ Einwohnersammlung in Busenhausen

Am Donnerstag, 21. März 2024, 19:30 Uhr, findet im Wöschhoisjen, 
Waldstraße 12, eine Einwohnersammlung der Ortsgemeinde Busen-
hausen statt, zu der hiermit gemäß § 16 GemO eingeladen wird.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kommunalwahlen 2024
3. Verschiedenes
Busenhausen, 5. März 2024

Wolfgang Eichelhardt, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Einwohnerversammlung
Einwohnerversammlung am Mittwoch, 20.03.2024 um 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Eichelhardt an der Siegener 
Straße.
Am 09.06.2024 sind Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz.
Viele im derzeitigen Gemeinderat haben Lust weiterzumachen und 
suchen noch Mitstreiter. An diesem Abend besteht Gelegenheit 
zur Aussprache und für Nachfragen. Wie geht es weiter in meiner 
Gemeinde? Was ich schon immer mal sagen/fragen wollte?
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Tagesordnung:
1. Genehmigung der Jahresrechnung für das Jagdjahr 2023/2024 

und Entlastung des Vorstands
2. Genehmigung des Haushaltsplans für das Jagdjahr 2024/2025
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags aus dem Jagdjahr 2023/2024
4. Neuwahl des Jagdvorstehers und des ersten Beisitzers
5. Verschiedenes
Hilgenroth, den 05.03.2024

Monika Otterbach, Jagdvorsteherin

	■ Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche 
Bekanntgabe der Bestimmung und Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Horhausen

In der Gemarkung Horhausen, Flur 11, Flurstücke 121/3, 223/13, 
224/6 und 224/19, 250/8 wurden die Flurstücksgrenzen aus Anlass 
einer Liegenschaftsvermessung auf Antrag bestimmt und abge-
markt. Über diese Maßnahmen wurde am 04.03.2024 eine Nieder-
schrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. 
S. 572, BS 219-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den 
Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstü-
cke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen 
öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis 
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen und ein-
zelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücksgrenze 
werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der 
Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach 
Nummer 1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt. 
Die in Übereinstimmung mit dem Nachweis des Liegenschaftska-
tasters vorgefundenen Grenzmarken sind in der Skizze in schwarz 
dargestellt. Eine erneute Abmarkung der so dargestellten Punkte 
wurde aus Zweckmäßigkeitsgründen unterlassen.
Der Grenzpunkt „1“ wurde nicht zentrisch abgemarkt, weil eine örtli-
che Behinderung bestand. Der Grenzpunkt wurde, wie in der Skizze 
dargestellt, mit einem Abstand von 5,00 m zum jeweiligen Grenz-
punkt exzentrisch abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 15.03.2024 bis 02.04.2024 
bei dem Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Andreas Wassermann (öffent-
liche Vermessungsstelle) in Altenkirchen ausgelegt und kann wäh-
rend der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 16:15 
Uhr, Donnerstag bis 18:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, 
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift 
können auch im Internet unter https://www.vermessung-wasser-
mann.de eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes
oder

2. schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl.-Ing. Andreas Wasser-
mann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen

erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommu-
nikation mit Dipl.-Ing. Andreas Wassermann finden Sie unter www.
vermessung-wassermann.de.

gez. Dipl.-Ing. Andreas Wassermann,
öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

öffentliche Vermessungsstelle

Idelberg

	■ Der Gemeinderat tagte am 15. Dezember 2023
Die Hauptsatzung der Ortsgemeinde und Informationen zu mehre-
ren Finanzthemen standen im Mittelpunkt dieser Sitzung des Orts-
gemeinderats.

	■ Die Tiere im Tierpark in Flammersfeld 
freuen sich über neue Gesellschaft

Zwei Ziegen-Muttertiere und ein 
Bock, mit ihrem Nachwuchs von 
5 kleinen Ziegen, sind seit kurzem 
die neuen Mitbewohner im Tier-
park.
Diese muntere kleine Ziegen-
herde ist, gerade für unsere klei-
nen Besucher, die neue Attraktion 
im Tierpark.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 20. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus „Sonnenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Umbau und Sanierung Sonnenhof

Aktualisierung der Kosten zum LEADER-Antrag
2. Friedhofsangelegenheit
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Monika Otterbach, Ortsbürgermeisterin

	■ Versammlung der Jagdgenossen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilgenroth

Bekanntmachung
Am Freitag, 22.03.2024, findet um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus „Sonnenhof“ in Hilgenroth eine Versammlung der Jagdgenos-
sen statt, zu der hiermit eingeladen wird.
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 21. März 2024, 19:30 Uhr, findet in der Gaststätte 
„Kircheiber Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen zur Europa- und Kommunalwahl 2024
2. Information über die Herstellung eines Einvernehmens nach 

§ 36 BauGB
3. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Verschiedenes

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

	■ Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche 
Bekanntgabe der Bestimmung und Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde Kircheib

In der Gemarkung Neuenhof, Flur 5, Flurstücke 9, 10 und 12 wur-
den die Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Liegenschaftsvermes-
sung auf Antrag bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnahmen 
wurde am 05.03.2024 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) ange-
fertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. 
S. 572, BS 2019-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den 
Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstü-
cke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen 
öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut:
„Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis 
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.“
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 28.03.2024 bis 29.04.2024 
in den Büroräumen des Öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieurs Dipl.-Ing. Winfried Volk, Luisenstraße 8, 57518 Betzdorf 
ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten (Mo. - Fr. von 8:00 
Uhr bis 16:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, 
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes
oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei der öffentlichen Vermes-
sungsstelle Dipl.-Ing. Winfried Volk, Luisenstraße 8, 57518 Betzdorf 
erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommu-
nikation mit dem Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs 
Dipl.-Ing. Winfried Volk finden Sie unter https://www.volk-betzdorf.
de/elektronische_kommunikation.html

gez. Dipl.-Ing. Winfried Volk,
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

	■ Aus der Ratssitzung am 29. Januar
Zahlreiche Informationen wurden in der Sitzung des Ortsgemein-
derats von Kraam am 29.01.2024 ausgetauscht. Lediglich eine 
Beschlussfassung war aktuell erforderlich.
Zunächst informierte Ortsbürgermeister Bay die Ratsmitglieder über 
die Erneuerung der L 267 in der Ortslage Heuberg. Die Arbei-
ten sollen etwa Mitte April beginnen und sich im ersten Abschnitt 
von Heuberg bis Giershausen und danach bis zur Schürdter Höhe 
erstrecken.
Die Arbeiten in der Ortsdurchfahrt Heuberg erfolgen im Vollausbau. 
Es werden auch Kanal und Wasserleitung erneuert sowie auch Leer-
rohre für Strom und evtl. Glasfaser werden gelegt. Langfristig wer-
den daher die Dachständer für die Stromversorgung überflüssig und 
der Ortsteil wird mit Erdkabel versorgt.
In der Sitzung besprochen wurden auch verkehrsberuhigende 
Maßnahmen. Das Thema wurde allerdings schon vor einigen Jah-
ren besprochen und wieder zu den Akten gelegt, weil zusätzli-

Zunächst ging es um eine Änderung der Hauptsatzung, die unter 
anderem nötig ist, weil der Ortsgemeinderat die Erhöhung des Sit-
zungsgeldes auf 18 Euro für die kommenden Ratsmitglieder (ab der 
Kommunalwahl am 9. Juni 2024) beschlossen hat.
Ferner lagen durch die Fusion der Verbandsgemeinden Altenkirchen 
und Flammersfeld redaktionelle Änderungen an. Zu den Änderun-
gen aus diesem Grund gehört auch die Festlegung des Organs für 
die öffentlichen Bekanntmachungen.
Dies ist das Mitteilungsblatt, das seit der Fusion „Mitteilungsblatt 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisen-
land“ heißt.
Beide Änderungen der Hauptsatzung wurden einstimmig 
beschlossen.
Im Rahmen einer Vorberatung des Haushalts 2024/2025 infor-
mierte Ortsbürgermeister Henn über die finanzielle Lage der Orts-
gemeinde.
Investitionen seien derzeit nicht geplant.
Im Anschluss erörterte das Gremium eine Erhöhung der Hunde-
steuer. Ein endgültiger Beschluss dazu soll in der nächsten Sitzung 
gefasst werden.
Die Neuregelung der Grundsteuer war ebenfalls Thema der Dezem-
ber-Sitzung.
Hierzu informierte der Vorsitzende sowie im Anschluss über die 
Höhe der Kreis- und der Verbandsgemeindeumlage.

	■ Der Gemeinderat tagte am 24. Januar
Der Ortsgemeinderat von Isert hat in seiner Sitzung am 24.01.2024 
fünf Tagesordnungspunkte behandelt. Es standen jedoch nur zwei 
Beschlüsse an.
Zunächst wurden Änderungen an der Beitragssatzung für den 
Straßenausbau vorgenommen. Hier galt es, die Satzung an die 
aktuelle Rechtsprechung und Gesetzgebung anzupassen.
So ändern sich beispielsweise der Beitragsmaßstab von der 
Geschossfläche auf den Vollgeschossmaßstab, wie der Gemeinde- 
und Städtebund das ausdrücklich empfohlen hatte. Ferner wurde 
der Gemeindeanteil auf 30 Prozent festgelegt.
Abweichend von der Beschlussvorlage der Verwaltung versagte der 
Ortsgemeinderat einstimmig das Einvernehmen zur Errichtung 
eines Flüchtlingswohnheims im Außenbereich. Dies wurde aus-
führlich begründet.
Zum einen sei die Erschließung des Grundstücks nicht gesichert, 
denn die Zufahrt direkt von der B 256 sei nicht erlaubt und daher nur 
über einen Wirtschaftsweg möglich.
Zur Benutzung als Zufahrt zum Baugrundstück sei eine Vereinba-
rung mit der Ortsgemeinde erforderlich, die der Gemeinderat nicht 
abschließen werde.
Außerdem legte der Ortsgemeinderat dar, dass er die geplanten 
Wohncontainer für nicht menschenwürdig hält.
Ausgehend von der Fläche der angekündigten Container und der 
mündlichen Aussage, dass etwa 41 Flüchtlinge untergebracht wer-
den sollen, ergebe sich ein Platzangebot von vier Quadratmetern 
pro Person.
Das Land Rheinland-Pfalz habe keine Mindeststandards festgelegt, 
doch „in weiten Teilen Deutschlands“ gälten mindestens sechs qm 
pro Person bei Notunterkünften.
Bei Wohnunterkünften, wie hier geplant, seien es in anderen Bun-
desländern sogar sieben bis zehn Quadratmeter. Vier Quadratmeter 
würden gegen Mindeststandards verstoßen, die sich unter anderem 
aus dem Asylgesetz, dem Gewaltschutzgesetz und der Charta der 
Grundrechte der EU ergäben.
Gefährdet sieht der Ortsgemeinderat auch den Erhalt sozial stabi-
ler Bewohnerstrukturen in Isert, die laut Baugesetzbuch ebenfalls zu 
berücksichtigen seien.
Eine Bevölkerung von 110 Dorfbewohnern mit der vorliegenden 
Altersstruktur könne die Integration von mehr als 40 Männern 
im Alter von 20 bis 40 Jahren aus anderen Kulturkreisen nicht 
leisten. Fehlende Integration berge aber die Gefahr sozialen 
Unfriedens.
Beim dritten Tagesordnungspunkt „Informationen des Ortsbür-
germeisters“ ging der Vorsitzende auf zugeparkte bzw. zerfahrene 
Wirtschaftswege ein.
Hier sollen weitere Prüfungen erfolgen. Die seit längerer Zeit an der 
K 41 stehenden Warnbaken weisen auf kommende Arbeiten zur Ver-
rohrung des Grabens hin.
Der LBM habe angekündigt, dass diese in den nächsten Monaten 
ausgeführt werden.
Bezüglich des kommenden Haushaltsplans kündigte Wolfgang Hör-
ter an, dass sicherlich Investitionen am Bürgerhaus anstehen, unter 
anderem für die Neuanschaffung einer Küche.
In der Einwohnerfragestunde ging es erneut um die Flüchtlingsun-
terkunft sowie um die Bushaltestelle an der B 256. Die Fragen konn-
ten an Ort und Stelle beantwortet werden.
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Einwohnversammlung

Am Mittwoch, 20. März 2024, 18:30 Uhr, findet im kleinen Saal der 
Wiedhalle, Artur-Schuh-Weg 4, eine Einwohnersammlung der Orts-
gemeinde Neitersen statt, zu der hiermit gemäß § 16 GemO einge-
laden wird.
Tagesordnung
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Allgemeine Informationen zur Kommunal- und Europawahl 2024
3. Interessenbekundung zur Wahl des Ortsgemeinderates und des 

Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes

Neitersen, den 28. Februar 2024
Horst Klein, Ortsbürgermeister

	■ Flur- und Waldsäuberungsaktion 2024
Am Samstag, 23. März 2024, um 9.00 Uhr fin-
det die diesjährige Flur- und Waldsäuberungs-
aktion in der Ortsgemeinde Neitersen statt. 
Treffpunkt: Neitersen: Ecke Andreas Haas, 
Niederölfen: Ecke Jürgen Sanner, Obernau: 
Gerätehaus
Wer einen Traktor mit Anhänger zur Verfügung 
stellen kann, meldet sich bitte bei Ortsbürger-
meister Horst Klein, dem Beigeordneten Udo 

Schmidt oder dem Ortsvorsteher Mirko Müller. Im Anschluss an die 
Müllsammelaktion lädt die Ortsgemeinde zu einem kleinen Imbiss in 
die Wiedhalle ein. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 18. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Bürgerhaus Ober-
irsen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Kommunaler Klimapakt Beitritt
3. Widmung einer Gemeindestraße Wiesenweg
4. Widmung einer GemeindestraßeSiegstraße (Buswendeanlage)
5. Widmung einer Gemeindestraße Auf der Heide

che Lärmbelästigung durch Bremsen und wieder Beschleunigen 
zu erwarten ist.
Im Zuge des Straßenausbaus soll auch die Bushaltestelle Heuberg 
erneuert und barrierefrei gestaltet werden. Vom Land wird eine 
solch barrierefreie Haltestelle pauschal mit 3400 Euro gefördert, für 
die Pflasterung der Aufstellfläche und Grunderwerb können noch 
einmal mit 85 Prozent bezuschusst werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die Verwaltung einen 
Zuwendungsantrag stellen soll.
Die erforderlichen Mittel sollen in den kommenden Haushaltsplan 
der Ortsgemeinde eingestellt werden.
Die weitere Tagesordnung umfasste Informationen über die Kom-
munalwahl sowie die Nachricht, dass die beschädigte Brücke an 
der Kraamer Mühle zeitnah vom Landesbetrieb Mobilität instand-
gesetzt werden soll.
Die Fragen aus der Einwohnerfragestunde konnten direkt beantwor-
tet werden, oder die Fragenden erhielten die Zusage, dass sich der 
Ortsbürgermeister des Themas annehmen wird.

	■ Gasthof Schottmann feierte 50-jähriges Jubiläum
Am Samstag, 03.02.2024 feierte Marlies Schottmann mit Ihren bei-
den Söhnen Dirk und Christof das 50-jährige Jubiläum des Gast-
hofs Schottmann.
Dazu waren viele Gäste aus Krunkel und Umgebung gekommen, um 
mit Familie Schottmann auf das Jubiläum anzustoßen.

von links: Dirk, Christof und Marlies Schottmann, Ortsbürgermeister 
Thomas Schug

Auch Ortsbürgermeister Thomas Schug gehörte zu den Gratulan-
ten. „In einer Zeit, in der kaum noch Kneipen in den umliegenden 
Dörfern zu finden sind, ist es wunderbar, dass wir in Krunkel noch 
2 traditionsreiche Gaststätten zu bieten haben. Ich hoffe, dass dies 
noch möglichst lange so bleiben wird und wünsche Marlies, Dirk 
und Christof, dass Sie Ihren Gästen noch viele Jahre die Möglich-
keit zur Einkehr geben können.

	■ Sammelplatz für Rückschnittmaterial 
am Friedhof geschlossen

Ab dem 17. März 2024 ist die Anlieferung von Ast- und Strauch-
werk an unseren Sammelplatz am Friedhof wieder untersagt. Der 
Sammelplatz wird bis zum Ende der Schutzzeit am 30. September, 
in der Rückschnitte gemäß Bundesnaturschutzgesetz verboten sind 
gesperrt.
Der Lagerplatz dient in dieser Zeit ausschließlich der Friedhofsun-
terhaltung.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Wahl zum Ortsgemeinderat Neitersen 
am 4. Oktober 2020

Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Jutta Weidenbruch ist verstorben.
Als Nachfolger wurde Herr Sebastian Oettgen in den Ortsgemeinde-
rat der Ortsgemeinde Neitersen einberufen.
Neitersen, den 06.03.2024

Horst Klein, Ortsbürgermeister
und Gemeindewahlleiter
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Ölsen

	■ Jagdgenossenschaftsversammlung Ölsen
Am Freitag, 05. April 2024 findet um 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
Ölsen eine Versammlung der Jagdgenossen statt.
Im Vorfeld zu dieser Versammlung wird es einen Vortrag zum Thema 
„Wölfe und Luchse in RLP“ geben.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht der Kassenprüfer für das Jagdjahr 2023/2024
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl der Kassenprüfer
5. Verwendung das Jagdpachterlöses
6. Genehmigung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2024/2025
7. Verschiedenes

Thomas Rabenstein, Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 19. März 2024, 19:30 Uhr, findet im Schützenhaus 
Orfgen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung in 

der Ortsgemeinde Orfgen
2. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die Nut-

zungsänderung einer Werkstatt in eine Lohnschweißerei im 
Außenbereich

3. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
4. Grundstücksangelegenheiten

Michael Deisting, Ortsbürgermeister

	■ Wald- und Flursäuberung 2024
Am Samstag, 23.03.2024, um 9.30 Uhr treffen 
wir uns zur gemeinsamen Flursäuberung in 
unserer Ortsgemeinde. Die Treffpunkte sind: 
Hof Holzweg, Informationstafel in Berg, Dorf-
platz Hahn. Nach getaner Arbeit sind alle Hel-
fer zu einem kleinen Imbiss ins Schützenhaus 
eingeladen. Wir würden uns über viele Helfer 
freuen, damit wir gemeinsam für einen schö-
nen Ort sorgen können.

Euer Gemeinderat
und die Jagdgenossenschaft

6. Anschaffung von 2 Verkehrsspiegeln
7. Kommunal-und Europawahl am 09. Juni 2024
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Personalangelegenheiten
12. Steuerangelegenheiten
13. Verschiedenes

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

	■ Jahresplan Aktivitäten und Events
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberirsen,
der Jahresplan der drei Vereine und der Ortsgemeinde steht! Wir 
freuen uns auf ein schönes, gemeinsames Jahr 2024 und hoffen es 
ist für Jeden etwas dabei.
Organisiert durch den Bürgerverein Im Grunde „OBMARI“, den FHC 
Oberirsen und den SV „Im Grunde“. 2024
01.04. Osterspaziergang für Kinder (OBMARI) und Ostereier-

schießen (SV „Im Grunde“)
30.04. Maifest Oberirsen (FHC Oberirsen)
01.05. Kaiserschießen (SV „Im Grunde“)
08.06. Majestätenschießen (SV „Im Grunde“)
22.06. Fest Marenbach (OBMARI)
19.- 22.7. Schützenfest Marenbach (SV „Im Grunde“)
03.08. Weiherfest Oberirsen (OBMARI)
23.08. Grönner Cup Oberirsen (FHC Oberirsen)
24.08. Hobbyclubturnier Oberirsen (FHC Oberirsen)
07.09. Fest Rimbach (OBMARI)
28.09. Apfelsaftpressen Oberirsen (OBMARI)
09/2024: Seniorenfeier
10/2024: evtl.O Oktoberfest
15.11. Sankt Martin (OBMARI und Gemeinde)
07.12. Nikolaus und Weihnachtsmarkt (OBMARI und Gemeinde)
Detaillierte Informationen zu der jeweils aktuellen Veranstaltung, sind 
der WhatsApp Gruppe Oberirsen, Instagram, ggf. Mitteilungsblätt-
chen und den Aushängen an den drei Bushaltestellen der jeweiligen 
Ortsteile und dem Aushang am Bürgerhaus zu entnehmen. Kleine 
Anregung: im letzten Jahr ist der Flohmarkt und das gemeinsamen 
Frühstück sehr gut angekommen! Vielleicht mag jemand auch dieses 
Jahr so etwas in Eigenorganisation oder vielleicht auch eine neue Idee 
umsetzen. Bei Fragen gerne melden beim Bürgerverein „OBMARI“ 
Tanja Lotz 02686/ 989059. Die Vereine „Im Grunde“ und die Ortsge-
meine freuen sich auf ein schönes, gemeinsames Jahr 2024!

	■ Osterspaziergang für Kinder
Am Montag, 1.4.2024, laden wir zu einem Spazier-
gang mit Ostereiersuche für Kinder zum Schützen-
haus ein. Traditionell findet wie jedes Jahr das 
Ostereierschießen beim SV „Im Grunde“ statt. Der 
Verein freut sich über unseren Besuch und bietet 

Getränke, Würstchen und Waffeln an. Wir treffen uns um 12:15 Uhr 
am Bürgerhaus Oberirsen und gehen um 12:30 Uhr los. Kinder der 
Ortsgemeinde können sich bis zum 24.3.24 bei Diana Thiel (Mobil: 
0157 71338922) anmelden. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Es freuen sich
der Bürgerverein „OBMARI“, die Ortsgemeinde und der Schützen-
verein SV „Im Grunde“, auf euer Kommen.

Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
im Auftrag der Ortsgemeinde Oberlahr
Bekanntmachung
	■ Sitzung des Umlegungsausschusses

Am Donnerstag, den 21. März 2024, findet um 17:00 Uhr im Alten 
Feuerwehrhaus, Langenauer Straße 5 in 57641 Oberlahr eine nicht-
öffentliche Sitzung des Umlegungsausschusses statt.
Tagesordnung:
1. Umlegungsverfahren „Auf dem Großstück“

a) Information der Mitglieder des Umlegungsausschusses über 
den Stand des Umlegungsverfahrens
b) Information über die Ergebnisse der Erörterungen mit den 
Beteiligten
c) Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung des 
Umlegungsplanes

2. Verschiedenes
Westerburg, den 07. März 2024

gez. Dr.-Ing. Gabriele Hückelheim
Dr.-Ing. Gabriele Hückelheim

Vorsitzendes Mitglied des Umlegungsausschusses
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachung kann auch im Inter-
net unter www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/aktuell/bekannt-
machungen eingesehen werden.
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§ 3 Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen folgen-
der Gebiete bilden jeweils einheitliche öffentliche Einrichtungen 
(Abrechnungseinheiten), wie sie sich aus dem als Anlage 1 beige-
fügten Plan ergeben.
1. Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet vom Gebiet „Ortsteil 

Rettersen“
2. Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Gebiet „Ortsteil 

Hahn-Witthecke“
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtungen ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5 Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt
für die Abrechnungseinheit 1 25 v.H.
für die Abrechnungseinheit 2 25 v.H.

§ 6 Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 

die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-

zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch 
einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die 
Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grund-
stücksseite bis zu einer Tiefe von 35 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige 
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeord-
neten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerb-
lich, industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die 
Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächli-
chen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grund-
stücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die inner-
halb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) 
tatsächlich so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks - 
gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeord-
neten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit 
der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu 
messen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abge-
rundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 

überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grund-
stück bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirk-
lichte Vollgeschosszahl höher als die in der näheren Umge-
bung, so ist die tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl 
zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die 
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht 
Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen Zwecken 
oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 19. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Gemeindehaus 
Peterslahr eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2024 und 2025
2. Forstwirtschaftsplan 2024
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Errichtung eines 
Anbaus an ein bestehendes Wohnhaus in der Straße „Am Birkelsberg“

4. Auftragsvergabe
Anschaffung eines Traktors

5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes

Michael Liedigk, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) 
der Ortsgemeinde Rettersen vom 01. März 2024

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten

§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fer-
tiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funk-
tion, der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhe-
bung des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leis-
tungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.
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(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13 Übergangsregelung
Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, die 
zu den im Folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser 
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitrags-
pflichtig werden:
Zurzeit kein Regelungsbedarf

§ 14 Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.

§ 15 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 06.03.2007 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Rettersen, 01. März 2024
Ortsgemeinde Rettersen

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, 
wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Rettersen, 01. März 2024
Ortsgemeinde Rettersen

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister
Anlage 1
Abrechnungseinheiten

4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt 
der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die 
Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplan-
gebieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in 
jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze 
errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse 
oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl 
der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein 
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Sat-

zung Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß 
getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-einheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.

§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 9 Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden.
Der Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kos-
tenentwicklung die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld 
zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 11 Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtig-
ter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
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Aufgrund der großartigen Beteilung von Kindern und Erwachsenen 
(von 1 Jahr bis 94 Jahre) wurde ein Wiederholungstermin voraus-
sichtlich für den 30.06.2024 festgelegt.
Vielen Dank für den schönen Nachmittag und auch ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer/innen und alle Kuchenbäcker/innen.

	■ Neuer Termin zur Sanierung der Ortsdurchfahrt
Die Kreisverwaltung Altenkirchen hat den Auftrag vergeben, die K 9 
innerhalb unseres Ortes zu sanieren. Der LBM Diez koordiniert die 
Maßnahme, ausführendes Tiefbauunternehmen ist die Fa. Abel & 
Weimar aus Limburg.
Was ist geplant?
Die Fahrbahndecke zwischen der Bahnhofstraße 9 in Seelbach und 
der Hauptstraße 4 in Bettgenhausen (bis zum Anschluss an die 
sanierte Straße nach Seyen) wird erneuert.
Die alte Teerdecke wird abgefräst, einzelne Straßenentwässerungs-
Abläufe instandgesetzt und anschließend eine neue Deckschicht 
aufgebracht.
Die Bürgersteige bleiben unverändert. Zusätzlich wird der Belag der 
Wiedbrücke (Ecke Waldstraße) saniert.
Wann ist die Maßnahme geplant?
Die Maßnahme beginnt nach Auskunft des LBM nun am 18. März 
2024 und endet voraussichtlich in der ersten April-Woche. Sollte 
die Witterung die Arbeiten nicht zulassen, verschiebt sich die Maß-
nahme leider wieder entsprechend.
Was bedeutet das für die Dorfbewohner/Anwohner?
Während der Baumaßnahme bleibt die Straße befahrbar und alle 
Grundstücke erreichbar. Lediglich an zwei Tagen wird es eine Sper-
rung geben, die aber rechtzeitig von der Tiefbaufirma angekündigt 
wird. Die Zufahrt zu den angrenzenden Grundstücken ist in diesem 
Zeitraum nicht möglich.
Der Ortsgemeinderat bittet um Verständnis und Geduld.

	■ Angliederungs-Jagdgenossenschaft Seifen I und II
Einladung zur Genossenschaftsversammlung
Alle Eigentümer bejagdbarer Grundflächen der Angliederungs-
Jagdgenossenschaft Seifen I und II werden hiermit zu der Genos-
senschaftsversammlung eingeladen, die am Freitag, 22.03.2024 
um 19:00 Uhr in der Freizeithütte „Bikers - Canyon“ Hauptsraße 8, 
57632 Seifen, stattfindet.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäft- und Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des neuen Kassenprüfer
6. Verwendungszweck des Jagdpachtreinerlöses
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster und gleichzeitig Stimmliste des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirkes liegt vom 08.03. bis 22.03.2024 beim Jagdvor-
steher Martin Weingarten in Seifen, In der Hohl 2, öffentlich aus.
Grundflächenänderungen können während dieser Zeit unter Vorlage 
amtlicher Unterlagen beantragt werden.
Die Niederschrift über die Mitgliederversammlung vom 22.03.2024 
liegt vom 23.03. bis 30.03.2024 beim Jagdvorsteher zur Einsicht-
nahme aller Jagdgenossen aus.
Seifen, den 07.03.2024

Martin Weingarten, Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 19. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Sörth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
4. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2024 und 2025
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Anlage 2 Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG zur Bildung 
einer Abrechnungseinheit
In der Ortsgemeinde Rettersen werden zwei einheitliche öffentliche 
Einrichtungen (Abrechnungseinheiten) festgelegt.
• Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet vom Gebiet „Ortsteil Ret-

tersen“.
• Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Gebiet „Ortsteil 

Hahn-Witthecke“.
Die Abrechnungseinheiten ergeben sich aus dem als Anlage 1 bei-
gefügtem Plan. Bei den genannten Gebieten handelt es sich jeweils 
um ein zusammenhängendes und kompaktes Gebiet. Trennende Ele-
mente innerhalb dieses Gebietes sind nicht ersichtlich und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke in der jeweiligen Abrech-
nungseinheit einen konkret-individuell zurechenbaren Vorteil 
von allen Straßen der jeweiligen Abrechnungseinheit (siehe dazu 
Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 1 BvR668/10 und 1 BvR 
2104/10).
Die Abgrenzung erfolgt auf Grund der räumlichen Trennung. Zwi-
schen den beiden Abrechnungseinheiten liegt eine Außenbereichs-
fläche von rund 310 m Luftlinie. Bei Außenbereichsflächen von der-
artigem Ausmaß handelt es sich um deutliche Zäsuren, welche die 
Abrechnungseinheiten voneinander abgrenzen und eine Zusam-
menfassung nicht ermöglichen.
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Rettersen dazu ent-
schieden, zwei Abrechnungseinheiten zu bilden.

	■ Jagdgenossenschaft Rott
Am Montag, 25. März 2024, findet im Waldpavillon Rott um 20:00 
Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Rott 
statt, zu der alle Eigentümer bejagbarer Flächen eingeladen werden.
Tagesordnung:
1. Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstands
4. Verwendung der Jagdpacht 2024/2025
5. Neuwahl des Jagdvorstands
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verschiedenes
Das Jagdkataster liegt beim Jagdvorsteher Roland Balzar, Haupt-
straße 27, 57632 Rott, zur Einsichtnahme aus. Flächenänderungen 
können unter Vorlage amtlicher Grundbuchauszüge in das Jagdka-
taster übernommen werden.

Roland Balzar
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Rott

	■ Erster Spielenachmittag „Jung trifft auf Alt“ 
in der Schürdter-Grillhütte

Am 03.03.2024 fand in Schürdt der erste Spielnachmittag für 
Jung und Alt statt. Um 14:30 eröffneten Torsten Saynisch, Yvonne 
Schmidt und Bettina Hombach den ersten Spielenachmittag mit 
Kaffee, Kuchen und vielen verschiedenen (Brett-)Spielen. Der Nach-
mittag verging wie im Flug, es wurde viel erzählt, gelacht und natür-
lich gespielt.
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 21. März 2024, 20:00 Uhr, findet im Dorftreff Werk-
hauseneine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Dorferneuerung - Vorstellung und Beschlussfassung Fortschrei-

bung Dorferneuerungskonzept
2. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für den Umbau 

eines bestehenden Mehrfamilienhauses im Außenbereich
3. 25 Jahre Dorftreff Werkhausen
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Otmar Orfgen, Ortsbürgermeister

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

	■ Sitzung des Ausschusses 
für besondere Angelegenheiten

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, 20. März 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Willroth eine Sitzung des Ausschusses für besondere 
Angelegenheiten statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Planung Willroth wandert
2. Verschiedenes

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

	■ Dorfgemeinschaft Stürzelbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder*innen,
hiermit laden wir Sie für Freitag, 22.03.2024 um 20:00 Uhr, zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung in die Grillhütte Stürzelbach 
mit folgender Tagesordnung ein:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den 1.Vorsitzenden
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Kassenbericht für 2023

a) Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen

a) Wahl eines Versammlungswahlleiters
bzw. einer Versammlungswahlleiterin

b) Wahl des 1.Vorsitzendes bzw. der 1.Vorsitzenden
c) Wahl des 2.Vorsitzendes bzw. der 2.Vorsitzenden
d) Wahl des 1. Kassierers bzw. der 1. Kassiererin
e) Wahl des 2. Kassierers bzw. der 2. Kassiererin
f) Wahl des Schriftführers bzw. der Schriftführerin
g) Wahl der beiden Kassenprüfer(innen)
h) Wahl eines Ersatz-Kassenprüfer

bzw. einer Ersatz-Kassenprüferin
6. Veranstaltungen 2024

a) Dämmerschoppen
b) Frühschoppen
c) Veranstaltungen

7. Verschiedenes, Anträge, allgemeine Aussprache.
Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2024 und 2025 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 
2025 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 14. März 
2024 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses – Montag und Dienstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsicht-
nahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Volkerzen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen.
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an
finanzen@vg-ak-ff.de,
einzureichen.
Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Haus-
haltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vor-
schläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Volkerzen, 14. März 2024
Ortsgemeinde Volkerzen

Knut Eitelberg, Ortsbürgermeister

Walterschen

	■ Einladung zur Wald- und Flursäuberung
Am Samstag, 23.03.2024, findet die alljährli-
che Wald- und Flursäuberungsaktion statt, zu 
der alle recht herzlich eingeladen sind.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus.
Der Jagdpächter und der Ortsgemeinderat 
freuen sich sehr über rege Teilnahme und viele 
helfende Hände!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 
das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuord-
nen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 

die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage 

angrenzen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder 
durch einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrund-
stück), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin lie-
genden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 35 m.

c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige 
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) ange-
ordneten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, 
gewerblich, industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt 
sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der 
tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung 
als Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauer-
kleingarten oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegenden Grundstü-
ckes oder Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grund-
stücken, die innerhalb eines im Zusammenhang bebauten 
Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die 
Fläche des Grundstücks – gegebenenfalls unter Berücksich-
tigung der nach Nr. 2 angeordneten Tiefenbegrenzung – ver-
vielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl 

der Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt 
ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. 
Ist auch eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die 
Höhe der baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, 
so gilt die durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder First-
höhe. Sind beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzuläs-
sige Traufhöhe. Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzun-
gen trifft, gilt als Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der 
Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der 
Gebäudemitte zu messen. Bruchzahlen werden auf volle Zah-
len auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umge-

bung überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein 
Grundstück bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich 
verwirklichte Vollgeschosszahl höher als die in der nähe-
ren Umgebung, so ist die tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die 
Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die 
nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen 
Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, ent-
sprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 – 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind.
Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite der Dach-
haut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäu-
demitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplange-
bieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, 
in jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stell-
plätze errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der 
Geschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tat-
sächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, min-
destens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der 

Satzung Bestimmungen über das zulässige Nutzungs-
maß getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen 
für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) 
der Ortsgemeinde Wölmersen vom 01.03.2024

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten

§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fer-
tiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funk-
tion, der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhe-
bung des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leis-
tungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

§ 3 Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemein-
degebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung das Ermitt-
lungsgebiet (Abrechnungseinheit).
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtung ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5 Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt 30 %.

§ 6 Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
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zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Wölmersen, 01.03.2024
Ortsgemeinde Wölmersen

Thomas Lindner, Ortsbürgermeister
Anlage 1
Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG zur Bildung einer Abrech-
nungseinheit
Bei der Ortsgemeinde Wölmersen handelt es sich um eine Ortsge-
meinde mit einem zusammenhängenden und kompakten Gebiet. 
Zäsuren, wie beispielsweise Flüsse, Bahnlinien, größere Straßen und 
große Außenbereichsflächen sind nicht erkennbar und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke im Ortsgemeindegebiet einen 
konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen der 
Ortsgemeinde (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 
1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10).
Die Einwohnerzahl in Wölmersen liegt außerdem mit rund 380 Ein-
wohner (Stand Juni 2023) deutlich unter dem vom OVG festgeleg-
ten Richtwert von 3.000 Einwohner (siehe OVG RLP Beschluss vom 
28.05.2018, Az. 6 A 11120/17.OVG).
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Wölmersen dazu 
entschieden, nur eine Abrechnungseinheit zu bilden.

	■ Der Gemeinderat tagte am 13. Dezember
Nur drei Tagesordnungspunkte hatte die Sitzung des Ortsgemeinderats 
Ziegenhain am 13.12.2023. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ gab es 
jedoch zahlreiche Informationen und regen Austausch. Zunächst ging 
es um die Anschaffung von Bäumen für die Dorfgemeinschaftsflä-
che. Insbesondere der Spielplatz brauche Schatten. Daher sollte nicht 
auf die Förderung über das Dorferneuerungsprogramm gewartet wer-
den, weil sonst erst 2025 gepflanzt werden könnte.
Nachdem Nicolas Ahrend einen Baum als Spende organisiert hatte, 
musste die Ortsgemeinde nur noch vier Bäume finanzieren. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig, das Angebot der Firma Galahr 
anzunehmen und vier Bäume heimischer Arten in einer Höhe von ca. 
5 Metern für 1.133 Euro zu bestellen.
Die Besichtigung des Spielplatzes bzw. der Mehrgenerationenfläche 
durch den TÜV hatte noch ein paar Mängel aufgezeigt, darunter das 
Fehlen von Mülleimer und Infotafel. Der Gemeinderat wählte einen 
Mülleimer in Teakholzoptik sowie eine Infotafel mit individualisiertem 
Logo und beschloss, beide Gegenstände schnell zu beschaffen. Als 
Nächstes wird die Umzäunung des Spielplatzes geplant.
Unter „Verschiedenes“ wurde über das erteilte Einvernehmen zu 
einem Bauantrag für ein Carport berichtet, über die Ersatzbeschaf-
fung eines Kühlschranks für das Bürgerhaus, den Stand der Dinge 
bei der Dorferneuerung, die Reinigung der Regenwasserabläufe und 
Rückschnittarbeiten sowie über die bevorstehende Kommunalwahl.
Der mit dem Winterdienst beauftragte Unternehmer sollte künftig 
auch die öffentlichen Gehwege räumen, der Buchenweg sollte ein 
neues Straßenschild erhalten, das auch Bussen die Durchfahrt ver-
bietet, der Kaufvertrag „Maiwiese“ sollte in naher Zukunft umge-
setzt werden, und bei Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen sollen 
die Aufgaben künftig klarer zugeordnet werden.
Außerdem wurde dankend darüber berichtet, dass die Leerung der 
„Hundetoiletten“ seit Kurzem von L. Brand ehrenamtlich durchge-
führt wird. Zuvor hatte das, ebenfalls ehrenamtlich, N. Webler über-
nommen, dem dafür noch ein Gutschein zustand.

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
15.03.2024 Viktor Sell ......................................................... 70 Jahre
Altenkirchen
16.03.2024 Nina Steinbock ..................................................85 Jahre
19.03.2024 Katharina Bolz ...................................................90 Jahre
Birnbach
18.03.2024 Werner Walterschen ..........................................70 Jahre

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt 
die bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-einheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.

§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 9 Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird 
unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die 
abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 11 Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtig-
ter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, die 
zu den im Folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser 
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitrags-
pflichtig werden:
Zurzeit kein Regelungsbedarf

§ 14 Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.

§ 15 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.10.1996 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Wölmersen, 01.03.2024
Ortsgemeinde Wölmersen

Thomas Lindner, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
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Walterschen
17.03.2024 Friedhelm Klein ................................................. 70 Jahre
20.03.2024 Hans Nikelowki ................................................. 80 Jahre

Standesamtliche Nachrichten

Geburten:
Lara Pries, Flammersfeld
Leonella De Maria Kreuzer, Wölmersen
Larin Manan, Güllesheim
Lorena Ibishi, Altenkirchen
Theo Schneider, Kircheib
Helene Marie Ross, Flammersfeld
Sterbefälle:
Siegfried Willi Harwardt, Walterschen
Sylvia Strickhausen, Flammersfeld
Hannelore Bitzer, Flammersfeld
Carola Schulze, Neitersen
Erna Streich, Mammelzen
Günter Kinting, Hemmelzen
Helmut Seifen, Flammersfeld
Tanja Marion Stock, Neitersen
Ella Fust, Mammelzen
Pavlo Lutsyk, Altenkirchen

Busenhausen
17.03.2024 Günter Gewehr ..................................................75 Jahre
Hirz-Maulsbach
18.03.2024 Zoya Sokolova ...................................................85 Jahre
Horhausen
18.03.2024 Veronika Becker ............................................... 70 Jahre
19.03.2024 Juraj Mrazovic .................................................. 70 Jahre
Krunkel
21.03.2024 Annelie Hammer ............................................... 70 Jahre
Gieleroth
16.03.2024 Dr. Horst Homburg ........................................... 75 Jahre
Mammelzen
19.03.2024 Wolfgang Tietböhl..............................................75 Jahre
Neitersen
17.03.2024 Heinz-Peter Mugai ............................................ 75 Jahre
Oberlahr
17.03.2024 Karin Ecke .........................................................70 Jahre
20.03.2024 Günter Janssen .................................................80 Jahre
Oberwambach
21.03.2024 Harald Seelbach ............................................... 70 Jahre
Reiferscheid
21.03.2024 Elisabeth Ebbinghaus ........................................80 Jahre
Sörth
21.03.2024 Rudolf Kissing ...................................................75 Jahre

Volkshochschulen/Weiterbildung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld

Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen fi nden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

Fachbereich 2
Kunst & Kultur
Schreinerkurs „Blumensäule“
Fr. 22.03.2024, 17 – 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 214
Mit: Frank Seifen

Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 95,00 € (inkl. Materialkosten)
Schreinerkurs „Gartenstecker mit der Bandsäge“
Sa. 23.03.2024, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 215
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 45,00 € (inkl. Materialkosten)
Schreinerkurs „Gartenstecker mit der Bandsäge“
Fr. 05.04.2024, 17 – 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 216
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 45,00 € (inkl. Materialkosten)
Schreinerkurs „Oberfräse“ - Bilderleiste
Sa. 06.04.2024, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 217
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 55,00 € (inkl. Materialkosten)
Alcohol Ink Art - Kunst mit Alkoholfarben
So. 07.04.2024, 10 – 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 218

Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 42,00 €
Schreinerkurs für Groß und Klein „Skibaukurs“
Fr. 12.04.2024, 17 – 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 219
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 55,00 € (inkl. Materialkosten)
Schreinerkurs für Groß und Klein „Regal für Toniebox und Ton-
iefi guren“
Sa. 13.04.2024, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 220
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 65,00 € (inkl. Materialkosten)

Fachbereich 3
Gesundheit / Ernährung
Schnupperworkshop – Qi Gong und Tai-Chi
Sa. 16.03.2024, 10 – 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 320
Mit: Katharina-Elisabeth Waibel

Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 36,00 €
Covid – psychische, körperliche und gesellschaftliche Folgen
Mi. 20.03.2024, 18 – 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 322
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 35,00 €
Qi Gong und Tai-Chi
Do. 21.03.2024, 18 – 19:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 323
Mit: Katharina-Elisabeth Waibel
Kursort: Dorfgemeinschaftshaus Pleckhausen, Eiderbacherstraße, 
56593 Pleckhausen
Kursgebühr: 72,00 €
Die ersten Kräuter zum Sammeln
Sa. 30.03.2024, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 324
Mit: Ingrid Runkel

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung
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Englisch conversation für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - 
B2
Mittwoch, 20.03.2024, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 66,00 €
Erste-Hilfe: Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs- 
und - Erziehungseinrichtungen für Kinder
Donnerstag, 21.03.2024, 08:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 55,00 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Natürlich wachsen - Einführung in die naturbezogene Arbeit mit 
Vorschulkindern
Donnerstag, 21.03.2024, 08:45 bis 17:00 Uhr - 2 Termine
Dirk Nießing - 230,00 €
Ukulele für Einsteiger*innen: Somewhere over the rainbow...
Donnerstag, 21.03.2024, 19:00 bis 20:30 Uhr - 5 Termine
Klaus Schumacher - 50,00 €
Grundkurs: Besser Fotografieren - Kamera & Technik
Samstag, 23.03.2024, 09:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 45,00 €
Ald(t)e Kirchen in Al(t)denkirchen
Samstag, 23.03.2024, 15:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Christine Grabowsky - 4,00 €
Tastschreiben für Schülerinnen und Schüler - Ferienkurs in den 
Osterferien
Montag, 25.03.2024, 09:00 bis 12:15 Uhr - 5 Termine
Maria Fuchs - 60,00 €
Einstein und Co. -
oder Physik für Erwachsene und junge Menschen ab 16 Jahren
Donnerstag, 28.03.2024, 18:30 bis 20:00 Uhr - 4 Termine
Huub Hilgenberg - 45,00 €
talentCAMPus: WEGE ZU SANDER
Montag, 25. März bis Donnerstag, 28. März, täglich von 9 bis 16:30 
Uhr (Osterferien)
Der berühmte Fotograf August Sander zog mit seiner Kamera durch 
die westerwälder Dörfer, um deren Menschen und die umgebende 
Landschaft festzuhalten.
In diesem Osterferien-Programm widmen wir uns besonders seinen 
unbekannteren Aufnahmen aus unserer Region von Kuchhausen bis 
Hasselbach. Im kostenlosen talentCAMPus gibt es für Kinder von 
6 bis 12 Jahren an vier Tagen in den Osterferien die Möglichkeit, 
sich in der Skulpturenlandschaft ›im Tal‹ zwischen Hasselbach und 
Werkhausen intensiv mit dem Werk August Sanders zu beschäftigen 
und selber kreativ tätig zu werden. Die Teilnahme ist kostenlos - eine 
Anmeldung bei der Kreisvolkshochschule ist erforderlich (Begrenzte 
Teilnehmerzahl).
Osterferienkurs der Kreisvolkshochschule „Tastschreiben am 
Computer für Einsteiger“
Der PC könnte so schnell sein, wenn derjenige, der davor sitzt, nicht 
nur mit zwei Fingern auf der Tastatur schreiben würde. Schneller fer-
tig mit Hausaufgaben oder Referaten - das funktioniert, wenn man 
die Tastatur des Computers richtig mit zehn Fingern bedienen kann.

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Seit Januar 2024 ist die Ausstellung „körper| ich. Geliebtes Spie-
gelbild“ mit Fotos von Jenny Bartsch in den Fluren der Kreisvolks-
hochschule zu sehen. Nähere Infos auf der Homepage der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen
Fortbildung für Erzieher*innen
Komm wir machen Musik mit dem Instrumentarium der Kita
Freitag, 15.03.2024, 09:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 80,00 €
Kostenfreie Computer-Sprechstunden
Freitag, 15.03.2024, 16:00 bis 18:00 Uhr oder
Freitag, 22.03.2024, 16:00 bis 18:00 Uhr
Kitja Müller - kostenfrei
Mit dem Nachtwächter auf Tour -
Nachtwächterführung in Altenkirchen
Freitag, 15.03.2024, 18:00 bis 19:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4,00 €
Aquarell und Handlettering Workshop: „Kreative Ostergrüße“
Samstag, 16.03.2024, 10:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25,00 €
Business English: Basis for Business - B2
Montag, 18.03.2024, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Brunhilde Busley - 110,00 €
Autogenes Training
Kurs 1: Montag, 18.03.2024, 18:00 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Kurs 2: Dienstag, 19.03.2024, 18:00 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - jeweils 100,00 €
Onlinekurs: Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1/A2
Dienstag, 19.03.2024, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 70,00 €
Niederländisch für Anfänger*innen - A1
Dienstag, 19.03.2024, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Huub Hilgenberg - 50,00 €
Onlinekurs: Französisch für Anfänger mit geringen Vorkennt-
nissen - A1.1
Dienstag, 19.03.2024, 19:15 bis 20:45 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 70,00 €
Niederländisch für Einsteiger*innen mit Vorkenntnissen - A2
Dienstag, 19.03.2024, 20:15 bis 21:45 Uhr - 8 Termine
Huub Hilgenberg - 50,00 €
Onlinevortrag: Klimawandelleugnung -
nur ein nationales Problem?
Mittwoch, 20.03.2024, 18:30 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Jens Weid - 5,00 €

Treffpunkt: Parkplatz Dorfgemeinschaftshaus Güllesheim, Stein-
straße (bei der Sporthalle), 56593 Güllesheim
Kursgebühr: 22,00 €
Unkraut oder nicht
Fr. 05.04.2024, 15 – 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 325
Mit: Ingrid Runkel
Kursort: Dorfgemeinschaftshaus Krunkel/Epgert, Auf der Burg 2, 
56593 Krunkel/Epgert
Kursgebühr: 22,00 €
Eine genussvolle Reise durch vier Jahreszeiten
Fr. 05.04.2024, 17:30 – 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 326
Mit: Sabrina Oswald
Kursort: IGS, Schulküche, Integrierte Gesamtschule Horhausen, 
Neue Schulstr. 24, 56593 Horhausen
Kursgebühr: 36,00 €
mICH beACHTEN
Mi. 10.04.2024, 18 – 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 356
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 30,00 €
Resilienz stärken!
Do. 11.04.2024, 18 – 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 327
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 35,00 €
Selbstverteidigungskurs für die ganze Familie
So. 14.04.2024, 11 – 12:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 329
Mit: Thorsten Haupt
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld

Kursgebühr: 18,00 €
Mythen in der Ernährung - Vortrag
Di. 16.04.2024, 17:30 – 19:00 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 330
Mit: Sabrina Oswald
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 15,00 €
Yoga
Yoga für den Rücken
Sa. 17.03.2024, 10:30 – 13:45 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 318
Mit: Heike Thüner-Riekenbrauck
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 29,00 €
Klangyoga - Mit Klang zur inneren Ruhe finden
Sa. 13.04.2024, 12 – 15:15 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 328
Mit: Heike Thüner-Riekenbrauck
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 38,00 €
Hinweis bei Stornierung:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
• bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
• ab dem dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
• am Kurstag die volle Kursgebühr

Weitere Informationen erhalten Sie von der
vhs Altenkirchen-Flammersfeld,
Tel. 02681/85-199,
vhs@vg-ak-ff.de.
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in der Karnevalszeit keinen gemeinsamen Termin finden können und 
so kamen die Kinder verkleidet angereist, was nicht nur die Bewoh-
ner besonders erfreute. Tanzend und mit Gestiken trugen die Kin-
der dann Lieder wie z.B. „Komm lass uns tanzen“ oder „Das rote 
Pferd“ und „Wenn Du fröhlich bist“ vor. Auch die Bewohner wurden 
mit einbezogen und sangen kräftig mit! Gestärkt mit Croissants und 
Getränken ging es dann wieder auf den Heimweg und die Bewoh-
ner bedankten sich mit riesigem Applaus. Alle freuen sich nun schon 
wieder auf ein nächstes Mal!

	■ Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ Birnbach
Eine dritte Gruppe in Birnbach
Auf Grund einer sehr langen Warteliste an Neuanmeldungen wurde 
entschieden, die Kita Villa Kunterbunt um eine zusätzliche Gruppe 
zu erweitern.
Am 21.2.24 war es dann soweit. Die Straße wurde gesperrt und 
ein Kran brachte die neue Gruppe. Sechs Containereinheiten wur-
den auf den Parkplatz der Kita gestellt. Dieses Ereignis wurde von 
den Kita-Kindern sehr genau beobachtet. Bis zum Nachmittag dau-
erte die Anlieferung und Aufstellung. Jetzt ist sie da unsere dritte 
Gruppe. Einige Dinge müssen noch innen und außen angeschlos-
sen und ausgebaut werden, bis man den Container zu einem rich-
tigen Gruppenraum gemacht hat. Gegen Mai können wir dann hof-
fentlich unsere neuen Kinder und deren Familien begrüßen. Wir sind 
sehr gespannt und freuen uns auf die bevorstehende Zeit!

	■ Glück Auf! Grundschule in Horhausen
Wir suchen zum 01.08.2024
Bewerber*innen für ein Anerkennungsprak-
tikum in der Erzieherausbildung!
Auch im nächsten Schuljahr 2024/25 haben wir 

eine Stelle für eine Anerkennungspraktikant*in in der Erzieher-
ausbildung an unserer Schule zu vergeben. Wenn Sie Einblicke 
in die Arbeit an einer Grundschule erhalten möchten, gerne mit 
Kindern arbeiten, kreativ, sportlich oder musikalisch sind, dann 
sind Sie bei uns genau richtig.
Als Anerkennungspraktikantin bietet Ihnen unsere Schule viele 
Möglichkeiten und Chancen, Ihr Praktikum erfolgreich zu absol-
vieren. Sie leiten am Nachmittag eigene AGs und können sich 
ganz nach Ihren Interessen und Stärken ausleben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter gts@grundschule-hor-
hausen.de
Ansprechpartnerinnen: Angelika Rillmann-Plag, Konrektorin
Carina Beringer, pädagogische Fachkraft
Die Schulgemeinschaft der Glück auf!-Schule
Grundschule Horhausen
Steinstraße 3, 56593 Horhausen, www.grundschule-horhausen.de,
Tel.: 02687-929183

Am Montag, 25. März startet daher die Kreisvolkshochschule in Alten-
kirchen um 9 Uhr wieder einen Ferienkurs „Tastschreiben am PC für 
Einsteiger“, der sich insbesondere an Schülerinnen und Schüler wen-
det. Der Kurs mit fünf Terminen in der Zeit von Montag, den 25. März 
bis Dienstag, 2. April findet jeweils morgens in der Zeit von 9 bis circa 
12.15 Uhr unter der Leitung von Maria Fuchs statt. Die Teilnehmer-
gebühr beträgt 60 €. Alle, die sich für den Tastschreibkurs interes-
sieren, können sich bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen (Tel: 
02681/812212 oder kvhs@kreis-ak.de) informieren und dort anmelden.

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Tai Chi für Anfänger*innen
Speziell für die Bedürfnisse von Menschen, die 
Tai Chi kennenlernen möchten. Die, ruhigen & flie-
ßenden Bewegungen wirken wie ein Fluss, der die 

Lebensenergie aktiviert. Mit viel Zeit & Ruhe kann man die entspan-
nenden Wirkungen des Tai Chi auf Körper, Geist & Seele zu erfahren.
Leitung: Michael Schmidt, Tai Chi-Lehrer
Mo., 8.4. - 1.7., 15:30 – 16:30 Uhr, 10-mal, 105 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Für Menschen, die im Tai Chi & Qi Gong bereits Erfahrung haben. 
Zum Beginn wird ein 30-minütiges Qi Gong Set zum Aufwärmen & 
Entspannen unterrichtet. Schwerpunkt ist das weitere Erlernen der 
Tai Chi Form 2 & die individuelle Korrektur der Körperausrichtung.
Leitung: Michael Schmidt, Tai Chi-Lehrer
Mo., 8.4. – 1.7., 16:30 – 18:00 Uhr, 10-mal, 130 €
Vinyasa Yoga - Ashtanga Style
Die gewohnte Yogapraxis weiterführen oder erst neu dazu moti-
viert? In diesem Vinyasa-Kurs geht es darum, die Asanas kraftvoll 
zu verbinden. Es wird außerdem viel vom traditionellen Ashtanga-
Yoga mit einfließen. Gesundheitsfördernde Bewegungen stehen 
dabei selbstverständlich im Fokus.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin
Di., 9.4. – 25.6., 19 – 20:30 Uhr, 10-mal, 130 €
In Bewegung“ mit FELDENKRAIS
FELDENKRAIS schult die Empfindungsfähigkeit für sich selbst in 
der Bewegung. Langsamkeit & kein Vergleich mit anderen; keine 
Bewertungen; Akzeptieren von dem, wie es im Moment ist; den 
eigenen Ehrgeiz und Anspruch zügeln zugunsten eines wertschät-
zenden Umgangs mit sich selbst und anderen.
Leitung: Annette Reissmann, FELDENKRAIS-Pädagogin (FVD)
Mi., 10.4. – 12.6., 19:45 – 21 Uhr, 8-mal, 104 €
Senior*innen Yoga: fit und gesund ins hohe Alter
Vom Boden ist es zu schwierig wieder aufzustehen? Kein Problem! 
Die Asanas (Körperhaltungen) machen wir im Stehen o. vom Stuhl 
aus. Hier wird dein Körper von Kopf bis Fuß schonend in Bewegung 
gebracht. In den verschieden aufgebauten Kurseinheiten wird auf 
die unterschiedlichen Körperpartien eingegangen.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin
Do. 11.04. – 27.06., 14 – 15 Uhr, 9-mal, 94 €
Pilates - Ganzheitliches Training zur Kräftigung der Muskulatur
Joseph Pilates, sagte über seine Trainingsmethode: “Nach 10 Stun-
den fühlen Sie sich besser, nach 20 Stunden sehen Sie besser aus und 
nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.„ Hier gebt ihr eurem 
Körper Anmut, Beweglichkeit, Kraft, Stärke und Geschmeidigkeit.
Leitung: Inhaberin der Pilates-Werkstatt
Do. 11.04. – 11.07., 17 – 18 Uhr, 10-mal, 105 €
Der Stimme Gutes tun - Stimme - Stimmbildung – Singen
Der Kurs umfasst Übungen zur richtigen Atmung, welche für eine 
gesunde Stimmgebung notwendig ist, und Stimmübungen zum 
Erspüren von Resonanzräumen, zur Erweiterung des Tonumfangs 
und der Tonsicherheit.
Leitung: Manuela Meyer, Diplom- Gesangspädagogin, Stimmbild-
nerin, Musikpädagogin, Opernsängerin
Do. 11.4., 25.4., 16.5., je 19 – 21 Uhr, 75 €
Sirasana-Yoga-Workshop
Dieser Workshop richtet sich an alle, die immer schon Kopfstand 
können wollten, aber nie wussten wie sie anfangen sollen, oder sich 
in ihrem Kopfstand nicht sicher fühlen. Konzentration, Koordination 
und Gleichgewichtssinn werden ebenfalls geschult.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin
Sa. 13.4., 14 – 16 Uhr, 25 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
Tel.: 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte „Glockenspitze“ Altenkirchen
besucht die Bewohner des DRK Seniorenzentrum Altenkirchen
Auf Schusters Rappen machten sich die Kinder der Kita Glocken-
spitze auf den Weg weiten Weg, um den Bewohnern im DRK Senio-
renzentrum einen schönen Vormittag zu schenken. Leider hatte man 
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	■ Freie Termine bei der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Jeden vierten Donnerstag im Monat besteht die Möglichkeit 
einer individuellen Energieberatung durch die Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz im Rathaus in Altenkirchen. Dort können 
Themen rund um den Baulichen Wärmeschutz, die erneuerba-
ren Energien, die Haustechnik oder den Stromverbrauch gewählt 
werden.
Der nächste Termin ist der 28.03.24 von 12.00 - 18.00 Uhr. Der-
zeit sind noch Beratungstermine frei. Eine Beratung kann aller-
dings nur nach vorheriger Terminabsprache durchgeführt wer-
den. Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr.: 02681-850.

Sonstige Mitteilungen

	■ Ein Teller voll Gras? Tierhaltung im Fokus! 
Regionale Lebensmittelproduktion 
fördert Kulturlandschaft und Tierwohl

Rinderhaltung prägt unsere Landschaft und Landwirtschaft. In der 
Raiffeisen-Region sowie den Regionen Rhein-Wied und Wester-
wald-Sieg ist die Rinderhaltung das wichtigste Standbein der Land-
wirtschaft (Milchkühe, Mutterkuhhaltung und Bullenmast). Das ist 
von großer Bedeutung, denn die vielen Grünlandflächen sind bei uns 
kaum für den Ackerbau geeignet. Durch die Rinderhaltung machen 
wir die Nährstoffe auch für uns Menschen zugänglich.
- Wir leisten so einen wichtigen Beitrag für die Lebensmittelver-

sorgung.
- Wir tragen zum Erhalt der Kulturlandschaft bei und unterstützen 

so gleichzeitig den Tourismus.
- Rinder sind ökonomisch betrachtet die wichtigsten Nutztiere in 

Deutschland. Rund 1/4 des Produktionswerts der deutschen 
Landwirtschaft geht auf die Rinderhaltung zurück. Deutschland 
ist der größte Milcherzeuger der EU und der zweitgrößte Erzeuger 
von Rind- und Kalbfleisch. Seit Jahren ist die Zahl der Betriebe 
mit Rinderhaltung in Deutschland stark rückläufig. Für immer 
mehr Landwirte und Landwirtinnen wird die tierische Produk-
tion durch alternative Wirtschaftsformen abgelöst. Was sind die 
Gründe? Welche Folgen hat das? Und was muss sich ändern?

Wir von „Landwirtschaft, die Werte schafft“ laden Sie herzlich ein, 
mit Fachleuten über die Situation der Rinderhaltung in unseren 
Regionen zu sprechen.
Unsere nächste Dialogveranstaltung findet am Donnerstag, 14.03. 
um 20.00 Uhr im Bürgerhaus in Asbach statt: „Ein Teller voll Gras? 
Tierhaltung im Fokus! Regionale Lebensmittelproduktion fördert 
Kulturlandschaft und Tierwohl“.
- Zur großen Bedeutung der Rinderhaltung für den Landschafts- 

und Umweltschutz sowie die nationale und internationale 
Lebensmittelerzeugung referiert Patrick Liste, Chefredakteur 
des Westfälischen Wochenblatts, Münster.

- Die Frage zu den aktuellen Bedingungen und zur Weiterentwick-
lung der Rinderhaltung beleuchtet Tierarzt und Branchenkenner 
Nico Beckers-Schwarz.

- Bei der anschließenden Podiumsdiskussion vertiefen wir das 
Thema mit Experten aus der Landwirtschaft und der Lebens-
mittelwirtschaft. Wir laden Sie herzlich ein, sich mit Fragen zum 
Thema einzubringen!

Engagierte Landwirte und Landwirtinnen aus der Raiffeisen-Region 
sowie den Regionen Rhein-Wied und Westerwald-Sieg haben die 
Kampagne „Landwirtschaft, die Werte schafft. Regional hinge-
schaut“ ins Leben gerufen, um auf die Bedeutung der regionalen 
Landwirtschaft aufmerksam zu machen und mit Verbraucherinnen 
und Verbrauchern ins Gespräch zu kommen. „Landwirtschaft, die 
Werte schafft“ ist ein Projekt im Rahmen des LEADER Förderpro-
gramms.

	■ Sprechtag der Bürgerbeauftragten 
des Landes Rheinland Pfalz

und Beauftragten für die Landespolizei, Barbara Schleicher-
Rothmund, in der Kreisverwaltung Altenkirchen

Mainz. Die nächste Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Altenkirchen, 
ihre Anliegen und Probleme mit Barbara Schlei-
cher-Rothmund persönlich zu besprechen, 
besteht am Donnerstag, 11. April 2024, in der 

Kreisverwaltung Altenkirchen. Anmeldungen nimmt das Büro der 
Bürgerbeauftragten, Tel. 06131/2 89 99 99, (Frau Schüttler) bis zum 
28. März 2024 entgegen.
Als Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz steht sie mit 
ihrem Team den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung, um sie im 
Umgang mit der Verwaltung zu beraten und zu unterstützen. Ihr Ziel 
ist es, eine einvernehmliche Lösung zu finden, wenn Probleme mit 
einer Behörde vorliegen.

	■ Wiedtal-Gymnasiums Neustadt
Bio-Leistungskurse des Wiedtal-Gymnasiums
schnuppern Uni-Luft an der Universität Tübingen
Anfang Februar unternahmen die Schülerinnen und Schüler der Bio-
Leistungskurse 12 des WTG eine alljährlich stattfindende Exkursion 
zum Schülerlabor der Neurowissenschaften der Universität Tübin-
gen, um dort praktische Erfahrungen im wissenschaftlichen Arbei-
ten zu sammeln.
Seit über 10 Jahren (mit Ausnahme der Corona-Jahre) organisiert 
Dr. Iris Hertwig bereits diese zweitägige Exkursion für die Leistungs-
kurse Biologie der MSS 12, da der Schule zum Themengebiet Neu-
rophysiologie nur wenige Ressourcen für praktische Anwendungen 
zur Verfügung stehen. Bei dem (kostenlosen) eintägigen Praktikum 
im Schülerlabor wird den Teilnehmenden eine intensive Betreuung 
geboten. In Gruppen von höchstens vier Schülerinnen und Schülern 
arbeiten sie in sieben Themenbereichen unter Anleitung von Prof. 
Dr. Uwe Ilg vom Herti-Institut für klinische Hirnforschung und sei-
nem Team aus Studierenden und Doktorandinnen/Doktoranden.
Dabei werden die Schülerinnen und Schüler zunächst in das Thema 
eingeführt, sollen sich eine wissenschaftliche Fragestellung dazu 
überlegen, diese praktisch untersuchen und schließlich ausge-
wertet am Ende des Tages als Powerpoint der gesamten Gruppe 
präsentieren. Die Themen umfassen Anatomie und Histologie des 
Gehirns (z.B. die Präparation eines Schafhirns), elektrische Aktivität 
von Nerven- und Muskelzellen (z.B. die Untersuchung von elektri-
schen Fischen), Neurobiologie der Sinne (z.B. Psychophysik Sehen) 
und motorischer Systeme (z.B. die Untersuchung von Blickbewe-
gungen), die höheren Funktionen des Gehirns (z.B. motorisches 
Lernen) und theoretische Neurobiologie (z.B. die Programmierung 
eines Roboters).
Da das Praktikum ganztägig von 9 Uhr morgens bis 17 Uhr ange-
legt ist, fährt die Gruppe immer schon am Vortag nach Tübingen. 
Dadurch hat man am Ankunftstag die Möglichkeit, die Stadt zu 
besichtigen und zudem viel Spaß beim gemeinsamen Abendessen.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Darf die Anlage aufs Asbestdach?
Wer über die Installation einer Photovoltaik- oder Solaranlage nach-
denkt, sollte sich zunächst vergewissern, ob der Dachstuhl baulich 
geeignet ist. Denn die Anlage soll während der nächsten 30 Jahre 
möglichst auf dem Dach montiert bleiben. Neben einem grundsätz-
lich guten Zustand von Statik und Bedachung ist bei Altbauten das 
Dachmaterial entscheidend: Die Montage von PV- und Solaranlagen 
auf Asbestzementdächern ist grundsätzlich verboten, da diese weder 
begangen noch bearbeitet werden dürfen, um keine Asbestfasern frei 
zu setzen. Ob eine Bedachung Asbestzement enthält, kann anhand 
des Baujahres, einer Anfrage beim Hersteller oder mittels Material-
probe geklärt werden. Nach 1991 eingedeckte Dächer sollten kein 
Asbest mehr enthalten. Da teilweise aber bereits seit 1984 asbest-
freie Faserzemente eingesetzt wurden, bringt bei älteren Dächern nur 
eine Anfrage bei der Herstellerfirma oder eine Materialprobe Klarheit.
Asbesthaltige Eindeckungen müssen durch ein Fachunternehmen 
entfernt werden, bevor Module montiert werden dürfen. Wird das 
Dach saniert, sollte vorab geprüft werden, ob eine Dachdämmung 
erforderlich ist. Wenn die Dämmung über die gesetzlichen Min-
destanforderungen hinausgeht, können dafür Fördermittel bean-
tragt werden. Bei der Förderung der Dachdämmung können die 
zusätzlichen Kosten für die Abbrucharbeiten und Asbestentsorgung 
berücksichtigt werden.
Bei weiteren Fragen rund um Solaranlagen und Altbausanierung 
steht der Energieberater der Verbraucherzentrale zur Verfügung. Die 
Beratung ist persönlich und findet nach Terminvereinbarung in den 
Beratungsstützpunkten der Verbraucherzentrale statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in Altenkirchen am Donners-
tag, 28.03.24, von 12:00 – 18:.00 Uhr in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Raum U01 (UG), Rathausstraße 13. Anmeldung unter 
02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
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Auf großes Interesse stieß jetzt der Vortrag des Kreisseniorenbeirats 
im Sitzungssaal der Kreisverwaltung Altenkirchen.
 Foto: Kreisverwaltung/Agnes Brück

Gericht kann Betreuer bestimmen
Der Referent skizzierte das Beispiel eines Unfalls bzw. einer schwe-
ren, einschränkenden Krankheit. Ohne eine Vorsorgevollmacht 
müsse dann von gerichtlicher Seite ein Betreuer oder eine Betreu-
erin bestimmt werden. Die Entscheidung, welche Person über das 
eigene Wohlergehen bestimmen solle, sollte daher jeder im Vorfeld 
treffen.
Um das Erfordernis einer Patientenverfügung ging es im zweiten Teil 
der Veranstaltung. Welche medizinischen Maßnahmen sollen ergrif-
fen werden, wenn man nicht mehr in der Lage ist, darüber selbst zu 
bestimmen?
Durch einen Unfall oder einen Herzinfarkt könne man auch in jungen 
Jahren plötzlich in diese Situation geraten, so Günter. Mit einer Pati-
entenverfügung entscheide man in jeder Lebensphase und Situa-
tion selbst, was man möchte und was nicht. Dabei könnten sowohl 
Patientenverfügung als auch Vorsorgevollmacht jederzeit geändert 
werden.

	■ Eckhard Osten-Sacken liest aus Jo’s Diktate
Der OSSOLit.Verlag und die ›im Tal – Stiftung Wortelkamp‹ laden zu 
einer Autorenlesung am Sonntag, 24. März 2024 ab 16.00 Uhr im 
Depositum, im Bruch 3, 57635 Weyerbusch ein.

Ab 16:30 Uhr liest Eckhard Osten-
Sacken „Die Personen im Roman 
sind kein Abbild von Menschen, 
die ich kenne.
Mich hat eine Skulptur von Erwin 
Wortelkamp sehr inspiriert, die 
den Namen ›Angelehnte‹ trägt. 
Meine Personen sind angelehnt 
an die Realität.“
Wir freuen uns auf die musika-
lische Begleitung des Abends 
durch Thomas Kagermann 
(Geige).
Um Anmeldung wird gebeten bis 

zum 15. März 2024 unter post@im-tal.de. Der Kostenbeitrag von 15 
Euro pro Person wird an der Abendkasse entrichtet.

	■ Von Beethoven zu Rubinstein: „Weltklassik am Klavier“ 
im März mit Regina Chernychko

Pianistin bei „Weltklassik am Klavier“ 
in Altenkirchen am 17. März: Regina 
Chernychko Foto: Oliver Röckle

„2 Variationen über ein eigenes 
Thema - von Beethoven zu Rubin-
stein!“ heißt es bei der nächsten 
Ausgabe der Konzertreihe „Welt-
klassik am Klavier“ im Altenkir-
chener Kreishaus. Am Sonntag, 
17. März, gastiert Regina Cher-
nychko dort.
Konzertbeginn im Wilhelm-
Boden-Saal der Kreisverwaltung 
Altenkirchen (Parkstraße 1, Alt-
bau, Raum 111) ist um 17 Uhr, 
der Einlass beginnt um 16.15 

Uhr. Reservierungen sind ausschließlich möglich über E-Mail an 
info@weltklassik.de oder telefonisch unter +49 151 125 855 27. Der 
Eintritt kostet 30 Euro, Studenten zahlen 15 Euro, Jugendliche bis 
18 Jahre haben freien Eintritt.
In Altenkirchen macht die Reihe in der Regel am dritten Sonntag 
eines Monats Station.
Weitere Informationen: www.weltklassik.de

Als Beauftragte für die Landespo-
lizei ist sie Ansprechpartnerin für 
Beschwerden von Bürgerinnen 
und Bürger, die Probleme mit der 
Polizei des Landes Rheinland-
Pfalz haben. Ebenso können sich 
Polizeibeamtinnen und -beamte 
sich mit Eingaben im Zusammen-
hang mit der Ausübung ihrer 
Tätigkeit direkt und ohne Einhal-

tung des Dienstwegs an sie wenden.
Gerne können Sie sich auch schriftlich/telefonisch an Barbara Schlei-
cher-Rothmund, Kaiserstr. 32, 55116 Mainz, Tel. 06131/28999-0, 
Fax: 06131/2899989, E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.rlp.
de, wenden.
Die aktuellen Termine von weiteren Sprechtagen finden Sie im 
Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen.
Weitere Informationen über die Arbeit der Bürgerbeauftragten sowie 
das Online-Formular finden Sie im Internet unter:
www.diebuergerbeauftragte.rlp.de.

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
verzeichnet höhere Steuereinnahmen
in 2023
Insgesamt über 1 Milliarde Euro
eingenommen

Das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg hat im Jahr 2023 über 
1 Milliarde Euro an Steuern eingenommen.
Damit sind die Einnahmen im Vergleich zum Vorjahr
(2022 953 Millionen Euro) gestiegen.
Mit mehr als 435 Millionen Euro ist die Umsatzsteuer dabei erneut 
die größte Einnahmequelle, gefolgt von der Lohnsteuer mit rund 310 
Millionen Euro.
Insgesamt belief sich das Steueraufkommen 2023 in Rheinland-
Pfalz auf rund 30,9 Milliarden Euro.
Steuergeld verteilt sich auf Bund, Länder und Kommunen
Das von den Finanzämtern eingenommene Steuergeld finanziert 
unter anderem Schulen, Gesundheit, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Umwelt sowie Sport. Die Einnahmen verteilen sich auf 
Bund, Land und Kommunen.
Der Anteil des Landes Rheinland-Pfalz beträgt 16,8 Milliarden Euro.

	■ Das Forstamt Altenkirchen informiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachfolgend aufgeführte landwirtschaftliche 
Grünlandflächen werden durch das Forstamt 

Altenkirchen im Auftrag von Landesforsten Rheinland-Pfalz zum 
Verkauf angeboten:
Gemarkung Flur Flurstück Fläche in m²
Oberwambach 15 219 4.057
Oberwambach 15 221 1.953
Oberwambach 34 5 4.555
Oberwambach 34 47/2 1.066
Oberwambach 34 47/3 1.161
Oberwambach 34 51/1 2.274
Oberwambach 34 51/2 2.521
Interessenten können ein schriftliches Angebot bis zum 30. März 
2024 an das Forstamt Altenkirchen, z. Hd. Herrn Peter Scholz, Sie-
gener Straße 20, 57610 Altenkirchen abgeben. Vergabe erfolgt an 
das Höchstgebot. Bei Fragen wenden sich bitte an das Forstamt 
Altenkirchen, Herrn Peter Scholz, Tel: 0 26 81 / 878 93 - 13 oder Frau 
Lena Wendt, Tel: 0 26 81 / 878 93 – 35.

	■ Rechtzeitige Vorsorge bleibt Dauerthema
Kreis Altenkirchen. Das Thema „Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung“ gehört seit vielen Jahren zu den Klassikern diverser 
Informationsveranstaltungen – und es hat nichts an Aktualität und 
Interesse eingebüßt. Das zeigte sich jetzt einmal mehr in der Kreis-
verwaltung Altenkirchen. Mit 57 Teilnehmenden hatte Agnes Brück 
nicht gerechnet.
„Eine tolle und gelungene Auftaktveranstaltung der Vortragsreihe 
des Seniorenbeirates des Landkreises Altenkirchen“, freute sich die 
Mitarbeiterin der Kreisverwaltung, die hier die Geschäftsstelle des 
Kreisseniorenbeirats betreut. Referent des Abends war Roland Gün-
ter, Mitarbeiter des Betreuungsvereins im DRK-Kreisverband Alten-
kirchen.
Vollmacht für alle über 18 Jahre
Günter erläuterte zunächst, wie wichtig der Besitz einer Vorsor-
gevollmacht für Personen über 18 Jahre ist. Mit der Volljährigkeit 
erlischt schließlich die gesetzlich geregelte Fürsorgepflicht der 
Eltern für ihre Kinder und damit die „automatische“ Vorsorgevoll-
macht. Grundsätzlich ist eine Vorsorgevollmacht auch ohne Notar 
gültig.
Eine notarielle Beglaubigung oder Beurkundung ist nur dann erfor-
derlich, wenn die Vollmacht zum Erwerb oder zur Veräußerung von 
Grundstücken oder Wohnungen berechtigen soll.
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Die Bücherei ist regulär geöffnet 
zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und
Mittwoch:  .......  15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:  .......  14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  .....  9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-
Katalog von zu Hause aus ist 
weiter möglich unter:
www.bibkat.de/Altenkirchen

Onleihe Pheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden.
Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smartphone, Tablet, 
e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 – Untergeschoss –, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 – 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48,
57632 Flammersfeld
Tel. 02685 / 242
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr und
Sonntag: 11:00 – 12:00 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wenn Ihre Kinder oder Sie eine Tonie-Box zu Hause haben, können 
Sie sich bei uns verschiedene Tonies ausleihen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e. V., 
ev. und kath. Kirchengemeinde)

 Lebensmittelausgabe: 
dienstags ab 13:00 Uhr 
im katholischen Pfarr-
heim, Rathausstr. 7, 
57610 Altenkirchen

Der Preis für Lebensmittel beträgt 2 €.
Bitte Taschen mitbringen! Wenn Sie grippeähnliche Symptome 
haben, bleiben Sie bitte zu Hause!
Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden, haben wir für 
die Lebensmittelausgabe Gruppen mit festen Abholzeiten eingeteilt. 
Es ist wichtig, dass Sie diese Zeitspanne beachten.
Aufgrund der stark angestiegenen Kundenzahlen können die einzel-
nen Gruppen bis auf Weiteres nur noch alle zwei Wochen bedient 
werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Möchten Sie Ihren Antrag verlängern? Dann fragen Sie bitte 
dienstags, von 13:00 bis 14:30 Uhr, im Vorraum des Pfarrheims 
nach. Eine Neu-Registrierung bei der Tafel ist derzeit leider nur 
möglich, wenn Plätze frei werden.
E-Mail: tafel.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Homepage:
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto:
Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN:
DE 16 57351030 0000 007260

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)

Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr
- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr
Tel. 026819838828

	■ René Sydow in Hachenburg
Kabarettist zeigt Programm „In ganzen Sätzen“
Es könnte einem die Sprache verschlagen: Die Alten jammern, die 
Jungen tweeten, die Woken gendern, die Assis prollen, die Rechte 
spaltet, die Linke auch. Nur die Klugen sind verstummt. Damit ist 
jetzt Schluss! Deutschlands sprachmächtigster Kabarettist gastiert 
am Samstag, 16. März, 20:00 Uhr auf Einladung der Hachenburger 
KulturZeit in der Stadthalle und spricht an und aus, was in unserer 
Sprache und Gesellschaft verschleiert, totgeschwiegen und zerredet 
wird. Eintritt: VVK ab 24 Euro/erm. und Low Budget ab 12 Euro (zzgl. 
Gebühren), 1-Euro-Tickets auf Anfrage möglich AK ab 29 Euro/erm. 
ab 14,50 Euro. Karten unter www.hachenburger-kulturzeit.de, bei allen 
Vorverkaufsstellen der Hachenburger KulturZeit und ticket-regional.de

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe 
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, 20.03., um 19:00 Uhr 
in der „Gemeindehalle kleiner Saal“ Alte Straße 2, 56271 Münders-
bach. Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über 
ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen, 
auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info: Manfred Greis, Tel. 02680/8024; Dirk Filter, Tel. 02686/987441; 
Heidi Huber, Tel. 02624/8718

Donnerstag, 14.03.2024
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14:00-17:00 Uhr Caféhaus – Nachmittag
15:30-17:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Du bist nicht allein!“
15:00-17:00 Uhr AK-City Biene
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe „Freundeskreis“
Freitag, 15.03.2024
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr EUTB-Sprechstunde, Termine nach Vereinba-

rung
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-16:30 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Samstag, 16.03.2024
14:00-16:00 Uhr Origami Falten
Montag, 18.03.2024
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:30-11:30 Uhr Elterncafé “Verschnaufpause“
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für Jedermann in der Pestalozzi-

schule
Dienstag, 19.03.2024
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, 

Tablett und Co
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
10:00-12:00 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe
12:00-13:00 Uhr Mittagstisch: Linseneintopf mit Bockwurst
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14:00-17:00 Uhr Spielestammtisch
17:30-19:00 Uhr Stammtisch Barrierefrei
Mittwoch, 20.03.2024
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:30-11.30 Uhr Aktiv-Frühstück
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
Besondere Veranstaltung
Vorankündigung
Montag, 25. März 2024 von 10:45-17:30 Uhr
Eine Fahrt in die Gedenkstäte Hadamar. Ort: Treffpunkt Bahnhof 
Altenkirchen MGH/ HdF Mittendrin, Gebühr: kostenlos, Ansprech-
partner: Hans Röhrig, Infos und Anmeldung im MGH, Webseite 
www.mgh-ak.de, E-Mail info@mgh-ak.de, Telefon 02681-950438.

Altenkirchen (im Untergeschoss der ev. Kirche), Tel. 02681/70972
Homepage: www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog: www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de
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 Foto: Timo Zemlin

Kanzelrede im Gottesdienst 
am Sonntag, 03. März 2024, in 
Almersbach - Eine Hommage 
an das Lied „Meine Zeit steht in 
deinen Händen“
Am Sonntag, 03. März 2024, 
erlebte die evangelische Kir-
chengemeinde Almersbach einen 
bewegenden Moment, als die 
zweite Vorsitzende des Frauen-
chores „Concordia“ Fluterschen 
Annelie Brück die Kanzel der 
Almersbacher Kirche betrat und 
eine inspirierende Rede über das 
Lied „Meine Zeit steht in deinen 
Händen“ hielt,

das sie voreinigen Wochen während der Chorproben entdeckt hatte 
und zum Thema ihrer Predigt machte. Die erfrischende Kanzel-
rede von Annelie Brück ist auf der Homepage der Kirchengemeinde 
Almersbach nachzuhören (www.kirche-almersbach.de).
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe,
E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt Kirchweg 5, Almersbach, Tel. 02681/2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler,
Tel. 0171/2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12a, Tel. 02681/803963
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
So. 17.3.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung und Einfüh-
rung des Presbyteriums, Pfr. Göbler
Mo. 18.3.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus, 
19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Di. 19.3.: 16:00 Uhr Zirkusgruppe im Theodor-Maas-Haus mit 
A. Trapp
Mi. 20.3.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im Theodor-
Maas-Haus, 19:30 Uhr Treffen der Gruppe „Amnesty International“ 
im Theodor-Maas-Haus
Do. 21.3.: 11:00 Uhr Musik zur Marktzeit - Kinder der Erich-Käst-
ner-Schule; Von Golgatha nach Emmaus, 16:00 Uhr Konfirmanden-
Unterricht im Theodor-Maas-Haus, Pfr. Göbler, 19:30 Uhr Posau-
nenchorprobe im Martin-Luther-Saal
Fr. 22.3.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Sa. 23.3.: 9:30 Uhr Treffen der Konfikids im Theodor-Maas-Haus, 
Thema: Jesus stirbt und überwindet den Tod - Passion/Ostern
So. 24.3.: 10:30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Klein

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Telefon: 02683/949340,
E-Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8:30 Uhr bis 11:00 Uhr
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unter-
stützt Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte 
Menschen und deren Angehörige (nach Terminvereinbarung 
02631/392218)
Familienberatung des Diakonischen Werks (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Veranstaltungen:
Do., 14.03.: 18:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Fr., 15.03.: 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe 2 (Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198);
19:00 Uhr Kennenlernen der neuen Konfis; 19:30 Uhr Jugendan-
dacht mit Abendessen
So., 17.03.: Kircheib, 10:15 Uhr Gottesdienst
Mo., 18.03.: 17:00 Uhr „Chor für alle“
Di., 19.03.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterrricht;
Mi., 20.03.: 19:00 Uhr Bibelgespräch
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an.
Bitte im Gemeindebüro melden.

Bei uns können Sie stöbern und 
fündig werden. Wir haben täglich 
neue Ware, ein Besuch lohnt 
immer. Wir führen Mode für 
Damen, Herren und Kinder sowie 
Haushaltsartikel. Das Angebot ist 
so gestaltet, dass Menschen mit 
kleinen Budgets gut einkaufen 
können.

Wirtschaftsförderung

	■ Wochenmarkt in Altenkirchen
Wochenmärkte und Marktplätze sind seit langer Zeit bedeutende 
Dreh- und Anlaufpunkte für das ökonomische und gesellschaftliche 
Leben der Menschen.
Ein Wochenmarkt ist aber auch ein Treffpunkt für die Bewohner der 
Umgebung.
Daher freut sich die Kreisstadt Altenkirchen über diese wöchentlich 
regelmäßig stattfindende Marktveranstaltung.
Besucher unseres Wochenmarktes finden eine Auswahl an Kartof-
feln, Obst, Eier, Fisch, Käse, Honig und auch Bienenwachsprodukte. 
Delikatessen, Obst und Gemüse aus Sizilien, Öle und Gewürze run-
den das Sortiment ab.
Ab 14. März wird auch die Hunsrücker-Gewürz-Welt wieder ihre 
Produkte anbieten.
Jeden Donnerstag lädt der Wochenmarkt von 8:00 bis 13:00 Uhr 
auf dem Marktplatz zum Bummeln ein.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
Pracht. Das Kloster Hassel 
schenkt an jedem zweiten Sonn-
tag im Monat in Form der Kloster-
gespräche eine Möglichkeit, sich 
die Buddha-Lehre in lebensna-
hem Alltagsbezug zu erschließen. 
Das nächste Gespräch ist am 
Sonntag,10. März 2024 ab 14.30 
Uhr. Interessierte erhalten Einblick 
in die buddhistischen Lehren. Der 
Nachmittag beginnt mit einem 
Kurzvortrag, Auszügen aus den 
buddhistischen Lehrreden (Sutta) 
oder alltagsbezogenen Fragestel-

lungen und einem anschließenden themenorientierten, offenen 
Gespräch mit Dhamma Mahatheri.
Achtsamkeitstraining nach dem 2.500 Jahre alten buddhistischen 
Schulungsweg ist ein Hilfsmittel, sich das Leben klarer und friedvol-
ler zu gestalten.
Hierin finden Körper, Gefühl, innere Geisteshaltung oder die Viel-
falt der Gedanken und Vorstellungen eine wache Betrachtung. Den 
Alltag mehr in innerer Festigkeit und in Frieden zu verankern, findet 
dabei konkrete Anregungen.
Eine gemeinsame Wanderung zum Kloster erlaubt eine ruhige Geh-
meditation im Schweigen.
Treffpunkt zur Wanderung ist um 14 Uhr, an der Waldsportanlage in 
Pracht, Höhenweg (hinterer Parkplatz).
Weitere Information:
Büro Tel. 02682/966875.
oder Dieter Born, Handy 01712662831

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So., 17.03., 10:00 Uhr Gottesdienst in Almersbach (Pfr. Triebel-
Kulpe) mit der Verabschiedung der ausscheidenden Presbyterin und 
der Einführung des neuen Presbyteriums, musikalisch mitgestaltet 
von der Bläserfamilie Kowalski, dem Projektchor und der PowerS-
tation Band - anschl. Baumpflanzungen der Konfirmanden und des 
Presbyteriums und Empfang im Pfarrsaal in Almersbach ( Erdge-
schoss des Pfarrhauses).
Di., 19.03., 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Mi., 20.03., 18:30 Uhr Besuchsdienstkreis, Pfarrsaal Almersbach
Do., 21.03., 9:00 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.net, Handy 
0160/348385;
19:00 Uhr konstituierende Sitzung des neuen Presbyteriums, Pfarr-
saal Almersbach
Fr., 22.03., 18:15 Uhr Projektchor mit Chorleiterin Brigitta Ludwig
(0151 214 77032); 19:15 Uhr
Jugendtreff Gemeindehaus Oberwambach
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 14.03.2024: 16:00 Uhr Katechumenen-Unterricht im 
Gemeindezentrum Eichelhardt, 17:15 Uhr Spatzenchor im Gemein-
dehaus Eichelhardt, 18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindehaus 
Eichelhardt
Sonntag, 17.03.2024: 10:00 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit 
Pfrin. Kulpe, im Anschluss Kirchenkaffee
Montag, 18.03.2024: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe in Eichelhardt
Dienstag, 19.03.2024: 16:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im 
Gemeindezentrum Eichelhardt
Pfarrer Triebel-Kulpe erreichen Sie unter folgender Tel.-Nr. 02681-2864
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9:30 
Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681/1720
E-Mail: www.hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche, Hauptstr. 2, 56587 Oberhonnefeld
Gemeindehaus, Weyerbuscher Weg 2a, 56587 Oberhonnefeld
Arche, In der Pfuhlwiese 1, 56593 Horhausen
Gemeindebüro, Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
eMail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Tel: 02634/956707
Sa., 16.03., 19:00 Uhr Bibel und Wein in der Kirche in Oberhonnefeld 
Wein-Bibelverse Pfarrer Beck, Weinverkostung Gotthard Emmerich 
(Weingut Emmerich, Leutesdorf), MGV „Concordia“ Oberraden,
Singkreis Kirchengemeinde Eintritt 15.- (Beitrag zur Erhaltung der 
Kirche)
So., 17.03., 09:30 Uhr Gottesdienst in der Arche in Horhausen mit 
Pfarrer Beck, Vorstellung des Presbyteriums und Kirchenkaffee
Di., 19.03., 15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche Horhausen 
(Anmeldung bei A. Attelmann, 0162/9228295)
Mi., 20.03., 09:30 Uhr Offene Arche Horhausen- Herzliche Einladung 
an jedermann!
Do., 21.03., 09:30 Uhr Krabbelkreis im Gemeindehaus; 17:00 Uhr 
Jungschar (6-10 J.) im Gemeindehaus in der Jugendetage; 18:00 
Uhr Offener Jugendtreff (ab 11 J.) im Gemeindehaus in der Jugend-
etage
18:30 Uhr Singkreis im Gemeindehaus
Fr., 22.03., 16:00 Uhr Musikalische Arche in der Arche in Horhausen

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Fr., 15.03.: 18:00 Uhr trifft sich der Nähkurs im Ev. Gemeindehaus 
Mehren, zu dem die Kirchengemeinde in Zusammenarbeit mit dem 
Landfrauenverband Frischer Wind e.V. herzlich einlädt. Bitte Näh-
maschine mitbringen. Anmeldung und weitere Informationen: Marita 
Peter, Tel.: 02686/1085
Sa., 16.03.: 10.00 - 18.00 Uhr Fahrt mit dem Jugendleiter und Team 
zur Missionale nach Köln. Der Eintritt ist frei. Es gibt 16 freie Plätze, 
Anmeldungen werden nach Eingang angenommen. Nähre Informa-
tionen und Anmeldungen bei Jugendleiter Udo Mandelkow,
So., 17.03.: 10:00 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg. In diesem Gottesdienst werden wir unsere neuen Presbyter 
und Presbyterinnen in den Dienst der Gemeindeleitung einführen, 
Gleichzeitig werden wir die ausscheidenden Mitglieder des Presby-
teriums verabschieden.
Di., 19.03.:18:00 Uhr Gitarrengruppe im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow Tel.: 0178/2980647
Do., 21.03.: 09:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg. Kontakt: Tatjana Reinhard Tel.: 0157/79891621;
15:00 Uhr Katechumene Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren;
16.30 Uhr Konfirmanden Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren;
18:00 Uhr Teenkreis im Ev. Gemeindehaus Mehren
Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow Tel.: 0178/2980647
19:00 Uhr Passionsandacht in der Dorfgemeinschaftshütte Niede-
rölfen/Neitersen mit Feier des Abendmahles
Gründonnerstag, 28.03., 19.00 Uhr Passionsandacht Gründon-
nerstag mit Feier des Abendmahles im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg
Karfreitag, 29.03., 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahles im Ev. Gemeindehaus Schöneberg
Ostersonntag, 31.03., 06:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in 
Mehren mit Feier des Abendmahls.
Nach dem Gottesdienst laden wir ein zum gemeinsamen frühstü-
cken im Gemeindehaus.
Ab ca. 09.30 Uhr werden wir, wie jedes Jahr, wandern. Dieses Jahr 
machen wir uns mit Jung und Alt gemeinsam auf den Weg von Meh-
ren nach Kircheib. Hierzu ist jeder recht herzlich eingeladen! Wir hof-
fen auf eine rege Beteiligung! Bei hoffentlich gutem Wetter werden 
wir eine schöne Wandertour haben. Beim Mittagessen im „Kirch-
eiber Hof“ wollen wir uns im Anschluss stärken. Anmeldung über 
das Gemeindebüro Mehren oder Schöneberg bei Katja Mattern Tel. 
02686-237 oder 02681-2912.

Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942, E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr
donnerstags von 16:00bis 18:00 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sa, 16.03., Jugendleiter Udo Mandelkow fährt mit interessierten 
Jugendlichen zur Missonale nach Köln. Infos und Anmeldung bei 
Udo Mandelkow 0178-2980647
So, 17.03., um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Presbyteriums im Gemeindezentrum in Weyerbusch mit Posaunen- 
und Kirchenchor
Mo, 18.03., von 09:30 - 11:00 Uhr Mini Club für alle interessierten 
Eltern mit ihren Kindern im Alter von 1,5 - 3 Jahren.
Mo, 18.03., ab 19:00 Uhr Treffen des Lektorenkreises. Wenn Sie 
Interesse daran haben aktiv an der Gestaltung der Gottesdienstes 
mitzuwirken, sind Sie herzlich zu diesem Treffen eingeladen.
Di, 19.03., von 17:00 - 18:30 Uhr Bücherei
Do, 21.03., um 16:00 Uhr Trauercafé in der Kirche in Flammersfeld 
mit Pfarrer Karsten Matthis und Diakon Michael Merz. Im Anschluss 
sind Sie herzlich auf Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus einge-
laden.
Aktuelles dazu und Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Das Gemeindebüro ist erreichbar unter Tel.: 02686-98 72 330 oder
eMail: birnbach@ekir.de
Das Gemeindebüro ist besetzt:
Montag & Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr;
Donnerstag: 14:30 bis 16:30 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
So., 17.03. um 10:00 Uhr Gottesdienst mit der Einführung des 
neuen Presbyteriums
So., 17.03. um 10:00 Uhr Kindergottesdienst
Anschließend hat die Bücherei geöffnet und freut sich über inter-
essierte Leser.
Bücherei: Mi 15:00 - 17:00 Uhr, So 11:00 - 12:00 Uhr
Eine-Welt-Café: Di 09:30 - 11:30 Uhr
(Untergeschoss Gemeindehaus)
Kleiderstube: Di 10:00 - 11:30 Uhr und Fr 14:00 - 16:30 Uhr
Katechumenenunterricht: Di 15:00 - 16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht: Di 16:00 - 17:00 Uhr
Jugendtreff: Di ab 18:30 Uhr
Krabbelgruppe: Mi 09:30 - 11:00 Uhr
Kids Kleiderladen: Mi 10:00 - 12:00 Uhr
Teenkreis: Mi 18:30 - 20:00 Uhr
Mi., 20.03. um 16:00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl im 
Gefrierhäuschen in Kescheid
Do., 21.03. um 16:00 Uhr Trauercafé im Gemeindehaus
Fr., 22.03. um 15:00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl bei Fami-
lie Saynisch in Schürdt
Unsere Ostergottesdienste:
Gründonnerstag, 18:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 15:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl zur Todes-
stunde von Jesus
Ostersonntag, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 11:00 Uhr, Familiengottesdienst in der Ev. Kirche in 
Birnbach für die Region
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
dienstags, donnerstags und freitags von 08:30 - 11:30 Uhr, Tel.
02685-242 oder flammersfeld@ekir.de
Der Gemeindepfarrer Herr Karsten Matthis ist zu erreichen unter 
Tel.: 0176-56897258 oder unter folgender E-Mail Adresse:
karsten.matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und 
Leben gestalten - Die Gemeinde für Klein 
& Groß - immer was los:
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst 

um 10:00 Uhr im Gemeindehaus auf der Helmerother Höhe statt. 
Kindergottesdienst wird zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt:
Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe,
Tel. 02682/1770
Mobil: 0173/9342782;
E-Mail: a.meinert@egfd.de
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E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfarrerin Elisabeth Huhn, Tel. 02680/241.

■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Mo. geschlossen
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr - nachmittags nach Ver-
einbarung

Mi. 10:00 bis 12:00 Uhr - 14:00 bis 17:00 Uhr
Do. 10:00 bis 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen, aber telefonisch erreichbar von 9:00 bis 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 15.03.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosenkranz-
gebet
Sa., 16.03.: 14:00 Uhr Tauffeier
So., 17.03.: 10:30 Uhr Hl. Messe
Mi., 20.03.: 18:00 Uhr Hl. Messe mit erweitertem Bußakt in der 
Krypta, vorab Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Sa., 16.03.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 17.03.: 9:00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest (Hl. Josef, Bräu-
tigam der Gottesmutter Maria)
Mi., 20.03.: 10:00 Uhr Ökum. Wortgottesdienst im Seniorenheim 
„Am Sonnenhang“
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 15.03.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Kreuzwegandacht
Sa., 16.03.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 17.03.: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
Mo., 18.03.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 19.03.: (Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria) 18:00 Uhr 
Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Patronatsfest in Weyerbusch
Das Fest des Hl. Joseph wird in Weyerbusch am Sonntag, 17.03.
im Gottesdienst um 9:00 Uhr gefeiert. Im Anschluss lädt der
Ortsausschuss alle Gottesdienstbesucher zum Frühstück in den 
Pfarrsaal ein.
Buchsbaum gesucht
Für Palmsonntag wird für alle Kirchen Buchsbaum benötigt, da der 
Buchsbaumzünsler auch vor dem Westerwald nicht Halt gemacht 
hat. Wer aus seinem Garten etwas entbehren kann, wird herzlich 
gebeten, die Zweige von 14.3. bis 20.3. im Pfarrbüro oder vor den 
Gottesdiensten in den Kirchen abzugeben.

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
E-Mail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo., Do. und Fr. 10:00 - 12:00 Uhr, Di. 14:00 - 16:00 Uhr, geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050

Kinderbibeltage
Vom 27.05.-31.05. (10.00-16.00 Uhr) werden wieder Kinderbi-
beltage stattfi nden. Diesmal ist der Veranstaltungsort das Evan-
gelische Gemeindehaus in Schöneberg. Das Motto der Tage: Die 
Geschichte der Jesusleute: Der Emmaus Weg. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei unserem Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel.: 
0178-2980647 oder udo.mandelkow@ekir.de
Jubelkonfi rmation in Mehren
Die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg feiert am 
Sonntag, 30. Juni um 10.00 Uhr in einem Gottesdienst das Jubi-
läum der Goldenen-, Diamantenen-, Eiserne-, Gnadene- und Kron-
juwelen Konfi rmation in der Ev. Kirche in Mehren
Folgende Konfi rmationsjahrgänge, die in Mehren konfi rmiert wur-
den, werden gebeten sich zu der Feier im Pfarramt, Tel.: 02681/2912, 
eMail: mehren-schoeneberg@ekir.de, anzumelden:
- Konf.-Jahrgang 1974 = Goldene Konfi rmation
- Konf.-Jahrgang 1964 = Diamantene Konfi rmation
- Konf.-Jahrgang 1959 = Eiserne Konfi rmation
- Konf.-Jahrgang 1954 = Gnadene Konfi rmation
- Konf.-Jahrgang 1949 = Kronjuwelen Konfi rmation
Wir weisen noch besonders darauf hin, dass zur Feier der Jubilä-
umskonfi rmation auch diejenigen Gemeindeglieder, die unserer 
Gemeinde zugezogen und seinerzeit in einer anderen Gemeinde 
konfi rmiert wurden, herzlich eingeladen sind.
„Frühstück mit Gott“
Der Gottesdienst, in dem sich unsere diesjährigen Konfi s der 
Gemeinde vorstellten und gleichzeitig auch unsere Katechume-
nen begrüßt wurden, fand am 25. Februar in der Ev. Kirche in Meh-
ren statt. In diesem Gottesdienst wurde auch der Spendenerlös des 
Erntedankfestes 2023 übergeben. Es war ein „Frühstück mit Gott“, 
bei dem wir eine gute Zeit mit Gott und in Gemeinschaft unterein-
ander verlebten.

Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist montags, 
dienstags, donnerstags und freitags in der Zeit von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist 
mittwochs in der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekre-
tärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 u. 02686/237, E-Mail: mehren-
schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, 
Tel. 0157/54616936; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmer-
mann, Tel. 0170/9744063 Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow, 
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Mobil: 0160/92354178 u. 02686/237; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Sa., 16.03.: 15:00 Uhr KiGo in Berod; 18:00 Uhr Gottesdienst in 
Mündersbach
So., 17.03.: 9:00 Uhr Gottesdienst in Roßbach; 10:30 Uhr Gottes-
dienst in Höchstenbach, alle Gottesdienste hält Pfr. Dönges
Di., 19.03.: 14:00 Uhr Frauenhilfe in Berod mit Horst Pitsch
Mi., 20.03.: 14:30 Uhr Frauenhilfe in Roßbach; 14:30 Uhr Frauen-
kreis in Wahlrod
Vorankündigungen zu unseren Gottesdiensten an Ostern:
Gründonnerstag: 19:00 Uhr in Wahlrod
Karfreitag: 10:30 Uhr in Roßbach; 14:00 Uhr in Höchstenbach
Ostersonntag: 6:00 Uhr Osternacht in Wahlrod, im Anschluss laden 
wir alle Gottesdienstbesucher zum gemeinsamen Frühstück in 
das Wahlroder Gemeindehaus ein.
9:00 Uhr in Mündersbach
10:30 Uhr in Freirachdorf
Ostermontag: 10:30 Uhr in Höchstenbach - für und mit Kindern
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Tel. 02680/242;
Bürozeiten: Di 9:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 17:00 Uhr und Do 10:00 - 
12:00 Uhr & 14:00 - 17:00 Uhr

Alle Berufe Alle Berufe 
im Überblickim Überblick
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	■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen KdöR
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen. Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht 
mehr nötig.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream 
des Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30 bis 11:15 Uhr):
Katharina Meier, 0174-8037863,
Ines Schütze, Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
www.efgaltenkirchen.de
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl, am zweiten Sonntag im Monat mit anschl. 
Mittagessen).
Sonntag, 18:30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8:30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für 
Frauen und Männer finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und 
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held 
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Stefanie Brechlin (Jugendleitung, Tel. 
0157/34638424) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, 
Tel. 02681/2868) oder über die Homepage.

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10.30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de|
Tel. 02681-9845404

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schil-
lerstraße 1, Altenkirchen,
feiert jeden Samstag ab 9:30 Uhr Gottes-

dienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag 11:00 Uhr
Freitags: 20:00 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15:00 - 18:00 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt:
E-Mail: info@citychurch-altenkirchen.de,
www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
So., 17.03.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertra-
gung; 11:00 Uhr Jugend-Gottesdienst in Wiesbaden; 11:00 Uhr Kin-
der-Gottesdienste in 2 Gruppen in Wiesbaden
Mo., 18.03.: 19:30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Mi., 20.03.: 20:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertra-
gung
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

E-Mail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Do 10:00 - 12:00 Uhr geöffnet
Sa., 16.03., Fernthal 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 17.03., Neustadt 9:15 Uhr Hochamt; Horhausen 11:00 Uhr 
Wortgottesdienst; Horhausen 17:00 Uhr Geistliche Abendmusik 
zum Passionssonntag
Di., 19.03., Obersteinebach 18:00 Uhr Festhochamt, Hl. Josef; Hor-
hausen 18:30 Uhr Gebet für die Kranken
Mi., 20.03., Horhausen 17:00 Uhr Kreuzwegandacht; Etscheid 18:00 
Uhr Hl. Messe (Achtung einen Tag verschoben)
Do., 21.03., Rahms 9:30 Uhr Hl. Messe; Fernthal 16:30 Uhr Kreuz-
wegandacht; Horhausen 18:00 Uhr Bußgottesdienst für die Pfarr-
eiengemeinschaft, anschl. Beichtgelegenheit; Neustadt 18:00 Uhr 
Kreuzwegandacht
Fr., 22.03., Willroth 18:00 Uhr Hl. Messe, Etscheid 18:00 Uhr Kreuz-
wegandacht; Rott 18:00 Uhr Kreuzwegandacht

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
Sammelaktion für Kerzen
Bis Ende März sammeln wir Kerzen und Wachsreste für die Ukraine. 
Die Aktion endet am Sonntag, 31. März 2024! Danach können keine 
Kerzenreste mehr abgegeben werden.
St. Laurentius Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 bis 12:00 Uhr; außerdem Di. und Do 
14:00 bis 16:00 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
Sa., 16.03.: 8:00 Uhr Andacht; 15:30 Uhr Beichte der Kommunion-
kinder; 17:45 Uhr Rosenkranz; 18:00 Uhr Messe
Di., 19.03. (Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria): 18:00 
Uhr Messe
Mi., 20.03.: 18:00 Uhr Messe; 19:00 Uhr euch. Anbetung
Do., 21.03.: 9:00 Uhr (Kapelle Krankel) Messe
Fr., 22.03.: 15:00 Uhr (Niedermühlen) Messe
Sa., 23.03.: 8:00 Uhr Andacht; 17:30 Uhr Palmweihe am Friedhof; 
17:45 Uhr Rosenkranz fällt aus; 18:00 Uhr Messe
So., 24.03.: 9:00 Uhr (Niedermühlen) Messe für die Pilger von Ober-
plag
DRK Kamillusklinik
Fr., 15.03.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 16.03.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 17.03.: 10:00 Uhr Messe
Mi., 20.03.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 22.03.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 23.03.: 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 24.03.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 14.03.: 9:00 Uhr (Kapelle Altenburg) Messe
So., 17.03.: 9:00 Uhr Messe
Di., 19.03. (Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria): 9:00 
Uhr (Kapelle Altenburg) Messe zum Festtag Hl. Josef
So., 24.03.: 9:00 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
Sa., 16.03.: 13:30 Uhr Beichte der Kommunionkinder; 16:30 Uhr 
Beichtgelegenheit
So., 17.03.: 10:30 Uhr Messe
Di., 19.03. (Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria): 17:30 
Uhr Kreuzwegandacht
Mi., 20.03.: 9:00 Uhr Messe
Fr., 22.03.: 13:00 Uhr Fußwallfahrt nach Niedermühlen
So., 24.03.: 10:45 Uhr Palmweihe auf dem Friedhof, anschl. Messe
Herzliche Einladung zur Pilgermesse am 22. März in Niedermüh-
len um 15:00 Uhr
Die traditionelle Messe der Pilger aus Oberlahr findet auch dieses 
Jahr in der Wallfahrtskapelle Niedermühlen statt. Es gibt keine offi-
zielle Fußwallfahrt. Alle sind herzlich zur Teilnahme am Gottes-
dienst eingeladen.

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Zusammenkunft am Wochenende:
So., 17.03., 10:00 - 11:45 Uhr Vortrag in deutscher Sprache: “Die 
Auferstehung - der Sieg über den Tod“; 13:00 - 14:45 Uhr Vortrag in 
russischer Sprache
Zusammenkunft unter der Woche:
Mi., 20.03. 19:00 - 20:45 in deutscher Sprache
D., 19.03. 19:00 - 20:45 in russischer Sprache
Die Zusammenkünfte finden im Königreichssaal von Jehovas Zeu-
gen in der Kumpstraße 19 in Altenkirchen statt.
Jeder ist herzlich willkommen einmal hereinzuschauen. Der Eintritt 
ist frei und es gibt keine Kollekte. Das Programm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonferenz übertragen. Zugangsdaten zur Video-
konferenz bekommen Sie gerne unter: +49 2681 984870.
Weitere Informationen sowie ein Online-Kontaktformular finden Sie 
auf www.jw.org
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■ Förderverein Bismarckturm Altenkirchen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

... am Samstag, 23. März 2024, um 15:00 Uhr im 
Historischen Quartier, Marktstraße 31 in Altenkir-
chen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorsitzenden; 3. 
Bericht der Schatzmeisterin; 4. Bericht der Kas-
senprüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Wahlen; 
7. Ausblick auf Veranstaltungen 2024; 8. Anträge; 

9. Verschiedenes.
Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 16. März 2024 einzu-
reichen.

■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Altenkirchen
Rotes Kreuz dankt treuen Übungsleiterinnen der Bewegungs-
programme

Kein Sport ohne Ehrenamt und kein 
Ehrenamt ohne Anerkennung. 
Auch in diesem Jahr wurden wieder 
Übunsgleiterinnen der Bewegungs-
programme vom DRK-Kreisver-
band Altenkirchen geehrt. Für 20 
Jahre wurde Loni Brenner Nauroth 
und Birgit Ulrich-Werhell, Alten-
kirchen (nicht auf dem Bild), für 40 
Jahre Roswitha Solbach, Steine-
bach und für über 47 Jahre Marlene 
Eutebach, Scheuerfeld geehrt. 
Birgit Schreiner dankte für die lange 
Treue und ihre Leidenschaft in den 
Bewegungsprogrammen.

von links: Roswitha Solbach, 
Marlene Eutebach
 Foto: Birgit Schreiner

■ Waldbauverein Altenkirchen
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2024
am Montag, 15. April 2024, 17:00 Uhr im Kulturwerk Wissen, Walz-
werkstraße 22, 57537 Wissen
Tagesordnung
Interner Teil:
1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Geschäftsbe-
richt 2023; 4. Kassenbericht 2023; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. 
Entlastung des Vorstands; 7. Genehmigung des vom Vorstand vor-
gelegten Haushaltsvoranschlages 2024; 8. Neuwahl des Vorstands; 
9. Verschiedenes

Aus Vereinen und Verbänden

■ Badminton Club Altenkirchen
2. Platz für Sofi a in Bad Marienberg
Am Samstag, 24.02.2024, trat Sofi a Frank ein 
C-Ranglisten Turnier in Bad Marienberg an. Die 
U11-Spielerin ging als an drei Gesetzte an den 

Start und konnte sich im Viertelfi nale eindeutig gegen ihre Gegnerin 
durchsetzen (21:11, 21:6).

links im Bild: Sofi a Frank mit dem 2. Platz
 Foto: Badminton Club Altenkirchen

Im Halbfi nale musste sie sich im ersten Satz geschlagen geben 
(18:21), dennoch zeigte sie im zweiten und dritten Satz ihr Kön-
nen und gewann schließlich auch dieses Spiel (21:13, 21:12). Im 
Finale unterlag Sofi a einer starken Gegnerin vom BV Fischbach mit 
21:16 und 21:3. Trotz leichter Erkältung erreichte Sofi a einen starken
2. Platz.

■ SPORTING Taekwondo
Jan Wiedemann ist Deutscher Vizemeister! Saidena Bubacarr 
Saho holt Bronze!
Nach langem Rückzug aus dem Taekwondo-Sport stieg Saidena 
Bubacarr Saho vor einigen Monaten wieder bei Trainer Eugen Kie-
fer ins Training ein und entwickelte wieder Gefallen an dem Sport.
Kiefer entdeckte gute Ansätze und erwägte die Möglichkeit, ihn zur 
DM zu schicken.
Seitdem stark trainierend konnte er in Bielefeld bei den Deutschen 
Meisterschaften im Olypischen Taekwondo nach Edelmetall greifen. 
Nicht nur dies, sondern auch die enorme Entwicklung, hinarbeitend 
auf besagtes Ziel hoben ihn sportlich auf ein bemerkenswert höhe-
res Level.

 Foto: Eugen Kiefer

Jan Wiedemann holte einen ver-
dienten Ergolg nach einem bit-
teren „Hungerjahr“ 2023 (ver-
gebliche Reise nach Istanbul mit 
Ausfall der Turkish Open und 
President‘s Cup wegen örtlicher 
Erdbeben, langer und intensiver 
gesundheitlicher Infekt und langer 
Verzicht auf alle Turniere und Trai-
ning, etc.).
In der stark besetzten Klasse -49 
kg dominierte er seinen Viertelfi -
nalgegner, zog sich jedoch eine 
Fußverletzung am stärkeren Bein 
zu. Trotz Blessur besiegte der 
13-jährige den anderen Halbfi -
nalisten, gegen den er noch vor 

einem Monat beim Weltranglistenturnier Austria Open scheiterte 
und bewies Stärke, sich nicht durch Vergangenes psychisch nega-
tiv beeinfl ussen zu lassen.
Im Finale schier knapp am Sieg vorbei kann der Landeskadersport-
ler letztlich mit Stolz als Deutscher Vizemeister 2024 von der Matte 
schreiten.
Bereits früh wurde für beide Sportler sportliche, aber auch einstel-
lungsverbundene Grundsteine gelegt, sich diesen großen Heraus-
forderungen zu stellen und in schwierigen Situationen für sich selbst 
einstehend entgegenzutreten.
Infos zum Verein: Tel. 0160 94504797,
www.sporting-taekwondo.de

Saisonstart
www.kletterwald-badmarienberg.de

23. März 2024

WIR FREUEN UNS 
AUF EUCH !
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	■ Herzsportgruppe Altenkirchen
Am Mittwoch, 6.3., hatte die Herzsportgruppe Altenkirchen nochmal 
Besuch eines „Dreh-Teams“ des SWR. Anlass war die Veröffentli-
chung der neuen Studie des Max Planck-Insitutes: “Mehr Herzin-
farkte auf dem Land -In Deutschland sterben in ländlichen Regionen 
mehr Menschen an einem Herzinfarkt als in Städten.“

Die Mitarbeiter des SWR „beobachteten“ den Traininsablauf im Aus-
dauer-Parcours und führten Gespräche mit den Herzsportlern.
Der Beitrag wird am 21.3.2024 in der Sendung Zur Sache Rhein-
land-Pfalz um 20:15 Uhr im SWR zu sehen sein.

	■ Singgemeinschaft Busenhausen
Aus der Jahreshauptversammlung

Am 28. Februar pünktlich um 8:00 Uhr konnte die 1. Vorsit-
zende Eleonore Adorf eine fast vollständige Sängerschar 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen.
Und so konnte es auch gleich losgehen mit dem Jah-
resbericht der 1. Schriftführerin Uschi Gerstmann. Sie 
hielt Rückschau auf das vergangene Jahr und berich-
tete vom traditionellen Wandertag im Mai durch Feld und 
Wald nach Breitscheid bzw. Marienthal, der 3-Tages-
fahrt nach Heidelberg, den Liedvorträgen beim sehr lau-

ten Schützenfest in Marenbach, der Teilnahme an Gottesdiensten in 
der Christuskirche in Altenkirchen, den Liedvorträgen im DRK-Seni-
oren-Zentrum, dem Krippensingen nach Weihnachten in der Kapelle 
in Beuel und nicht zuletzt von dem Ständchen zur Verabschiedung 
unserer Pfarrerin Frau Weber-Gerhards. Kassenprüferin Hiltrud 
Schülken verlas den Kassenbericht und bescheinigte der 1. Kassie-
rerin Margit Eichelhardt eine einwandfreie Kassenführung. Mit der 
einstimmigen Entlastung des Vorstands übernahm dann unsere pro-
fessionelle Wahlleiterin, seit vielen Jahren Erika Hüsch, das Zepter.
Schnell und unkompliziert wurde Ute Berg als 1. Notenwartin, Anne-
lie Weller als 2. Notenwartin sowie Tanja Günther als 2. Schriftführe-
rin gewählt. Margit Eichelhardt als 1. Kassiererin und Eleonore Adorf 
als 1. Vorsitzende wurden einstimmig in ihrem Amt bestätigt.

Nun konnte diskutiert werden, was der Chor in diesem Jahr an Wün-
schen und Plänen vorzutragen hatte. Prinzipiell kann man sagen, 
dass die Corona-Pandemie das Vereinsleben, das man so kannte, 
erheblich runtergefahren hat. Die Einladungen zu Sängerfesten hal-
ten sich im Rahmen, Geburtstagsständchen werden kaum noch 
gewünscht. Events außer der Reihe werden nicht angenommen. 
Es ist alles etwas „eingeschlafen“, wenn man so will. Erfreulich ist, 
dass wir im letzten Jahr zwei neue Sängerinnen gewinnen konnten, 
sodass wir mit insgesamt 26 Sängerinnen ganz gut aufgestellt sind. 
Unser Sorgenkind ist nach wie vor der Sopran. Hier wäre es schön, 
wenn wir von außerhalb Verstärkung bekommen könnten. Jeder, der 
Lust am Singen hat, ist herzlich eingeladen.
Wir proben jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr im Wöschhoisjen in 
Busenhausen. Wir sind eine nette Truppe, lustig und unkompliziert, 
mit einer abwechslungsreichen Liedauswahl und mit einem großar-
tigen Chorleiter.
Erfreulich ist, dass wir uns auf einen Wandertag am 4. Mai 24, einen 
Tagesausflug an die Ahr am 29. Juni und eine sangliche Begleitung 
der Goldenen Konfirmation am 19. Oktober in der Christuskirche in 
Altenkirchen im Vorfeld schon mal einigen konnten.
Im Anschluss an die Versammlung fand die gelieferte Pizza im Rah-
men eines gemütlichen Beisammenseins ihre hungrigen Abnehmer.

Öffentlicher Teil (ab 18.30 Uhr):
- Eröffnung und Begrüßung (Grußworte);
- Das PEFC-Fördermodul - Wie Waldbesitzende die Anforderungen 
für das Förderprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“ 
der Bundesregierung nachweisen können“ German Bell PEFC-
Regionalassistent Rheinland-Pfalz / Saarland; - Aussprache

	■ „Winterschlussverkauf“ im DRK-Kleiderkeller
Aufräumen und Umräumen ist in der DRK-
Kleiderstube des DRK-Kreisverbandes 
Altenkirchen in diesem Monat angesagt.
Jeden Mittwoch laden die Mitarbeiter jeweils 

in der Zeit von 9:00 bis 11:30 Uhr ein.
„Alles muss raus“, das betrifft die Winterware die im nächsten Monat 
wieder in Kartons gepackt wird.
Die Lagermöglichkeiten sind begrenzt, aus diesem Grund möchten 
das DRK viel abgeben. Die ganze Palette für Kinder und Erwach-
sene steht zur Verfügung.

	■ KSC Karate Team
Hamburg Open mit drei mal Edelmetall und ein mal Platz 5 – 
Starker Auftritt für das KSC Karate Team
Ein mal Silber, zwei mal Bronze und ein fünfter Platz bei der Ham-
burg Open für den Nachwuchs des KSC Kaarte Teams. Das KSC 
Karate Team nahm erstmals an der Hamburg Open teil und präsen-
tierte sich sehr stark.
Finley Becker, U16, Platz 3 – Ben Swidersky, U14, Platz 3 – Yannik 
Becker, U16, Platz 5 – Dana Wybraniec, Team U14, Platz 2
Für die Altersklassen U16 und U18 gilt dieser Wettkampf als Qua-
lifikationsturnier für die nächsten Internationalen Einsätze. Unsere 
Sportler reihen sich durch die Erfolge in die Liste der möglichen 
Kanditaten ein.
Über das KSC Karate Team:
Das KSC Team ist einer der größten und erfolgreichsten Karate 
Vereine der letzten 10 Jahre aus Deutschland. Wer jetzt selbst mit 
Karate beginnen möchte oder nur mal reinschnuppern möchte kann 
jederzeit in Puderbach oder Altenkirchen einsteigen.Mehr Infor-
mationen auf www.karate-puderbach.de oder per Telefon: 02684-
956000

Yannik Becker beim Punkten
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	■ Der Frauenchor Hilgenroth lädt ein
Am Ostersonntag, 31.03.24, ist der Sonnenhof ab 19:00 Uhr zum 
Osterumtrunk geöffnet!
Zur Ostereiersuche und Spiele rund um das Osterei und dem Hasen 
in und um den Sonnenhof lädt der Frauenchor recht herzlich am 
Ostermontag, 1. April 2024, ein. Um 11:00 Uhr wird der Sonnenhof 
mit einem Frühschoppen sowie der Ostereiersuche für Jung und Alt 
eröffnet. Für die Kinder gibt es jede Menge zu entdecken, auch die 
eine oder andere Überraschung! Mittags wird der Grill geheizt und 
nachmittags das Waffeleisen.
Wir bitten um Voranmeldung für die Spiele bis zum 18.03.2024 bei 
Anja Gerlich: 0160-1573589 (ab 15:00 Uhr) oder Melinda Otterbach: 
0151-17511348 (ab 11:00 Uhr).

	■ Sängervereinigung Ingelbach 
stellt Jahresprogramm vor

Marietta Seemann-Mink als Vorsitzende bestätigt
Im zweijährigen Turnus stehen bei der Sängervereinigung Ingelbach 
zahlreiche Posten zur Wahl. Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung waren immerhin 13 Wahlen nötig, um den neuen Vor-
stand wieder zu komplettieren. Marietta Seemann-Mink wurde mit 
sehr großer Zustimmung als Vorsitzende wiedergewählt, ihre Stell-
vertreterin ist Heike Hütt, die Dieter Flottmann ablöst, der nicht mehr 
kandidierte. Die weiteren Posten des Vorstands übernehmen Petra 
Bieler und Axel Rahn als Kassierer/in, Elke Bay und Ulrike Lamberty 
als Schriftführerinnen, Annette Kempf, Inge Braun, Edgar Schuma-
cher und Martina Beck als Beisitzende für die Stimmlagen, Herbert 
Braun als Passivenvertreter sowie Dieter Schmidt und Ralf Kerkfeld 
als Kassenprüfer.
Nachdem man das vergangene Jahr Revue passieren ließ und ins-
besondere auf das gelungene Konzert in der Scheune am Dorf-
platz blickte, dankte, lobte und motivierte Marietta Seemann-Mink 
mit engagierten Worten den Chor und blickte positiv in die Zukunft. 
Optimistisch stimmt, dass es gelang neue Sängerinnen und Sän-
ger zu gewinnen, die sich zeitlich befristet beim Projektchor ein-
brachten, aber teilweise auch Vereinsmitglieder wurden und jetzt 
einen Stammplatz im Chor einnehmen. Im letzten Jahr verstarben 
vier aktive und passive Mitglieder welchen mit einer Schweigemi-
nute gedacht wurde.

Wiedergewählter Vorstand der Sängervereinigung Ingelbach; vorne 
v.l.: Inge Braun, Heike Hütt, Marietta Seemann Mink, Elke Bay; hinten 
v.l.: Dirigent Martin Wanner, Herbert Braun, Edgar Schumacher, Petra 
Bieler, Axel Rahn, Annette Kempf; Martina Beck und Ulrike Lamberty 
fehlen auf diesem Bild.

Der langjährige Dirigent Martin Wanner gab einen Ausblick auf neue 
Vorhaben. In diesem Jahr feiert die Sängervereinigung ihr 75-jähri-
ges Jubiläum, deshalb ist am 14. April 2024 ein Nachmittag mit Bil-
dern von Veranstaltungen des Chores aus den vergangenen Jah-
ren geplant, natürlich mit Kaffee und Kuchen. Als nächstes steht 
am 05.05.2024 ein Auftritt in der Christuskirche in Altenkirchen auf 
dem Programm, bei dem der Chor einen Gottesdienst umrahmt. 
Dazu ist die Unterstützung von externen Sängerinnen und Sängern 
ausdrücklich erwünscht. Am Wochenende des 21./22.09.2024 ver-
anstaltet die Sängervereinigung ein Backesfest mit Erntedank und 
Gottesdienst.

	■ Bürgerinitaitve Ingelbach
Erziehung und Pflege

Bei diesen beiden Begriffen denkt man 
nicht automatisch an Bäume, aber genau 
sie sind wichtig, um gute Erträge an Obst-
bäumen zu erzielen. Und davon gibt es auf 

der Streuobstwiese der BI Ingelbach knapp 140 Exemplare. Ein 
guter Grund für die Mitglieder und weitere Interessierte, sich an das 
Erlernen des Obstbaumschnitts heranzuwagen.

	■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Zum VdK Frühstück am 13.4.2024 im Gefrier-
häuschen in Reiferscheid, laden wir unsere Mitglie-
der mit Angehörigen herzlich ein.
Beginn: 10:00 Uhr, Anmeldung bei der Vorsitzende 

Therese Fiedler, Telefon: 02685/213; Anmeldeschluss am: Montag, 
8.4.2024

	■ Yoga Spendenaktion für Kinder in Not
Im neuen Jahr bietet Beate Krannich für euch kostenfrei Yoga, Medi-
tation und Aerial Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene zum Ent-
spannen und Wohlfühlen an. Einfach mal ausprobieren. Samstags 
im Kristallsaal in Güllesheim am 16.3., 4.5., 8.6. und 6.7..
Wer etwas spenden möchte, kann das tun. Beate möchte damit die 
Aktionsgruppe Kinder in Not e.V. unterstützen.
Anmeldung unter 0160 8583447 oder beate@yogawohl.com
Details kannst du hier anschauen:
www.yogawohl.com/yogawohl-westerwald/kursplan-termine

	■ „DM Hallen Masters“ in Dortmund
Friedhelm Adorf holte 2 x Gold 1 x Silber
Heupelzen/Dortmund. Auf der bekannt schnellen Bahn der Helmut-
Körnig-Halle in Dortmund wurden die diesjährigen „Hallen Masters 
der Senioren“ ausgetragen. Friedhelm Adorf (LG Rhein-Wied), M80 
Starter aus Heupelzen, hatte für alle Sprintstrecken gemeldet und 
zählte aufgrund der gemeldeten Zeiten zu den Favoriten. Am ersten 
Wettkampftag erkämpfte er sich über 60 m mit Saisonbestzeit von 
9,04 Sek. die Silbermedaille hinter Dr. Eberhard Linke (LG Kindels-
berg-Kreuztal) der mit 8,98 Sek. eine neue persönliche Bestzeit lief, 
und sich den Titel sicherte. Über 400 m ließ Adorf nichts anbren-
nen. Mit 1:31,59 Min. bezwang er deutlich Dr. Klaus Wucherer (LAC 
Quelle Fürth) der nach 1:35,75 Min. finishte. Am 2. Wettkampftag 
erlief sich Adorf Goldmedaille Nummer 2! Über 200 m ließ er seinem 
Dauerrivalen Hartmut Krämer (DJK Käfertal-Waldhof) keine Chance. 
Adorf siegte klar in 29,71 Sek., vor Krämer der 32,76 Sek. erzielte. 
Nach dieser Meisterschaft sieht die Medaillenbilanz des Edelsprin-
ters bei Deutschen Meisterschaften (Halle u Stadion) wie folgt aus: 
23 x Gold, 18 x Silber und 8 x Bronze!

Friedhelm Adorf erlief sich über 200 und 400 m 2 Goldmedaillen. 
Im 60 m Finale fügte er mit Saisonbestzeit von 9,04 Sek. noch eine 
Silbermedaille hinzu! Foto: Katja Scholl

Nächster Wettkampf sind die „14. Masters Hallen-Europameister-
schaften“, die wieder im polnischen Tor und vom 17.03 – 23.03 aus-
getragen werden! Auch hier zählt Adorf zu den Mitfavoriten.

	■ MGV Hilgenroth
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die verschobene Jahreshauptversammlung des MGV Hilgenroth 
findet am 23.03.2024 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus Sonnenhof 
Hilgenroth statt.
Auf der Tagesordnung stehen neben den Regularien auch Vor-
standswahlen. Es sind alle Mitglieder, Förderer und Interessierte 
herzlich eingeladen.
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Die Ergänzungswahlen zum Vorstand ergaben folgende Verände-
rungen: Udo Schmidt bleibt für 2 weitere Jahre 2. Vorsitzender des 
Wiedbachtaler Männerchors Neitersen und Markus Haas wurde 
ebenfalls für zwei Jahre im Amt des 1. Geschäftsführer bestätigt. 
Horst Weller wurde zum 2. Kassierer und Hans Poppek als Beisit-
zer der Aktiven neu gewählt. Die Abstimmung aller Vorstandskolle-
gen erfolgte einstimmig.
Auch für das Jahr 2024 wurden wieder einige Termine festgelegt, 
unter anderem ein Ehrungsabend für aktive und passive Mitglieder 
im September 2024.
Gegen 20:45 Uhr wurde die Versammlung ordnungsgemäß beendet.

	■ HC Erbachtal
Rückblick Erbacher Karneval
Der Auftrittsmarathon endete Donnerstagnach-
mittag im Festzelt am Weiher, wo wir zum Alt-
weibercafe mehr als 250 Möhnen zur Veranstal-
tung begrüßen durften. Miss Piggy und Kermit 
der Frosch führten durch ein buntes Programm 
aus Büttenrede Tim Staude, Sketch Mini Tanz-
garde, Bauchredner Klaus und Willi, Gesang Phi-
lipp Godart sowie Bianca und unseren Tanzgrup-
pen sorgten für beste Stimmung unter den Damen.

Nach einer kurzen, heftigen Nacht wurde morgens durch unsere 
Große Garde und Showtanztruppe die Spuren vom Vortag beseitigt, 
unter anderem 200 Stühle gegen Bänke getauscht und alles für die 
Karnevalsitzung am Abend um dekoriert. Unsere Sitzung startete 
pünktlich mit einer Tanzchoreografie zum Thema Spielzeugkiste mit 
annähernd 80 Tänzern, die unsere Moderatoren Dominic und Sina 
in ihren Barbiekartons zum Erwachen brachten.

Anmoderiert wurden an diesem Abend, Tim Staude, Hettwich vom 
Himmelsberg, Fensdorfer Männerbalett, die Fidele Jongen Pracht, 
BelAir, sowie alle sechs Tanzgarden vom HCE. Einer von vielen 
Höhepunkten war der Auftritt von Liselotte Lotterlappen, er ver-
wandelte das Zelt in ein Tollhaus. Jeder rang nach Luft oder es 
flossen Tränen vor Lachen. Es war einfach unfassbar, was dieser 
Mensch (Joachim Jung) mit dem Erbacher Zelt veranstaltete. Für 
eine Überraschung sorgte auch unser Solomariechen Lana, die in 
ihrer Zugabe mit Vorgängerin Sina, jetzt Trainerin, im Duett tanzte.

 Fotos: Diana Wachow

Nach einer noch kürzeren Nacht wurde morgens wieder durch die 
Tänzer im Zelt klar Schiff gemacht, um die letzte Veranstaltung, 
unsere Karnevalsparty zu starten. Ein Riesendank an dieser Stelle, 
an unsere Tänzer, die sich äußerst aktiv beim Auf- und Abbau, Bedie-
nen bei Veranstaltungen, Reinigen vom BGH, Streichen des Karne-
valswagen und vieles mehr, meistens bedingungslos einbringen.

Am Samstag, 24. Februar 2024, trafen sich 17 Teilnehmer/innen 
im Dorfgemeinschaftshaus, um von Dr. Jürgen Lorenz - Kompe-
tenzzentrum Gartenbau, Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinpfalz - grundlegende fachliche Informationen zu erhalten sowie 
individuellen Fragen nachzugehen. Hierbei stand eine sehr hilfreiche 
Sichtweise im Vordergrund: Da Bäume nicht immer Lehrbuch getreu 
wachsen, gibt es auch im Obstbaumschnitt nicht ein einziges Rich-
tig oder Falsch. Das erworbene Wissen schulte die Kursmitglieder 
somit darin, den Baum zu beurteilen, Ziele zu diskutieren und dar-
aus mögliche geeignete Schnittmaßnahmen abzuleiten. Dabei ist 
weniger oft mehr. Angestrebt wird ein ruhiger Baum, der nach güns-
tiger Erziehung wenig Arbeitsaufwand bereitet. Exemplarisch wurde 
dies dann im Anschluss an den theoretischen Teil des Vormittags 
und das gemeinsame Mittagessen an einzelnen Bäumen der Streu-
obstwiese in der Praxis demonstriert und ausprobiert.
Wir blicken zurück auf einen lehrreichen und motivierenden Tag und 
danken allen daran Beteiligten für ihren Beitrag zu dessen Gelingen!!

	■ Gemischter Chor Mehren
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Gem. Chor Mehren findet am 
Dienstag, 19. März 2024, um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Mehren 
statt. Alle Mitglieder sind hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Kassenbericht, 3. Geschäftsbe-
richt, 4. Bericht der Instrumentalgruppe, 5. Kassenprüfungsbericht 
und Entlastung des Vorstandes, 6. Wahl der Kassenprüfer 2025, 7. 
Verschiedenes
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung sind nur mög-
lich, wenn diese drei Tage vor der Jahreshauptversammlung dem 
geschäftsführenden Vorstand bekannt gegeben werden.

	■ Wiedbachtaler Männerchor Neitersen
Wir bicken auf ein zufriedenstellendes Jahr 2023 zurück.
Vorsitzender Andreas Haas konnte zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 26.02.2024, um 19:30 Uhr 25 Mitglieder 
im kleinen Saal der Wiedhalle in Neitersen „Willkommen“ heißen. 
Ein besonderer Gruß galt dem Ortsbürgermeister Horst Klein. Nach 
Grußwort und Totenehrung, konnte der 2. Geschäftsführer Werner 
Klak in einem ausführlichen Jahresbericht über das abgelaufene 
Sängerjahr 2023 berichten.
Das Sängerjahr 2023 verlief für die Chorgemeinschaft ALFONE 
(Altenkirchen-Forstmehren-Neitersen) äußerst zufriedenstellend. 
Alle Proben und geplanten Auftritte konnten durchgeführt werden 
und die Probenbeteiligung war mit 80% überdurchschnittlich gut. 
Musikalisch hervorzuheben im Sängerjahr 2023 war das Chorkon-
zert zusammen mit dem Frauenchor Mehren und der Gesangsfor-
mation Donnabella am 17.09.2023 in der Kirche in Mehren. (Die 
Rhein-Zeitung, Bürgerkurier AK-Kurier und Mitteilungsblatt der VG 
berichteten...)

Kassierer Friedrich Fuhrberg legte einen soliden Kassenbericht vor, 
der nach Antrag der Kassenprüfer zur Entlastung des Vorstands 
führte.
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Fortsetzung folgt nächste Woche..
Bilder von den närrischen Tagen auf unserer Homepage www.hc-
erbachtal.de schaut einfach mal rein!

■ Westerwald-Verein
Heimat mal ganz fein - Wandern mit dem Wes-
terwald-Verein 2024
Gemeinsam mit dem Hauptverein des Wester-
wald-Vereins (WWV) können Wanderer auch in 
diesem Jahr die beeindruckende Welt des Wes-
terwalds erkunden. Das Motto 2024 heißt „Heimat 
mal ganz fein - Wandern mit dem Westerwald-

Verein“. Der WWV lädt alle Westerwälder ein, an den geführten 
Wanderungen und Freizeitaktionen teilzunehmen. Gemeinsam mit 
Gleichgesinnten können kleine und große Wanderer die Schönheit 
unserer Heimat bei 22 attraktiven und erlebnisreichen Touren erle-
ben und dabei in die Geschichte des Westerwalds einzutauchen 
und die Landschaft und ihre Besonderheiten entdecken.
Neben den klassischen Wanderungen bietet der WWV 2024 auch 
eine Reihe neuer und spannender Aktionen an. Dazu zählen Qigong- 
und fotografi sche Wanderungen. Liebhaber von längeren Stre-
cken dürfen sich auf Weitwanderungen über 20 Kilometer freuen. 
Yoga-Wanderungen für Anfänger bieten eine entspannte Möglich-
keit, Körper und Geist in Einklang zu bringen. Für diejenigen, die die 
Natur in ihrer vollen Pracht erleben möchten, planen die Wanderfüh-
rerinnen und -führer zudem Sonnenaufgangs- und Nachtwan-
derungen.

Auch in diesem Jahr bietet der 
Hauptverein des Westerwald-Ver-
eins wieder zahlreiche geführte 
Wanderungen im ganzen geo-
grafi schen Westerwald an. Foto: 
Westerwald-Verein/Markus Müller

Mit mehreren Familien-Erlebnis 
Wanderungen sollen erneut Kin-
der, Jugendliche und Jungge-
bliebene für das Draußensein, die 

Natur und die Heimat begeistert werden. Spannende Abenteuer und 
Mitmachaktionen garantieren unvergessliche Erlebnisse für Groß 
und Klein.
Hier ein Überblick über die Wanderungen im ersten Halbjahr: Sonn-
tag, 24. März, W2 Mystische Basaltkugeln & die Geheimnisse einer 
Ménage a trois am Wasserschloss; Sonntag, 14. April, W3 Ein 
Hauch von Lost Places & Natur - Von den Stegssteinen zum Trö-
delkopf oder umgekehrt; Sonntag, 21. April, W4 Auf in die Bota-
nik zur Romantik mit einem echten Prototypen; Samstag, 11. Mai,
W5 Fachwerk, Spuk und ein lebendiges Zeichen deutsch-französi-
scher Freundschaft; Samstag, 25. Mai, F1 Fotografi sche Wande-
rung in der Natur zum Ewigen Eis und zur mystischen Blasiuska-
pelle; Sonntag, 26. Mai, W6 Layen-Hopping und Heinzelmännchens 
Treppchen; Sonntag, 2. Juni, W7 Qigong Achtsamkeitswanderung: 
Im Einklang mit der Natur; Sonntag; 9. Juni, W8 Die Eiserne Bar-
bara, Kotzert, weite Aussichten und Seen; Samstag, 15. Juni, W9 
Familien-Erlebnis-Wanderung „Hier geht die Post ab; Sonntag, 30. 
Juni, W10 Qigong Achtsamkeitswanderung zum Weltende und dar-
über hinaus.
Die Teilnahme an den Wanderungen ist für Mitglieder im WWV oder 
dessen Zweigvereinen kostenlos. Von Nichtmitgliedern erbittet der 
Verein für die geführten Wanderungen um einen kleinen Kostenbei-
trag. Für alle Wanderungen ist eine Anmeldung erforderlich.
Alle Details sowie Informationen zu allen Wanderungen und 
Anmeldung: www.westerwald-verein.de

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GmbH, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

NEUE WIRTE UND NEUES EINGANGSKONZEPT: 
BRAUEREI-GASTHAUS ZUM STERN FEIERT  
ERFOLGREICHE WIEDERERÖFFNUNG

Hachenburg-Altstadt. Die Erfolgsgeschichte einer echten Gastro-
nomie-Institution in Hachenburg-Altstadt geht weiter: Am 1. März 
feierte das traditionsreiche Brauerei-Gasthaus „Zum Stern“ in 
Hachenburg-Altstadt nach kurzer Umbauphase Wiedereröffnung. 
Mit dabei waren (von rechts): Fabian Hüsch und Jens Geimer von 
der Westerwald-Brauerei, die neuen Pächter Doro Klöckner und 
Tom Grass, der aus persönlichen Gründen ausgeschiedene Ex-
Pächter Frank Simon sowie Benny Walkenbach, Vertriebsleiter 
Gastronomie & Handel bei der Westerwald-Brauerei. Neu geregelt 
ist der Zugang zum „Stern“. Ab sofort gibt es getrennte Eingän-
ge für Raucherbereich und Restaurant. Beim Alten bleibt hingegen 
die gewohnt hohe Gastronomie-Qualität im Traditionshaus, das 
der Westerwald-Brauerei viel bedeutet. Am 5. April 1861 wurde die 
Familienbrauerei in heute 5. Generation gegründet. Im Brauerei-
Gasthaus „Zum Stern“, in Sichtweite zum Brauereihof, wurden 
bereits ab dem 28. Mai 1861 Hachenburger Biere ausgeschenkt. 
Benny Walkenbach wünschte den neuen Pächtern, stellvertretend 
für die gesamte Westerwald-Brauerei, viel Erfolg.

Anzeige



Altenkirchen-Flammersfeld 42 Donnerstag, 14.03.2024
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Herzliche Einladung

Am 23. März werde ich 70 Jahre alt.
Alle, die mir gratulieren möchten, 

lade ich herzlich ein, ab 14.30 Uhr bei Kaffee 
und Kuchen im Gasthof „Marienthaler Hof“ 

in Marienthal mein Gast zu sein.

Hans-Peter Berg
Heupelzen, im März 2024

Am 21. März werde ich 80 Jahre alt.
Ich möchte diesen Tag nicht  
feiern und bitte daher von  
persönlichen Gratulationen und  
Anrufen abzusehen. Über ein  
Kartengruß würde ich mich aber sehr freuen.

Renate Fischer
Altenkirchen, im März 2024

8080

Familienanzeigen

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Bittebeachten!
Wegen Karfreitag
(29. März 2024) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 13/2024 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 25.3.2024, 9.00 Uhr
auf Freitag, 22.3.2024, 9.00 Uhr vor-
gezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30 

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

498,-
 traumhafte hochwertige  traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
BrautkleidBrautkleid

anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir
Abschied von

Günter Katzwinkel
* 23.11.1939 † 08.03.2024

In stillem Gedenken

Rosi Hof-Katzwinkel
Maria
Gisela
Willi
mit Familien

Horhausen und Obersteinebach, im März 2024

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung
im Ruhewald Steimel statt.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende.
Traurig nehmen wir Abschied von 

unserer Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter

Die Trauerfeier findet statt am Samstag, 
den 16.03.2024, um 11.00 Uhr 

in der Friedhofskapelle in Weyerbusch. 
Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

57635 Weyerbusch, Siegstraße 10

Helga Schebesch
* 1. März 1930   † 24. Februar 2024

Gerhard Franz
Maike, Artur und Elina Root

Dr. Horst Franz und Hans Schäfer

In Liebe und Dankbarkeit

In liebevoller Erinnerung:

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir dankbar 
für die lange gemeinsame Zeit Abschied von

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Die Beisetzung wird im Familienkreis stattfinden.

Helga Scholl
geb. Frohberger

* 1. 8. 1936        † 3. 3. 2024

Nicole, Anja, Matthias, Dietmar, 
Martina und Thomas mit ihren Familien

57612 Obererbach, Gartenstraße 10

Victor Hugo

Mitteilungsblatt 
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

Traueranzeigen online aufgeben
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anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

Traueranzeigen online aufgeben

Wir denken immer an Dich, wir reden immer von Dir. 
Du warst niemals vergessen und wirst es auch nie sein.

Wir halten Dich fest in unserem Herzen. 
Und dort wirst du für immer bleiben, 

um uns durch das Leben zu führen, bis wir uns wiedersehen.

2 Jahre ohne Dich, Alex!

Deine Familie
März 2024

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de

Unendlich traurig, aber dankbar für die schönen Jahre,  
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann,  

unserem lieben Bruder, Schwager, Onkel und Patenonkel

Peter Paul Kluge
* 26. Oktober 1952          † 04. März 2024

In liebevoller Erinnerung:

Hildegard Kluge geb. Weber
Angelika Szczesny-Kluge und Reinhard  

mit Susanne, Christoph, Hanna und Simon
Stefan und Minfang mit Lena

Britta Kluge und Bernhard  
mit Mara, Robert, Titus, Hedda und Linnea

Anja und Harald Müller mit Patritzia, Philipp und Larissa
Franka und Jürgen Mörtter mit Tim und Mira

57614 Wahlrod, Mühlenweg 13, im März 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 16. März 2024, um 14.00 Uhr in der „Waldruhe“ in Mündersbach statt.
Anstelle von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden bitten wir in Peters Sinne um eine Spende an „Ärzte ohne Grenzen“ auf das Konto: 
IBAN DE72 3702 0500 0009 7097 00, Verwendungszweck: Peter Paul Kluge.

Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe – diese drei.
Und die Liebe ist die Größte 
unter ihnen.

Es ist Erlösung – sagt der Verstand.
Es ist zu früh – sagt das Herz.
Du fehlst unendlich – sagt die Liebe.
Doch wer sagt: „so ist das Leben“,
der weiß nicht, wie weh es tut.
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Danke
für die große und aufrichtige Anteilnahme in der 
schweren Zeit des Abschiednehmens von meinem 
geliebten Partner und meinem herzens guten Vater

Obersteinebach, im März 2024

Franz-Albert Heidt
Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns sehr
berührt.

Das Sechswochenamt findet am Dienstag, den 19. März 2024
um 18:00 Uhr in der St. Josefskapelle in Obersteinebach statt.

Maria Buhr und
Annette H eidt

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Das Leben ist begrenzt, die
Erinnerung und Liebe unendlich.

Elke Flör

* 12.3.1940        † 27.2.2024

Willi Flör

57632 Orfgen, Hahn 11

Weine nicht, weil es vorbei ist
sondern lächle, weil es so schön war.

Auf Wunsch von Willi
fand die Urnenbeisetzung

im engsten Kreis statt.

mit allen, die ihn vermissen.

* 31. Oktober 1935   † 29. Januar 2024

Willi Neuhaus

Uschi Neuhaus

Carsten und Steffi Neuhaus

mit Tim und Nils

In s�ller Trauer

Wenn die Kra� versiegt, 

die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

57610 Altenkirchen, im März 2024

sagen wir allen, die unserem Ehemann, 

Vater, Schwiegervater und Großvater 

im Leben Achtung und Freundscha� schenkten, 

die uns zu seinem Tode ihr Mitgefühl zeigten 

und ihm die letzte Ehre erwiesen.

Herzlichen Dank

Du wirst uns immer fehlen:
Pia und Daniel Strickhausen

mit Enie und Jeppe
Lieselotte Danne
Manfred Stengl

sowie alle Anverwandten
und Freunde

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter, Tochter, Schwiegermutter,

Oma und Lebensgefährtin

* 1.7.1969        † 28.2.2024
geb. Danne

Sylvia Strickhausen

57632 Flammersfeld-Ahlbach, Waldweg 3

Irgendwie
Bist du nicht weg

Werden wir nicht aufgeben
Und wir werden leben
Wir wissen noch nicht,

wie wir es zuwege bringen
Doch es wird uns gelingen

Für Dich
Irgendwie
Kai Sender

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 22. März 2024, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Flammersfeld statt.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.
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100 Schulen von FLY & HELP für Ruanda
Alfons Thomas, der Spender für Kavumu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP feiert einen 
bedeutenden Meilenstein in ihrer Mission, Bildung welt-
weit zugänglich zu machen. Ende Februar wurde die 
100. Ruanda-Schule in Kavumu eingeweiht und die 
Veranstaltung wurde von einer Delegation des Partner-
schaftsvereins Rheinland-Pfalz/Ruanda, unter der Lei-
tung der Staatssekretärin Heike Raab, begleitet. Auch 
der Stiftungsgründer Reiner Meutsch sowie der groß-
zügige Spender der Schule Alfons Thomas waren an-
wesend, um diesen besonderen Moment zu feiern.

Seit 14 Jahren engagiert sich die Stiftung in Ruanda 
und hat bereits beeindruckende 100 Schulgebäude für 
die Kinder des Landes errichtet.

Die Eröffnung der 100. Schule in Kavumu war ein herz-
ergreifendes Ereignis, das Tausende von Kindern in die 
festlichen Feierlichkeiten einbezog. Die strahlenden 
Kinderaugen und die freudigen Gesichter zeugen von 
der unmittelbaren Auswirkung, die Bildung auf das Le-
ben dieser jungen Menschen hat. Inmitten von Jubel 
und Fröhlichkeit fühlte man die Energie der Hoffnung, 
die durch Bildung entfacht wurde.

Die neu erbaute Grundschule in Kavumu besteht aus 
acht Klassenräumen, vier Regenwassertanks und zwei 
Latrinenblöcken. Die Gesamtkosten des Projekts be-
trugen 121.995 Euro, wobei das Land Rheinland-Pfalz 
einen Zuschuss von 30.000 Euro beisteuerte.

Reiner Meutsch, Gründer der FLY & HELP Stiftung, äu-
ßerte sich zu diesem bedeutenden Anlass: „Bildung ist 
der Schlüssel zu einer besseren Zukunft. Mit jeder neu-
en Schule, die wir bauen, schaffen wir nicht nur Klas-
senzimmer, sondern auch Chancen und Hoffnung für 
die Kinder. Die Einweihung der 100. Schule in Ruanda 

ist ein bewegender Moment für uns alle, und es erfüllt 
mich mit Stolz zu sehen, wie wir gemeinsam das Leben 
so vieler ruandischer Kinder positiv beeinflussen.“

Für Alfons Thomas war es bereits die fünfte Schule, 
die er privat finanziert hat. Der Generalbevollmächtigte 
der LINUS WITTICH Mediengruppe ist ein großer Fan 
und Förderer von FLY & HELP. „Diese Stiftung und ihr 
Wirken sind so unglaublich wichtig und nachhaltig. Es 
ist mir eine Herzensangelegenheit, hier helfen zu kön-
nen.“  Insgesamt hat die Reiner-Meutsch-Stiftung FLY 
& HELP in den letzten 14 Jahren fast 800 Schulen in 
Entwicklungsländern errichtet, und ihr Engagement für 
Bildung zeigt keine Anzeichen einer Verlangsamung. 
Die Stiftung setzt sich weiterhin dafür ein, die Welt 
durch Bildung zu verändern und Kindern die Chance 
auf eine bessere Zukunft zu geben.

Einweihung der 100. Ruanda-Schule in Kavumu
Feierliche Eröffnung mit Reiner Meutsch, dem  
Bischof, Staatssekretärin Heike Raab und  
Spender Alfons Thomas (dritter von rechts).



Altenkirchen-Flammersfeld 47 Donnerstag, 14.03.2024

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Die KiTa
direkt VOR ORT.
Die KiTa
direkt VOR ORT.
Ihr nächster Job 
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Ihr nächster Job 
VOR ORT. Kostenlose 

Jobsuche – print & digital!

Jähn Handels GmbH & Co. KG
Frau Sandra Jähn · Adolf-Kolping-Str. 22
57627 Hachenburg · E-Mail: sandra@jaehn.org

Markenwelten unter einem Dach

Wir sind ein designorientiertes Handelsunternehmen im schönen Westerwald
(Genaueres auf www.jaehn.org!).

Sie möchten sich verändern? Raus aus eingefahrenen Strukturen?
Lust auf etwas Neues?

Ihr Profil:
- eine freundliche Telefonstimme & Verkaufstalent
- gute MS-Office Kenntnisse
- sicheres Deutsch und Englisch in Wort und Schrift
- gute Umgangsformen und gepflegtes Äußeres
- freundlich, motiviert, teamfähig
- Nichtraucher/in (sehr gewünscht)

Sie fühlen sich angesprochen? Sie wollen in ein nettes Team?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Gehaltsvorstellung bis zum
30.09.2021 an:

Jähn Handels GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Sandra Jähn, Adolf-Kolping-Str. 22, 57627 Hachenburg
E-Mail: sandra@jaehn.org

Auch

sind bei u
ns

willkomm
en!

Wir sind ein designorientiertes Handelsunternehmen im schönen 
Westerwald und beliefern namhafte Kunden im In- und Ausland.

Wir suchen per sofort eine flexible
Bürokraft (m/w/d) für halbtags

Ihr Profil:
• gute MS-Office-Kenntnisse (Excel, Word)
• sicheres Deutsch in Wort und Schrift
• Englisch-Kenntnisse von Vorteil
• gute Umgangsformen und gepflegtes Äußeres
• freundlich, motiviert, teamfähig
• Nichtraucher/in (sehr gewünscht)

Wir bieten:
• Betriebliche Altersvorsorge
• VWL
• flache Hierarchien

Lust auf ein nettes Team? Dann bewerben Sie sich umgehend bei:

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
1. Juni 2024 eine/n

Schulsekretär/in (m/w/d)
für die Bertha-von-Suttner-Realschule plus in Betzdorf.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit ca. 22 zu leistenden Wochenstunden, wobei die 
Schulferien überwiegend arbeitsfrei sind (Ferienausgleichsregelung).

Wir suchen eine verantwortungsbewusste Kraft zur Verstärkung unseres Teams. Entspre-
chend hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität auch im Hinblick auf die 
Arbeitszeit (an wenigen Tagen im Jahr auch am Nachmittag) und Teamfähigkeit werden 
vorausgesetzt. Neben schreibtechnischen Fertigkeiten erwarten wir einen sicheren Umgang 
mit den MS-Office-Produkten und Datenbanken, gute kommunikative Fähigkeiten und 
Geschick im Umgang mit Menschen.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder 
Verwaltungsbereich. Erfahrungen mit einer Schulverwaltungssoftware wären von Vorteil.

Wir bieten eine krisensichere und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach Entgeltgruppe 
5 TVöD bei Standortsicherheit, betrieblicher Altersvorsorge (ZVK) und verlässlichen 
Regelungen für den öffentlichen Dienst. Es handelt sich um eine zunächst auf 2 Jahre 
befristete Anstellung mit dem Ziel der Entfristung. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als 
familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie 
Näheres über den Landkreis Altenkirchen. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab 
bei Frau Engel (Tel. 02681/81-2071) informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei 
www.interamt.de bis zum 2. April 2024 ein:

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zumDie Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de

Stellen-ID: 1104044

Auch als Querein-
stieg möglich!

Reinigungskraft für Altenkirchen gesucht / 520-€-Basis
Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft mit guten Deutschkenntnissen 
für unseren Privathaushalt (Einfamilienhaus) in 57610 Altenkirchen, für 2-mal 
in der Woche jeweils 4 Stunden oder nach Absprache.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte unter  
folgender Rufnummer: 02681 9829924 o. 0170 4758840.

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Quereinstieg: Was ist zu beachten?
Wer sich für einen Quereinstieg 
entschieden hat, muss vor allem 
mit Motivation punkten. Denn 
potenzielle zukünftige Arbeitge-
ber werden den Richtungswech-
sel im Lebenslauf kritisch beäu-
gen und wissen wollen, weshalb 
es zu einem solchen Bruch in 
der Karriere kommt und welche 
neuen Ziele es gibt. Ein Quer-
einstieg kann zumindest an-

fänglich auch Nachteile wie ein 
geringeres Gehalt bedeuten, da 
der Arbeitgeber erst einmal in 
Ausbildung sowie Einarbeitung 
investieren muss. Geschieht ein 
Bruch im Lebenslauf nicht allzu 
oft und der Kandidat kann nach-
vollziehbare Argumente liefern, 
sind viele Unternehmen heutzu-
tage durchaus offen für Quer-
einsteiger

Wo sehen Sie sich in fünf Jahren?
Aus der Antwort auf diese Frage 
können Personaler viele Info 
über den Kandidaten herausle-
sen. Eine davon: konkrete und 
realistische Karriereziele
Was den Gegenüber bei dieser 
Bewerbungsfrage ebenfalls inte-
ressiert: Wie defi niert der Be-
werber Erfolg? Eine Frage, die 
jeder Bewerber für sich beant-
worten sollte. Daraufhin lässt 

sich eine passgenaue Antwort 
für das Vorstellungsgespräch 
basteln, die kurz erläutert, wie 
der Bewerber zu diesem Zeit-
punkt arbeiten möchte.
Ist der Bewerber sich selbst dar-
über klar, ob er eher die Füh-
rungs- oder die Fachlaufbahn 
einschlagen möchte, kann er 
diese Information ebenfalls als 
Antwort verpacken.
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Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Hasselbach 

Sörth

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de
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Als führendes Software-Unternehmen mit mehr als 220 Mitarbeitern 
stehen wir für innovative und effiziente Softwarelösungen, die den 
Arbeitsalltag unserer Kunden erleichtern und digitalisieren.

Um sicherzustellen, dass wir auch weiterhin unseren Kunden stets 
aktuelle Softwarelösungen bereitstellen können, erweitern wir unser 
Team am Standort Weyerbusch, im Westerwald.

Wachse auch du mit uns und werde Teil unseres Teams!
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

„Was treibt Sie an?“
Wie beantwortet man diese Fra-
ge richtig? Denn mit großer 
Wahrscheinlichkeit wird sie im 
Bewerbungsgespräch gestellt: 
Für den Bewerbenden ist es 
entscheidend, selbst herauszu-
fi nden, was ihn antreibt und in-
wiefern er zur Stelle passt. Es ist 
der erste sinnvolle Schritt in je-
dem Bewerbungsprozess.
Danach muss der Bewerber 
eine Antwort formulieren, um 
auf Nachfrage oder schon im 

Bewerbungsanschreiben kurz 
zu schildern, was ihn motiviert. 
Wichtig: ehrlich und authentisch 
bleiben.
Der innere Antrieb und die Moti-
vation hängen eng zusammen. 
Es gibt verschiedene Arten der 
Motivation – die extrinsische 
und die intrinsische. Letztere be-
schreibt eine Motivation, die un-
abhängig ist von äußeren Fakto-
ren. Sie wird gerne auch als in-
nerer Antrieb bezeichnet.

In 3 Schritten zum perfekten Netzwerk
Um die idealen Kontakte aus dem 
eigenen Netzwerk herauszufi l-
tern, hier drei einfache Schritte:
Der Netzwerker fängt mit einer 
sehr breiten Basis an und listet 
100 Personen auf. Auch an Ex-
Chefs, Kollegen, Professoren, 
etc. denken. So ist die Liste sehr 
schnell gefüllt.
Der Netzwerker erstellt aus die-
sen 100 Personen eine Ranglis-
te. Nicht jeder Kontakt hat den 
gleichen Wert für den Netzwer-

ker. Manch einer könnte selbst 
zukünftiger Arbeitgeber werden, 
während jemand anderes ledig-
lich als vermittelnde Instanz 
agiert.
Die höchsten Plätze auf der 
Rangliste sollte der „Netzwer-
ker“ kontaktieren. Der Start er-
folgt jedoch besser nicht bei den 
Favoriten. Start mit niedrigeren 
Positionen. Das ist ideal als Vor-
bereitung auf die wichtigeren 
Gespräche
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Zuverlässige Produktionshelfer m/w/d
(Vollzeit/Teilzeit) gesucht!
2-Schicht-Betrieb, ab sofort

Glasveredelung Hirsch GmbH, Oberlahr
Tel.: 0 26 85 / 9 51 90 (8 - 12 Uhr) · E-Mail: info@hirsch-glas.de

Annahmestelle gesucht
Wir suchen für unser Mitteilungsblatt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine zuverlässige Annahmestelle für 
Familienanzeigen und Kleinanzeigen im Fließtext.

Sie passen zu uns …
… wenn Sie als Inhaber eines Einzelhandelsgeschäftes 
oder Ladenlokals – idealerweise in zentraler Lage – für 
unseren Verlag Familien- und private Kleinanzeigen 
annehmen und an uns weiterleiten.

Interesse?
Dann melden Sie sich unter Telefon: 02624 911-0 

oder senden eine E-Mail an
info@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Puderbach/

Westerwald sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt motivierte und engagierte

Sachbearbeiter/innen für die 
Verbandsgemeindekasse (m/w/d)

in Vollzeit

Nähere Informationen zu den Anforderungen finden Sie 

auf unserer Internetseite www.puderbach.de unter der 

Rubrik Rathaus und Gemeinden/Dienstleistungen & 

Behörden/Stellenausschreibungen.

Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen 

sind (bitte ohne Bewerbermappe/nur geheftet) 

bis zum 31.03.2024 zu richten an:

Verbandsgemeindeverwaltung, Hauptstraße 13, 

56305 Puderbach oder: personal@puderbach.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

einen Aushilfsfahrer (m/w/d)

Für 1 bis 2 Mal die Woche / je ca. 8 Stunden
auf 520-€-Basis. Der Führerschein zum Fahren

eines 7,5-Tonners mit Anhänger wird vorausgesetzt.

Bei Interesse rufen Sie uns bitte an:
Blumen Zimmer | Tel.: 0 26 81 / 26 92

Siegener Str. 65 | 57610 Altenkirchen

Wir suchen ab sofort eine/n zuverlässige/n

MODESCHNEIDER/IN M/W/D
zur Anfertigung von Brauchtumsbekleidung

in DOB und HAKA / unbefristete Festanstellung

arenz Textilhandels GmbH | www.arenz.de
56307 Dernbach | Ringstr. 10

Tel. 02689 958930 | info@arenz.de

HNO-Praxis in Asbach sucht ab sofort
eine/n freundliche/n und flexible/n

Arzthelfer/in (m/w/d)
Teilzeit oder Minijob

HNO-Kenntnisse von Vorteil, aber nicht Bedingung

Bewerbung bitte per E-Mail an:

Dr. med. W. Tomkiewicz
Hospitalstr. 6 - 53567 Asbach

Tel.: 02683/937715
E-Mail: w.tomkiewicz@hno-asbach.de

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

Entschladen GmbH | Neuer Weg 10 | 53567 Asbach-Schöneberg
Tel. 02683.43231 | E-Mail: info@entschladen-cnc-zerspanung.de

Wir, die Entschladen GmbH, sind ein erfolgreiches, dynamisches 
Unternehmen und tätig in der zerspanenden Lohnfertigung.  
Unsere Kunden kommen aus den verschiedensten Bereichen 
des Maschinenbaus, wie z. B. der Baumaschinenindustrie, der 
Automobilindustrie, Medizintechnik, Mess- und Regeltechnik.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit/Teilzeit:

• CNC-Dreher (m/w/d)
Ihr Profil: 

• abgeschlossene Berufsausbildung 
•  selbstständiges Programmieren, Einrichten und Bedienen 

von CNC-Maschinen 
• Qualitätskontrolle

• flexible Aushilfen
als Mini-/Midi-Job mit Erfahrungen  

in der Metallbearbeitung

Wir bieten Ihnen:
•  eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungs-

volle Tätigkeit in einem inhabergeführten Familienunternehmen
•  einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit einer attraktiven  

Vergütung
•  keine Schichtarbeit
•  Arbeiten mit modernstem Maschinenpark sowie eine ange-

nehme und sichere Arbeitsumgebung
•  ein offenes und aufgeschlossenes Arbeitsklima in einem  

kollegialen Team
•  zusätzliche Sozialleistungen wie Arbeitskleidung, Freigetränke 

etc.

Fühlen Sie sich angesprochen und möchten Ihre Fähigkeiten 
gerne bei uns einbringen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung, z. Hd. Frank Entschladen, gerne auch 
per Mail:

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
bewerbung@westerwaldkreis.de
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DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Sachbearbeiter (m/w/d) mit der 
Qualifikation für das 

Dritte Einstiegsamt im 
Verwaltungsdienst (A 9/ A10 LBesG) oder

einen Verwaltungsfachwirt (m/w/d)

innerhalb des Jobcenters Westerwald am Standort Wester-
burg oder Hachenburg in Vollzeit (39 bzw. 40 Std./ Woche). 
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar (Mindestumfang von 50%).  

Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal 
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder 
über den unten stehenden QR-Code.

„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“
#westerwaldkreis

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Nur abwarten und hoffen?
Das Vorstellungsgespräch ist er-
folgreich absolviert und jetzt 
bleibt nichts anderes übrig als 
abzuwarten und darauf zu hof-
fen, dass man den Job bekommt. 
Falsch! Doch was kann man 
dann tun? Selbst aktiv werden!
Vielen Bewerbern ist das „Nach-
fragen“ oder „Nachhaken“ unan-
genehm. Die Angst davor, auf-
dringlich zu wirken oder als ner-
vig angesehen zu werden, ist 
bei vielen präsent. Doch genau 
das sollte es nicht sein. Es ist 
ganz einfach, nicht aufdringlich 

zu wirken und trotzdem in Erin-
nerung zu bleiben. Denn nie-
mand will nach einem Vorstel-
lungsgespräch in Vergessenheit 
geraten!
Noch ein Tipp: Sich nicht auf 
eine potenzielle Stelle verlas-
sen, sondern auch nach ande-
ren potenziellen Jobs suchen. 
Also weiterhin bewerben.
Das hilft gleichermaßen dabei, 
den Druck für die antizipierte 
Stelle zu minimieren und erhöht 
gleichzeitig auch die Chancen, 
eine Anstellung zu fi nden.

Welche Richtung mit 50+?
Arbeitnehmer über 50 haben oft 
Hemmungen, berufl ich noch 
einmal neu anzufangen oder zu-
mindest eine größere Verände-
rung vorzunehmen.
Also: Neuorientierung: ja oder 
nein? Eine berufl iche Neuorien-
tierung kann vielfältige Formen 
annehmen. Man kann noch ein-
mal eine neue Ausbildung oder 
ein Studium starten, man kann 
die Branche wechseln, den 

Quereinstieg in einem ganz an-
deren Job wagen oder sich selb-
ständig machen.
So oder so stehen mit 50+ zahl-
reiche berufl iche Möglichkeiten 
offen, sofern es für den Job kein 
maximales Einstiegsalter gibt. 
Dennoch bedeutet die Neuori-
entierung einen gewissen Auf-
wand und gegebenenfalls – zu-
mindest für einige Zeit – fi nanzi-
elle Einbußen.
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Teddington Luftschleieranlagen GmbH
Industriepark Nord 42 · D-53567 Buchholz (Mendt)
Tel. 02683 / 9694-0 · Fax 02683 / 9694-50
Frau Näcker  ** personalabteilung@teddington.de

Hennecke Feinblechtechnik GmbH
Industriepark Nord 44 · D-53567 Buchholz (Mendt)
Tel. 02683 / 94625-0 · Fax 02683 / 94625-100
Frau Näcker  ** personalabteilung@hennecke-fbt.de

ýý
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Vorkehrungen 
für ein sicheres Zuhause

Es bereitet viel Freude, die Fort-
schritte kleiner Kinder zu beob-
achten. Aber spätestens wenn 
Kinder anfangen zu krabbeln, 
empfi ehlt es sich, die Wohnräu-
me kindersicher zu machen. 
„Besonders Steckdosen und 
Dunkelheit sind potenzielle Ge-
fahrenquellen für Kinder. Für 
den richtigen Schutz sollten un-
bedingt Maßnahmen an der 
Elektroinstallation umgesetzt 
werden“, erklärt Stefan Holitsch-
ka, Experte der Initiative Elekt-
ro+. Mit speziell ausgewiesenen 
Steckdosen können Hausbe-
wohner das Risiko von Stromun-
fällen deutlich reduzieren. Und 
Bewegungsmelder oder Orien-
tierungslichter geben Sicherheit 
im Dunkeln. „Wer in Haushalten 
mit kleinen Kindern für Sicher-
heit sorgen möchte, sollte auf 
Steckdosen mit erhöhtem Be-
rührungsschutz zurückgreifen“, 
rät Holitschka. „Sie verfügen 
über eine innenliegende Absi-
cherung, die es neugierigen 
kleinen Händen schwer macht, 
Zugang zu den Kontakten zu er-

halten.“ Der sogenannte Shutter 
verschließt die Steckdose, bis 
ein für den bestimmungsgemä-
ßen Gebrauch vorgesehener 
Stecker eingeführt wird. Das be-
deutet, dass sich die Sperre nur 
öffnet, wenn beide Löcher 
gleichzeitig bestückt werden. 
Dadurch wird das Risiko eines 
Stromschlags durch unsachge-
mäße Nutzung erheblich mini-
miert. Bei Modellen für die 
Nachrüstung stellt das Einste-
cken des Steckers aufgrund des 
Widerstands oft eine Herausfor-
derung dar, insbesondere bei 
Steckdosen in Fußbodennähe. 
Dagegen sind moderne SCHU-
KO-Steckdosen mit erhöhtem 
Berührungsschutz so konzipiert, 
dass der Shutter als Teil der Ab-
deckung eine wesentlich kom-
fortablere Steckdosen-Nutzung 
erlaubt. Für die individuelle Be-
ratung und Planung empfi ehlt es 
sich, direkt einen Fachbetrieb in 
der Nähe aufzusuchen, zu fi n-
den unter: elektro-plus.com/
fachbetriebssuche
 hea

 Foto: jung-group.com

Man lebt so wie man wohnt, 

man wohnt so, 
wie man lebt.

©   Adalbert Bauwens
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KÜCHEN – CENTER
0 % Finanzierung möglich!
– eigene Schreinerei seit 1880 –

Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Ihre Traumküche
zum Traumpreis!Ihr Bad- und Wärmepumpen-Fachbetrieb

25 Jahre

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

Auf der Rotbitz 16  (an der L 267)  ·  57 614 Niederwambach-Breibach  ·  Fon 02681 9825-110 

kuechen-hoffmann.com

DUNS TA B Z UG

Alles aus einer Hand
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Bauen und Wohnen
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Wellnessoase 
in den eigenen vier Wänden

Beim Hausbau an alles ge-
dacht? Wichtig ist, dass man 
einen Partner hat, auf den man 
sich verlassen kann. Profi s 
konzipieren Plusenergiehäu-
ser aus Holz, die perfekt ge-
dämmt und klimafreundlich 
sind. Das Beste: Premium-Fer-
tighaus-Hersteller machen 
auch das Wohnen im Garten 
schöner! Auf Wunsch werden 
passende Beschattungslösun-
gen, ein Whirlpool oder ein 
Pool- bzw. Saunahaus gleich 
mit eingeplant. Das erspart läs-
tiges Nachrüsten und macht 
aus dem privaten Refugium 
eine echte Wellnessoase. Ob 
Lamellendach, Terrassenüber-
dachung oder Sonnensegel: 
Hier stehen gleich drei unter-
schiedliche Beschattungsvari-
anten zur Auswahl, die nicht 
nur vor zu viel Sonne schüt-
zen, sondern auch Wind und 
Regen abschirmen und neu-
gierige Blicke aussperren. So-

wohl ein Multifunktions-Lamel-
lendach als auch eine Terras-
senüberdachung aus Holz 
oder spezielle Sonnensegel 
fügen sich optimal in die Fas-
sadengestaltung des Hauses 
ein, wobei Lamellendach und 
Sonnensegel auch frei im Au-
ßenbereich platziert werden 
können. Lamellendächer las-
sen sich außerdem um integ-
rierte Beleuchtungslösungen, 
Rollvorhänge in diversen Farb-
varianten, Wärmestrahler und 
Wettersensoren erweitern. 
Whirlpool gewünscht? Kein 
Problem! Badenixen und Was-
sermänner haben die Qual der 
Wahl zwischen 15 Modellen 
mit unterschiedlicher Ausstat-
tung. Planung, Lieferung und 
Montage erfolgen durch Pre-
mium-Fertighaus-Hersteller, 
die bei Bedarf auch den Bau 
eines individuellen Pool- oder 
Saunahauses übernehmen – 
bequemer geht’s nicht. HLC

 Foto: HLC/KAMPA

Planst du noch oder      baust du schon?

Individuelle Kantteile und Kantbleche auf Maß
Stahl und Aluminium

z.B. Mauerabdeckungen, U-Profile, Z-Profile u.v.m.

Jungenthaler Str. 51 • Kirchen/Sieg 
Tel.: 0 27 41 / 93 29 99    

  whp-profilbleche@web.de 
www.whp-profilbleche.de

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr | Sa. 8.00 - 14.00 Uhr
Siegener Str. 65 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 2692 · www.ak-blumenzimmer.de

Frühlingsblumen, Stauden, Zwiebelblüher...

Endlich Frühling!
Endlich Frühling!
Endlich Frühling!

Bauen und Wohnen
Der Traum vieler Menschen
Sie verkörpert die perfekte 
Symbiose zwischen architekto-
nischer Schönheit und funktio-
naler Raffi nesse. Sie ist mehr 
als nur ein Ort zum Leben – sie 
ist ein Refugium, das den per-
sönlichen Stil und die Lebens-
weise ihrer Bewohner wider-
spiegelt. Ob ein malerisches 
Landhaus mit üppigem Garten 
oder eine moderne Stadtwoh-
nung mit atemberaubendem 
Blick auf die Skyline, die Traum-
immobilie erfüllt alle individuel-
len Wünsche und Bedürfnisse. 
Sie ist ein Ort der Inspiration, 
des Rückzugs und der Ge-
meinschaft zugleich. Jeder 
Raum ist sorgfältig gestaltet, 

um Komfort und Ästhetik zu 
vereinen. Die Wahl der Materia-
lien, die Farbpalette und die 
Ausstattung sind Ausdruck von 
Persönlichkeit und Geschmack. 
Doch neben ihrer äußeren 
Schönheit bietet die Traumim-
mobilie auch praktische Vorzü-
ge, wie eine gut durchdachte 
Raumaufteilung, modernste 
Technologie und energetische 
Effi zienz. Sie ist nicht nur ein 
Haus, sondern ein Zuhause, 
das Geborgenheit und Glück-
seligkeit schenkt. In der Traum-
immobilie werden Träume wahr 
und Erinnerungen geschaffen, 
die ein Leben lang halten.
 ter
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Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

Baust du noch     oder wohnst du schon?

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Besuchen

Sie unsere 

300 m2 große

Ausstellung!

Fenster

Rollladen

Haustüren

Wintergärten

Markisen

Vordächer

Garagentore

Steuerungen

Innentüren

Willenweber GmbH & Co. KG · Betzdorf · Burgstraße 33
( 02741/27878 · www.Willenweber.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder lassen Sie sich kostenlos vom Fachmann vor Ort beraten!

Premium-Fachpartner 
Premium-Fachpartner

für Westerwald und Siegerland

für Westerwald und Siegerland

Markisen 
Terrassenüberdachungen 
Neubespannungen 
Sommergärten 
Vordächer • Stegdoppelplatten 
Plissee • Insektenschutz

Winterpreise:Jetzt bestellenund sparen

Unsere Projekte –
unsere Leidenschaft.

Bauen und Wohnen
Viele träumen vom eigenen Heim
Zu den größten Lebensträu-
men vieler Familien gehört die 
eigene Immobilie. Sie ist eine 
gute Absicherung gegen Infl a-
tion, schützt in Ballungsräu-
men vor steigenden Mieten 
und gilt als solide Wertanlage, 
auch mit Blick auf die Alters-
vorsorge – sozusagen ein 
Sparschwein mit vier Wänden. 
Dem Statistischen Bundesamt 
zufolge entfallen rund 35 Pro-
zent der Konsumausgaben auf 
Wohnen, Energie und Woh-
nungsinstandhaltung. Wer die-

ses Geld in ein selbst genutz-
tes Haus investiert, schafft 
bleibende Werte und erfüllt 
sich seinen Traum.
Die Bedingungen dafür sind 
nach wie vor günstig: Nach wie 
vor sind die Zinsen tief und es 
gibt Baufi nanzierungen, die 
sich rechnen. Dadurch könn-
ten sich – abgesehen von re-
gionalen Abweichungen – 
mehr Familien mit Durch-
schnittseinkommen ein Eigen-
heim leisten als angenommen.
 djd/pt

Mit dem Makler zur Traumimmobilie
Wer den Kauf eines Hauses 
oder einer Wohnung plant, hat 
viel zu bedenken und zu orga-
nisieren. Immobilienmakler 
können dabei helfen, Zeit und 
Nerven zu sparen. Um eine 
gute Beratung bieten zu kön-
nen, erfragen Makler zu-
nächst, wie die genauen Vor-
stellungen aussehen. Wie 
groß ist das Budget? Welche 
Lage und Ausstattung werden 
gewünscht? Gibt es sonstige 
Vorgaben, wird z.B. eine be-
hinderten- oder seniorenge-
rechte Ausstattung benötigt? 
Liegen alle Informationen vor, 
macht der Makler sich an sei-
ne eigentliche Aufgabe, das 

Suchen und Finden einer pas-
senden Immobilie. Im nächs-
ten Schritt wird der Makler ei-
nen Besichtigungstermin ver-
mitteln. Hier gilt es darauf zu 
achten, dass alle wichtigen In-
formationen vorliegen, bei-
spielsweise der Energieaus-
weis. Auch bei Vertragsab-
schluss unterstützt der Makler, 
denn er bereitet den Kaufver-
trag vor und vereinbart auch 
den Notartermin. Ein guter 
Makler steht seinen Klienten 
bei allen aufkommenden Fra-
gen zur Seite und kann bei Be-
darf auch Experten und Sach-
verständige vermitteln.
 red
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Top-Platzierung in der 
FOCUS-MONEY-Studie 
„Fairster Immobilienmakler“*

* Focus-Money 06/2023

skwws.de/immo-verkaufen

Fair ist 
einfach.

Ihre Ansprechpartnerin

Bianca Klein
02661 620-3531
bianca.klein@skwws.de

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions
zeitraum vom bis .

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions

*Bei Bestellung von mindestens 1500 l 
Heizöl erhalten Sie 50 l gratis. Angebot 
gilt für Shell Heizöl Eco im Aktions

.

Nähere Informationen erhalten Sie 
auf www.heizoel-bellersheim.de 
oder unter Tel. 02681/802200

gratis geschnapptgratis geschnappt
50 Liter Shell Heizöl50 Liter Shell Heizöl
Kai hat sich gerade

*

05.02. 31.03.2024

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit 30 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen 
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung, 
Teichbau, Pflasterarbeiten,  
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch 
berät Sie gerne!

Gartenbauhelfer (m/w/d) gesucht !

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

Rolladen + Fensterbau  GMBH

Bauen und Wohnen
Zeitgemäße Elektroinstallationen
Die Elektroinstallation rückt im-
mer mehr in den Fokus von Pla-
nern, Fachhandwerkern und 
Bauherren. Grund dafür sind u. 
a. die nationalen und europäi-
schen Klimaschutzziele und die 
Vorgaben für energetische Sa-
nierungen im Bestand. Wärme-
pumpe, Fotovoltaik-Anlage und 
Elektromobilität werden einen 
wesentlichen Beitrag leisten, um 
die CO�2-Emissionen in Be-
standsgebäuden zu senken. 
Das setzt aber eine funktions-
tüchtige und sichere elektrische 
Infrastruktur voraus.
Welche Anwendungen und Gerä-
te werden künftig genutzt? Wie 

viele Stromkreise garantieren mir 
einen sicheren Betrieb? Wie viele 
Steckdosen und Beleuchtungs-
anschlüsse benötige ich in jedem 
Raum? Wo plane ich eventuell 
Reserven ein? Wer hier nicht 
sorgfältig plant, wird später mit 
kostenaufwendigen Nachbesse-
rungen konfrontiert. Um Elektro-
installation vergleichbar zu ma-
chen und die Elektroplanung zu 
unterstützen, hat die HEA-Fach-
gemeinschaft für effi ziente Ener-
gieanwendung e.V. die Richtlinie 
RAL-RG 678 erarbeitet und Aus-
stattungsstandards für die Elekt-
roinstallation defi niert.
 spp-o/ hea.de



Altenkirchen-Flammersfeld 56 Donnerstag, 14.03.2024

FRÜHLINGSFEST
16. März 2024 von 10 bis 17 Uhr

17. März 2024 von 1 1 bis 16 Uhr

Holzbachstraße 13-15
56249 Herschbach

www.camping-reddemann.de

Im Bruch 17
56305 Puderbach

Tel. 02684 316 3180
www.tagespflege-altes-kino.de
info@tagespflege-altes-kino.de

• Betreuungskonzept in kleinen Gruppen in
  familiärer Atmosphäre
• Beschäftigungsangebote wie gemeinsames
  Backen, kreatives Gestalten, Bewegungsangebote
• Frühstück, Mittagessen, Kaffee + Kuchen
• barrierefreie, helle Räumlichkeiten mit Terrasse
• rollstuhlgerechter Abhol- und Bringservice

Vereinbaren Sie jetzt einen Schnuppertag:
Jeden 2. Dienstag im Monat 

oder nach Vereinbarung.

PETER NATTERMANN seit 1989

(0 22 44) 9 01 31 30 peter.nattermann@axa.de

VERSICHERUNGSPRÄMIEN z. B. 57632 Flammersfeld
ab 2 Hunden je Hund =  48,- EUR  ohne SB

 83,- EUR  mit SB
 120 qm, Garage, Keller =  326,- EUR  ohne SB

 ohne SB

MIT Elementarschutz-Überschwemmung-Rückstau
Wohngebäude 120 qm + Hausrat 120 qm + Privathaftpflicht

675,- EUR ohne generelle SB, 574,- EUR mit SB. 

les Jahresbeiträge inkl. Versicherungssteuer
Prämien freibleibend bis Antragsstellung.
Versicherungsbeginn bis 01.05.2020 möglich

Peter Nattermann
WEYERBUSCH + KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS + KÖLN
(02686) 9889088 · (02244) 9013130 • (0221) 7406666

rundum gut  beraten§ €

Ruhestörung
hängt von der Umgebung ab
Generell gilt, dass laute Geräu-
sche hinzunehmen sind, solan-
ge sie Nachbarn nur unwesent-
lich beeinträchtigen. Auch eine 
wesentliche Beeinträchtigung ist 
zu dulden, wenn die Lautstärke 
ortsüblich ist und nicht durch 
wirtschaftlich zumutbare Maß-
nahmen vermieden werden 
kann. Was als ortsüblich gilt, 
kann sich zum Beispiel aus der 
Lage der Wohnung oder des 
Hauses in einem reinen Wohn-
gebiet im Gegensatz zu einem 
Mischgebiet oder im Vergleich 
von städtischer und ländlicher 
Region ergeben.

Die Beurteilung, was als we-
sentliche Beeinträchtigung gilt, 
erfolgt im Zweifelsfall durch ein 
Gericht, wenn es keinen gesetz-
lichen Richtwert für die jeweilige 
Geräuschquelle wie beispiels-
weise Maschinenlärm gibt.
Wer durch nachbarschaftliche 
Lautstärke wesentlich beein-
trächtigt ist, hat einen gesetzli-
chen Unterlassungsanspruch 
gegenüber dem Störer. Diesem 
können sowohl ein Bußgeld 
durch das zuständige Ord-
nungsamt als auch eine Verur-
teilung zur Zahlung von Scha-
densersatz drohen.

Wissenswertes über die Gütertrennung
Die Gütertrennung, der im Bür-
gerlichen Gesetzbuch (BGB) mit 
§ 1414 BGB lediglich eine einzi-
ge Bestimmung gewidmet ist, 
tritt ein, wenn Ehegatten den 
gesetzlichen Güterstand der Zu-
gewinngemeinschaft durch no-
tariellen Ehevertrag ausschlie-
ßen oder aufheben. Ein solcher 
Ehevertrag kann jederzeit vor 
der Eheschließung oder auch 
während der Ehe geschlossen, 
wieder geändert oder aufgeho-
ben werden. Darüber hinaus 
sieht das Gesetz den Eintritt der 
Gütertrennung vor, wenn bei be-
stehender Zugewinngemein-
schaft ein Scheidungsantrag 
eingereicht, dem anderen Ehe-
partner zugestellt worden und 
das Scheidungsverfahren ent-
scheidungsreif ist.
Durch die Gütertrennung kön-
nen die Ehepartner jeweils frei 
und unbeschränkt über ihr je-
weiliges Vermögen und ihre 
Haushaltsgegenstände verfü-
gen. Anders als bei dem gesetz-
lichen Güterstand der Zuge-
winngemeinschaft benötigt kein 

Ehepartner die Zustimmung des 
anderen bei Verfügungen über 
sein Vermögen im Ganzen oder 
bei Verfügungen über die ihm 
gehörenden Haushaltsgegen-
stände. Zudem fi ndet bei der 
Gütertrennung im Falle der Be-
endigung der Ehe durch Schei-
dung ein Vermögensausgleich 
nicht statt.
Nachteile der Gütertrennung er-
geben sich vor allem für den 
wirtschaftlich schwächeren Ehe-
partner, der, etwa aufgrund der 
innerfamiliären Rollenverteilung, 
seine eigene Erwerbstätigkeit zu 
Gunsten der Haushaltsführung 
und Kindererziehung reduziert 
und damit die Möglichkeit des 
eigenen Vermögensaubaus ein-
schränkt. Ehepaare, die die Vor-
teile der Gütertrennung wün-
schen, ohne deren Nachteile in 
Kauf nehmen zu müssen, kön-
nen einen Mittelweg zwischen 
Gütertrennung und der Zuge-
winngemeinschaft wählen, in-
dem sie eine modifi zierte Zuge-
winngemeinschaft vereinbaren.

RAKSH
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Wohnung zu vermieten: wohnen-regional

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

Sie möchten verkaufen? GESUCHT:
Hochwertige Wohnhäuser (EFH u. MFH),
Immobilien für Hunde- u. Pferdeliebhaber.

Mobil: 0170-9988979
Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Held 

www.Held-Immobilienwerte.dewww.Held-Immobilienwerte.de
Verkäufer-Provision: 2,38% inkl. MwSt.
für EFH. Provisionsfrei für MFH u. gewerbl. Objekt.

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
Großzügige Eigentumswohnung mit Garten, 
Terrasse, Garage und KFZ-Stellplatz in 
Weitefeld! Wfl. ca. 102 m², Nfl. 130 m², Grundstück 
ca. 116 m², Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 166,52 
kWh/(m²*a), Wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1960, Energieeffizienzklasse F

KP 149.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

NEU

WOHNEN IN IHRER 
REGION

suchen
und

finden

Hohe Nachfrage
nach Smart-Home-Lösungen
Mittlerweile nutzt jeder sechste 
Verbraucher Smart Home An-
wendungen. Unter den 35- bis 
44-Jährigen ist der Nutzeranteil 
mit fast 25 Prozent am höchsten, 
wohingegen nur 9 Prozent der 
über 65-Jährigen zu den Anwen-
dern zählen. Trotz zunehmender 
Verbreitung treten viele Verbrau-
cher der vernetzen Smart Home 
Technik mit Skepsis entgegen. 
Laut einer aktuellen Umfrage 
der Deutsche Energie-Agentur 
GmbH (dena) kritisieren 60 Pro-

zent der Befragten unzureichen-
de Informationen der Anbieter 
über Datenschutz und IT-Sicher-
heit. Gefragt nach den Gefahren, 
die mit der Technik befürchtet 
werden, liegen der Datendieb-
stahl und die Fernsteuerung von 
Geräten durch Eingriffe von Ha-
ckern in das eigene Netzwerk 
ganz vorne. Das erklärt, warum 
nur 14 Prozent der Verbraucher 
ihre Daten mit Smart Home An-
bietern uneingeschränkt teilen 
würden.  BSB

Bei Baumängeln Zahlungen verweigern
Treten Baumängel beim Haus-
bau auf, können sich private 
Bauherren auf ihr Leistungsver-
weigerungsrecht berufen. D.h. 
sie dürfen einen angemessen 
Teil der vereinbarten Vergütung 
verweigern. Darauf verweist Erik 
Stange, Sprecher des Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB). Was 
angemessen ist, hänge vom 
Einzelfall ab. „Einerseits muss 
sich die Baufi rma durch einen 
„Druckzuschlag“ veranlasst se-
hen, den Mangel zu beheben. 
Andererseits darf der Bauherr 
nicht übersichert sein, also nicht 
unverhältnismäßig mehr einbe-
halten, als für die Beseitigung 
des Mangels notwendig ist“, so 
Stange. In der Rechtsprechung 

wird allgemein das Doppelte der 
voraussichtlichen Beseitigungs-
kosten als angemessen erach-
tet. Das Leistungsverweige-
rungsrecht gilt auch bei der 
Schlussrechnung, wenn nach 
der Abnahme Mängel vorhan-
den sind. Auch für solche Fälle 
gilt die Begrenzung gemäß der 
Formel: Zahlungseinbehalt ist 
gleich das Doppelte der voraus-
sichtlichen Mängelbeseitigungs-
kosten. Um Baumängel zu er-
kennen und diese bei der Bau-
fi rma anzuzeigen, sollten sich 
private Bauherren einen unab-
hängigen Sachverständigen an 
die Seite holen, der die Bauaus-
führung zu jedem zentralen Ab-
schnitt überprüft. bsbWichtige Elemente

der Haus- und Gartenplanung
Bei der Planung eines Neubaus 
sollten Terrasse und Stellplätze 
für Autos nicht außer Acht ge-
lassen werden. „Bauherren soll-
ten sich am besten bereits vor 
Baubeginn über die Lage und 
Größe der Terrasse klar werden. 
um eine harmonische Einbin-
dung in den Garten zu gewähr-
leisten. Dabei sind der Grund-
riss des Hauses, der Zuschnitt 
und die Ausrichtung des Grund-
stücks maßgeblich. Wichtig ist, 
dass der Terrassenboden nicht 
vollständig versiegelt wird, um 
ein Versickern des Regenwas-
sers durch die Fugen zu ermög-

lichen. Ein Gefälle von ein bis 
zwei Prozent im Unterbau und 
ein entsprechendes Drainage-
system schützen ebenfalls vor 
Wasserschäden am Gebäude. 
Auch die Stellplätze für Autos 
auf dem Grundstück sollten be-
reits bei der Planung berück-
sichtig werden. Die zuständige 
Kommune legt in der Regel die 
Anzahl der benötigten Stellplät-
ze pro Wohneinheit fest. Für Ga-
ragen und Carports ist eine 
Baugenehmigung notwendig, 
die unter Angabe des Standor-
tes und der Abmessungen be-
antragt werden muss. bsb

Abnahme der Wohnung
Mit der Bauabnahme erkennt 
der Bauherr die Leistungen des 
Unternehmers als im Wesentli-
chen vertragsgerecht an, und es 
erfolgt die Übergabe des Bau-
werks an den Auftraggeber.
Am Tag der Abnahme geht da-
mit das Risiko der Beschädi-
gung oder Zerstörung der Bau-
leistung durch äußere Einfl üsse 
wie z. B. durch einen Sturm oder 
Vandalismus vom Bauunterneh-
mer auf den Käufer über. Eben-
falls ab diesem Tag dreht sich 

die Beweislast. Jetzt muss der 
Käufer beweisen, dass ein Man-
gel vorliegt, den er nicht zu ver-
treten hat.
Mit der Bauabnahme beginnt 
auch die fünfjährige Gewährleis-
tungsfrist, in denen Wohnungs-
käufer bzw. die Wohnungseigen-
tümergemeinschaft Ansprüche 
wegen Mängeln geltend ma-
chen können.
Und die Abnahme berechtigt den 
Bauunternehmer seine Schluss-
rechnung zu stellen. bsb
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Markise demontieren und

entsorgen. Tel.: 02688/450 oder

0178/8053293

Flohmarkt in Idelberg,

Wiesenstr. 4, am 17.03.24, von

10:30-17:30 Uhr.

Suche Putzhilfe nach

Hachenburg. Tel.: 02662/7922

Malberg, Neubau Erstbezug,
Whg. 100qm, 3 Z., offener, heller

Wohn-/Ess-/Küchenbereich (ohne

Küche), Bad + GW, 2 Stpl., Ter-

rasse, kl. Garten, 950 € + NK + 2

MM Kaution, KfW40-Haus, ab

sofort zu vermieten. E-Mail:

rigoletto4@web.de

Sörth, ebenerdig, renov., 5 ZKB,

Waschraum, überdachter Balk. mit

schöner Aussicht, Stpl., Gashzg.,

ab 01.05./01.06.2024 beziehbar,

monatl. KM inkl. neue Kü. 950 €

zzgl. NK, KT 3 Monate. Tel.: 0175/

2021607

Einliegerwohnung zwischen AK

und Hachenburg, 2 Zimmer,

Küche, Bad, 60 qm, nur an Einzel-

person. Tel.: 0171/9978278

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Alternative zum Altenheim.

Seniorenwohngemeinschaften im

Westerwald/Kreis Hachenburg. Wir

betreuen ganzheitlich 24 Stunden

rund um die Uhr in allen Pflegegra-

den. Lassen sie sich heute noch

ein Angebot für Ihr neues Zimmer

machen. Ihr Pflegeteam Kleeblatt

026269248743 oder

info@kleeblatt-pflegeteam.de

SonStigeS

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

4 Sommerreifen auf 7Jx16H2

Alufelgen mit Luftdrucksensoren,

Reifengröße 205/55 R16, VB

100€. Tel.: 02681/5444

Kaufe Autos, Busse, LKW,

Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-

zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/

29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,

Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,

bar, jeder Zustand, Auto-Export

Schröder. Tel.: 0178/6269000

Wir kaufen Ihr Fahrzeug, ob Jung

o. alt bis hin zum Oldtimer. Ob total

beschädigt oder unbeschädigt! Der

optische sowie techn. Zustand wird

natürlich fair u. fachmännisch

bewertet. Bundesweite Abholung u.

Bezahlung in 24 Std. möglich. Bei

der Terminvergabe richten wir uns

ganz nach Ihnen. Vereinbaren Sie

jetzt einen Termin. Wir sind rund

um die Uhr erreichbar. Tel.: 0176/

87882712 (auch WhatsApp)

KFZ-MarKt

Bürokraft gesucht, Teilzeit oder

Mini-Job, Bedachungen & Objekt-

bau in AK. Tel.: 02681/7819655,

info@5sternedach.de

Lust uns beim Kühemelken zu

unterstützen? 3-4 x, abends, ca. 2-

2,5 Std./Woche, jeder kann ange-

lernt werden (m/w/d). Tel.: 0171/

3655790

Stellenmarkt

Schnuckliges EFH zu verm., ca.

100 qm Wfl., 4 Zi., 3 SZ, KDB,

Terr., 750 € KM. 3 KM KT, ab sof.

in Peterslahr. Tel.: 02683/42919

TG-Stellplätze in Altenkirchen/
Hochstraße zu vermieten! 50€/Mo-

nat, Kontakt: H.G. Meyer Familien-

stiftung. Tel.: 0177/6237011

Haushaltsauflösungen, Ent-

rümpelungen, Räumen von Häu-

sern, Wohnungen, Kellern, Gara-

gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:

0151/41230503.

Horhausen, helle Whg. in

zentraler Lage, mit Stpl., sofort

bezugsfertig, an Single oder Paar

zu vermieten. 1. OG, 82 qm, 2

ZKDB, KM 650 €, NK-VZ. 80 €, 3

MM KT, Bonitätsauskunft

erwünscht. Anfragen unter Tel.:

0171/9258002 zwischen 10 -16 Uhr

VERmiEtung

Für unsere Kunden suchen wir

ein geräumiges, gerne auch reno-

vierungsbedürftiges EFH mit Gar-

ten. Westerwald-Sieg Immobilien,

Stefan Bonn. Tel.: 02662/3073577

Eigentumswohnung gesucht. 2-

3 Zimmer. Ab Baujahr 1980. Mög-

lichst mit Lift und fußläufig erreich-

baren Einkaufsmöglichkeiten. Dr.

Schmidt-Bovendeert Immobilien

Telefon 02661-1336

ImmobIlIenmarkt
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www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

BeschriftungLohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Violine, Gitarre, Akkordeon,  
Gesang, Drums spielend lernen in  

der Musikschule Dr. Matejko
für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen  

(3 – 99 Jahre) in Au/Sieg. Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

 

Kommen Sie zu unserem
BESUCHERTAG
an jedem letzten 
Samstag im Monat
von 10:00 bis 16:00 Uhr im Wohnstift Altenkirchen

Vereinbaren Sie gerne einen kostenlosen 
Termin unter Tel. 02681 82 49 30 / 
info@wohnstift-altenkirchen.de

Wohnstift Altenkirchen
Hochstraße 25 • 57610 Altenkirchen
Laflor/peopleimages.com / AdobeStock.com

Brennholz trocken und frisch
www.brennholzwesterwald.com
Tel.: 0152/34006105

Hilfe vor Ort bei Papierkram,

Formularwust, Behördenwirrwarr,

schwieriger Post u. Telefonaten.

Fair, diskret, bezahlbar. Tel.: 0170/

6070522

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch

m. Motorschaden od. neuwertig.

Anrufen od. anschreiben per

WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Wilkommen bei der
Gartenpflege Milan, Sie sind

überfordert im Garten ? Rufen sie

uns an und sie erhalten eine Kos-

tenlose Beratung und ein unver-

bindliches Angebot für ihren Gar-

ten. Tel.: 0177/2989169

   Ihr Spezialist für 
 E-Bikes & Fahrräder

von Ihrem Meisterbetrieb

Wir können Bike.

Tel.
Mail.
Web.

0 26 86 - 59 0
info@wellerweyerbusch.de
www.wellerweyerbusch.de

Weller Weyerbusch
Herchener Straße 2-4
57635 Weyerbusch / Ww

Neue
E-Bikes

Große Auswahl an
neuen Modellen

2.999,- €nur

4.099,- €
AKTION

auf Fully-Modell „Tengu“
mit 95 Nm Drehmoment & 
10-Fach Linkglide Schaltung 

QR-Code scannen &
„Tengu“-Infos erhalten

Gültig bis auf Widerruf, 
solange der Vorrat reicht

Sport- und Soccerhalle

Ideal für Vereinssport 

und Kindergeburtstage

Sport bei jedem Wetter

Tel.: 02681/87691-20WWW.NEUES-LEBEN.DE/FREILUFTHALLE

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Wir räumenWir räumen
und brauchen Platzund brauchen Platz

Werksverkauf
für salzglasiertes Steinzeug

Wir haben viele Artikel bis zu50%reduziert.

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

40%

50%

02683 - 94 81 20   oder    02687 - 20 40    -    t.silbernagel@immo-pees.de    -    www.immo-pees.de 

Liebe Hausverkäufer! 
 

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir weiterhin 
dringend neue Immobilien.  

 
Kostenlose Kaufpreisermittlung!  

 
Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer  

Immobilie bis zum Notarvertrag. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 

 
Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert! 

dringend neue Immobilien.

VERKAUFT

VERKAUFT

RESERVIERT

VERKAUFT


